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D . A . VIII . 1937 : über 24000

Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS . 1

Berlagspoftanstalt : Aurich . Verlagsort : Emden , Blumenbrückstraße . Fernrus 2081

und 2082 . Banktonten : Stadtsparkasse Emben , Kreisspartaffe Aurich , Staatliche

Arebitanstalt Oldenburg (Staatsbant ) . Poftfched Hannover 369 49. Gigene

Beschäftsstellen in Aurich , Norden , Efens , Wittmund , Beer , Weener und Papenburg

Folge 213

140000 traten an zum Appell

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 R

und 30 Bestellgeld , in den Bandgemeinden 1,66 Rund 51 Bestellgeld .

Postbezugspreis 1,80 einschl . 36 Postzeitungsgebühr zuzüglich . 36 R

Bestellgelb . Einzelpreis 10 .

Gonnabend , den 11 . September
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Jahrgang 1937

Deutschland wird nicht überrannt !"
Der Führer sprach zu seinen Politischen Leitern

Einzigartige Feierstunde in Nürnberg
Nürnberg , 10 . September .

Der Abend des Freitags war den Politischen Leitern vorbe¬
halten , die in einer Stärfe von 140 000 Mann auf dem mäch

tigen Zeppelinfeld in zwölf gewaltigen Blocs angetreten wa¬

ren , um aus dem Munde des Führers die Marschrichtung für
das kommende Jahr zu vernehmen . Schon vor Beginn waren

die mächtigen Tribünen Kopf an Kopf von einer die Hundert¬
tausend übersteigenden Menschenmenge angefüllt ; immer aber

noch strömten auf allen Anmarschstraßen neue Massen heran .

Die Politischen Leiter waren in rund dreißig Kolonnen mit

flingendem Spiel und fliegenden Fahnen aus ihren Unter¬
fünften angerüdt . Punft 19 Uhr standen sie ausgerichtet in

als Verkünder des
zwölf gewaltigen und tiefen Blocks ,

nationalsozialistischen Gedankengutes auf dem Feld , während
die 32 000 Fahnen vor dem Südeingang Aufstellung ge =

nommen hatten .

f.

Plötzlich fassen Scheinwerfer ein riesiges , eithenlaubum¬
Tränztes Hakenkreuz auf dem Mittelteil der Tribüne in ihre

Strahlende Helle , und im gleichen Augenblick auch werden die

Fahnengruppen auf den 34 Türmen , die die großen Wälle

unterteilen , angestrahlt . Wahre Garben von Licht er¬

hellen die hohen Pfeilerreihen , die sich zu beiden Seiten an den

Mittelteil der Tribüne anschließen , deren Rückwände das Ha =

tenkreuz auf rotem Felde deckt . Der ganze Mittelaufbau ist

von Hakenkreuzfahnen eingesäumt , deren Spizen im Schein¬

werferlicht funkeln . Es ist eine überwältigende Farben¬

Symphonie in Braun und Rot und Weiß , in Silber und Gold .

Die Junter der Ordensburg , das Politische Füh¬

terkorps der Zukunft , hatten den Vorbau unterhalb der

Führertribüne besetzt . Zwischen den einzelnen Marschblocks

auf dem Felde sind drei Gassen freigelassen und auch der ganze

Mittelweg , fast in der ganzen Breite der Mitteltribüne , ist

freigeblieben . Auf der Ehrentribüne haben , wie bei allen gro =

Ben Rundgebungen des Parteitages , die führenden Männer
aus Bewegung und Staat , die Ehrengäste des Führers und die

Vertreter der Wehrmacht Platz genommen . Kurz vor 20 Uhr

treffen in einer langen Wagenkette auch die Diplomaten ein .

Mit freudiger Erwartung harren die Männer , die als ,

Treuhänder der Partei und des Führers seine unermüdlichen
Helfer in der Kleinarbeit des Tages sind , auf Adolf Hitler .

Dann zeigen Heilrufe ohne Ende das Nahen des Führers an ,

der in dem breiten Eingang gegenüber der Haupttribüne von

Reichsorganisationsleiter Dr . Ley und den

Reichs - und Gauleitern empfangen wird . Im Augenblick , als

der Reichsorganisationsleiter dem Führer 140 000 Politische

Leiter zum Appell meldet und Fanfaren dem Führer ihren

Gruß entbieten , werden aus 154 Scheinwerfern zartblaue

Strahlenbündel emporgeschleudert und bauen

einen Lichtdom

von atemraubender Schönheit . Als Kuppelmitte zeichnen fie
auf den Wolken ein helles Viereck von gewaltigen Dimensionen,

ein Spiegelbild des Aufmarschfeldes .

Langsam schreitet der Führer , gefolgt von den Reichs =

und Gauleitern , durch den Mittelgang , um am Fuß der

Haupttribüne die Kriegs - und Arbeitsopfer zu begrüßen .

Nachdem er die Tribüne betreten hat , ergießt sich in den

freigelassenen Gassen , über die Wälle und in das breite
Mittelfeld der Strom der 32 000 Fahnen .

Ihre funkelnden Spizen weben silberne Ornamente in das

herrliche Bild . Jubelnd fallen die Hunderttausende in das

Sieg - Heil ein , das Dr . Ley dem Führer bringt . Dann singen
die Männer der Ordensburg :

„ Was die tausend Jahre harrten ,

zwang der Führer in die Zeit .
Mit den Fahnen und Standarten
zieht es brausend durch die Ewigkeit !"

Das erste Gedenken gilt den Toten des Weltkrie
ges , den Opfern der Arbeit und den ermordeten Hel =
den der Partei . Alles hat sich von den Pläzen erhoben
und hebt die Arme , die Fahnen senken sich , während gedämpft
das Lied vom Guten Kameraden erklingt . Als die getragene
Weise verklungen ist , wendet sich

Reichsorganisationsleiter Dr . Ley
an den Führer :

„ Jahr um Jahr stehen nun in diesem unendlichen Lichter¬
dom 140 000 Männe der Partei , Männer aus allen Gauen ,

Dörfern und Weilern unseres lieben deutschen Vaterlandes ,

und draußen im Reiche erleben weitere zwei Millionen Politi¬
sche Leiter , Amtswalter und Amtswarte diese weihevolle
Stunde mit .

Zwei Millionen Menschen sorgen in allen Gegenden
Deutschlands politisch und sozial um den Volksgenossen . Wenn

man bedenkt , daß von diesen zwei Millionen 97 Prozent ehren¬

amtlich ihre Pflicht tun und kaum 3 Prozent hauptamtlich

arbeiten , so ist das eine Volksführung , die die letzte Regung in

unserem Volke bemerkbar zum Führer bringt und die Willens¬

äußerung des Führers wiederum bis zum letzten Volksgenossen

dringen läßt , eine Volksführung , die in bester Weise vollens

det ist .
Mit einer solchen Organisation fann man jede Aufgabe

lösen .

Ich kann Ihnen , mein Führer , heute melden , daß diese Ors

ganisation nicht nur auf dem Papier vorhanden ist : sie arbeitet

reibungslos , sie lebt ! Der Dank für diese Männer , die

heute vor Ihnen , mein Führer , stehen , ist es , daß diese Männer

Sie , mein Führer , sehen können , daß sie einmal im Jahr Gele :

genheit haben , in Ihrer Nähe zu sein ; denn das Wundervollste

ist die persönliche Verbundenheit dieser Millionen Menschen

mit Ihnen , mein Führer .

Sie sprachen vor einem Jahr das Wort : Ich bin bei Euch ,

und Ihr seid bei mir ! Das ist das schönste und herrlichste Wort ,

das wir kennen . Hier ist keine Hierarchie , hier stehen Männer ,

die persönlich mit ihrem Führer verbunden sind , deren Herzen

mit dem Herzen des Führers in gleichem Taft schlagen . Das ist

das Wunderbare unserer Pariei .

So bitte ich Sie , mein Führer : Geben Sie uns die Parole

für das neunte Jahr . Diese zwei Millionen Männer der Poli

tischen Leitung werden jede Aufgabe lösen , die Sie ihnen

stellen !"
Als dann

der Führer
vor das Mikrophon tritt , empfängt ihn ein Jubel ohne

Grenzen .
Sofort hat er die Herzen der Hunderttausende gefangen , als

er seiner Freude über die Stunde des Wiedersehens Ausdruck

gibt . Fast jeder Saz seiner Ansprache wird von Heilrufen und

jubelnder Zustimmung begleitet . Der Führer sagte :

Meine Parteigenossen ! Jährlich einmal kommt ein Teil

der Politischen Führerschaft des deutschen Volkes nach Nürn =

berg , ein Teil der Politischen Soldaten und ein Teil der Wehr¬

macht . Viele , die das Wesen unserer Bewegung nicht verstehen ,

Der Führer empfängt das Diplomatische Korps
Nürnberg , 11. September .

Der Führer empfing am Freitagnachmittag im .

großen Saal des Deutschen Hofes die in Nürnberg an¬
wesenden ausländischen Missionschefs zum Tee .

Bei dieser Gelegenheit gab der Führer in einer Ansprache
seiner und des deutschen Volkes Befriedigung und seinem

Dank dafür Ausdruck , daß das Diplomatische Korps in so
großer Zahl seiner Einladung gefolgt sei und für das

große Interesse , das die Mitglieder des Diplomatischen
Korps den Veranstaltungen des Reichsparteitages ent¬Korps den Veranstaltungen des Reichsparteitages ent¬

gegenbrächten . Der Führer betonte , daß der Reichs
parteitag feine politische Parteiveranstaltung , sondern

| ein nationales Fest des gesamten deutschen
Voltes sei und als solches gewertet werden müsse .

Namens des Diplomatischen Korps sprach als ältester
Missionschef der französische Botschafter Francois -Poncet
den Dank des Diplomatischen Korps für die ihm erwiesene
Gastfreundschaft aus . Die Anwesenheit so zahlreicher

fremder Diplomaten in Nürnberg lege Zeugnis ab für das
ehrliche Bemühen und den guten Willen der fremden Völ¬

fer , das Leben und Streben des Dritten Reiches zu ver¬

stehen und zu erfassen . Sein Wunsch sei es , daß sich die
deutsche Volksgemeinschaft einmal zu einer Gemeinschaft
der Völker erweitern möge .

Pints : Der Führer weiht neue Polizeifahnen . Auf der Deutschherrnwiese in Nürnberg fand der¬

große Aufmarsch der Deutschen Polizei statt , die damit zum erstenmal in geschlossenen Formationen

am Reichsparteitag teilnahm . Im Rahmen dieses Aufmarsches übergab der Führer der Polizei 23

neue Standortfahnen . (Presse - Illustrationen , Hoffmann , Zander -K. )

Rechts : Kriegseltern als Ehrengäste Oberlindobers . Reichskriegsopferführer Oberlindober hat ine

Reihe von Kriegereltern zum Reichsparteitag nach Nürnberg eingeladen . Von links : Frau Konrad¬

Neuruppin , deren zwei Söhne fielen , Frau Gillen - Bitburg (Eifel ) , deren sechs Söhne für das Baters

land gefallen sind , der Reichskriegsopferführer und die Eltern des gefallenen Helden Josef Ritter
( Presse -Hoffmann , Zander -K .)

von Steiner .



mögen sich vielleicht wundern , daß sich diese Zusammenkunft in
jedem Jahre wiederholt . Wir , die wir sie nun seit vielen
Jahren erleben dürfen , erkennen ihren Sinn und ihren Wert :

Für uns Nationalsozialisten sind diese Tage
das schönste Fest des ganzen Jahres . ( Jubelnde
Zustimmung . ) Was bedeutet es nicht für den einzelnen an
Sorgen und an Opfern , hierher zu kommen ! Und dennoch ,

wenn diese Tage ihr Ende finden , erfaßt uns alle eine Trauer ;
es geht uns wie Kindern , die ein großes Fest verlieren .

Damals fonnte ich in eure Gaue hinausgehen , und jeder von 1
euch fannte mich . Heute müßt ihr zu mir kommen , und hier

an diesem Plaz , da sehen wir uns dann immer wieder als die

alte Garde der nationalsozialistischen Revolution ! ( Tosende
Begeisterungskundgebungen schlagen bei diesen Worten dem

Führer entgegen .)
Es ist ein wunderbares Geschehen , das hinter uns liegt ,

und das sich in unserer Zeit erfüllt . Wieviele unter euch haben
mich die Jahre hindurch begleitet in meinem Ringen um
Deutschland . Damals , als wir noch verlacht und verspottet
worden sind , da hat euch euer gläubiges Herz zu mir geführt .
Ihr wußtet gar nicht , ob ich siege . Ihr habt es nur ge =

glaubt ! Damals nahmt ihr Entbehrungen , Opfer und Ver¬
folgung , Spott und Haß auf euch . Welch ein wunderbarer Weg

seit diesem Beginnen ! Heute sind die Männer , die einst aus¬
zogen im Kampfe gegen ein faules System , die Herren eines

Staates geworden ! Und in dieser Stunde , da müßt ihr es alle

Für uns sind diese Tage die Erinnerung an die Zeit unseres
geschichtlichen Ringens um Deutschland . Ünter Euch stehen so

viele vor mir , die die Bewegung noch kennen aus der Zeit , da
es schwer und gefahrvoll war , sich zu ihr zu bekennen . Gerade
für diese alten , treuen Kampfgenossen sind aber diese Tage die
schönste Rückerinnerung und zugleich die schönste
Belohnung . Einmal im Jahre stehen wir uns wieder
persönlich gegenüber . Einmal im Jahre , da seid Ihr wieder
bei mir , wie früher so oft in den Kämpfen um Deutschland ! | empfinden :

Deutschland gehört nicht einem von uns , es gehört uns allen !

Wir haben es erkämpft und damit verdient ! Dieser Sieg ist

uns wahrlich nicht geschenkt worden ! ( Minutenlang brausen
die Heilrufe über das mächtige Feld !) Ihr steht hier vor mir ,
140 000 Politische Führer , ein Teil der großen Armee , die unser
deutsches Volt heute leitet und lenkt , ein Bild , wie es das

frühere Deutschland nie gekannt hat . Einst glaubte man ,
unserem Volke das Rückgrat brechen zu können . Aber es ist

weitaus stärker geworden als jemals zuvor . Dieses Wunder
ist das Ergebnis von ebensoviel Glauben wie Mut , aber auch
von Opfern und vor allem Fleiß . Welche Arbeit steht
nicht hinter dieser gewaltigen Leistung !

Wir haben den Parteitag des Jahres 1937 unter das Motto
der Arbeit gestellt . Man erhebt hier und da außerhalb Deutsch¬
lands die Frage : Warum eine solche Parole ? Wir haben , nach¬
dem wir in vier Jahren Deutschland freigemacht haben , das
Recht , nunmehr uns unserer Arbeit zu freuen ! ( Jubelnde Zu¬
stimmung . )

Ich weiß , was so viele Hunderttausende meiner Partei¬
genossen und besonders meiner Führer überall draußen im
Lande in diesen Jahren an persönlichen Opfern auf sich ge =
nommen haben . Und ich weiß , wie groß dieses Opfer ist , das
niemals in der Oeffentlichkeit hervortritt . Gerade wenn wir
an diese unbekannten Soldaten unserer nationalsozialistischen
Freiheitsbemegung denken , empfinden wir es als ein beson¬
deres Glück , uns einmal in jedem Jahre in dieser alten Stadt

gegenübertreten zu können . Hier ist jeder von euch nur ein
Glied des Gesamten ! Keiner von euch steht hier allein ! In

euren Dörfern , in euren Werkstätten und Fabriken , da mögt
ihr vereinsamt sein . Hier empfindet ihr die gemeinsame
Kraft und die Gewalt einer gemeinsamen Idee !
Hier könnt ihr ermessen , was es bedeutet , als einzelner trog¬
dem nicht vereinsamt , sondern Glied einer großen und stolzen
geschlossenen Gemeinschaft zu sein .

Ich bin so glücklich , wenn ich jedes Jahr einmal meine alten
Kämpfer wieder vor mir sehe . Ich habe immer das Gefühl ,

daß der Mensch , solange ihm das Leben geschenkt ist , sich sehnen
soll , nach denen , mit denen er sein Leben gestaltet hat .

Was aber würde mein Leben sein ohne euch !

(Nichtendenwollende Kundgebung der Begeisterung und der
Ergriffenheit . )

Daß Ihr mich einst gefunden habt , und daß Ihr an mich
glaubtet , hat Eurem Leben einen neuen Sinn , eine neue Kuf¬
gabe gestellt ! Daß ich Euch gefunden habe , hat mein Leben
und meinen Kampf erst ermöglicht ! ( Erneute stürmische Kund¬
gebungen . )

Ihr wißt , daß unser alter Feind sich jetzt wieder anschickt ,,

die , Welt in Unruhe zu versehen . Ihr wißt , daß er dabei ver¬
sucht , mit jenen Waffen zu kämpfen , die wir an ihm kennen .

Ihr wißt aber auch , daß dieser Versuch an der Geschlossenheit
unserer Bewegung in Deutschland von vornherein scheitern muß .

Es ist ein lächerliches Unterfangen , zu versuchen , noch ein¬
mal nach Deutschland die Krankheit hineinzutragen , die wir
ausgetrieben haben . Allein , sollte dieser Versuch , statt von

innen , von außenher unternommen werden , dann wissen wir

es alle : Die deutsche Nation unter der Führung ihrer Partei
wird Deutschland schüßen und niemals mehr vergehen lassen !
( Minutenlange Heilrufe und Zustimmungskundgebungen .)

Und mit diesen Worten verbindet sich

unser Glaube

Der Allmächtige hat uns diesen wunderbaren Weg gehen lassen ,

und er wird uns weiter segnen. Denn wir fämpfen hier für
ein höheres Recht , für eine höhere Wahrheit und für einen
höheren menschlichen Anstand .

Ich kann heute so ruhig in die Zukunft sehen , denn wir
haben unser Haus nun wohl bestellt. Wir haben Vorsorge

getroffen , daß unsere deutsche Heimat nicht mehr das erleidet ,

was wir anderthalb Jahrzehnte lang erdulden mußten .

Dadurch aber ist dieses Deutschland ein Element

der Ruhe , ein Faktor der Sicherheit und damit
ein Garant des Friedens geworden .

Möge die andere Welt dies begreifen ! Möge sie sich nicht
verführen lassen von jenen verbrecherischen Hezern , deren ein¬
zige Arbeit nur darin besteht , auf Papier die Völker um ihre

Ehre , um ihr Ansehen zu bringen und sie damit gegeneinander
in Kampfstellung zu führen . Möge die Welt einsehen , daß es
ein Glück für sie ist , daß inmitten eines sich immer mehr aus¬
breitenden Unruheherdes in Europa außer dem großen Staat
im Süden sich auch im Norden einer befindet , der konsolidiert
ist , der fest ist und der fest bleiben wird .

Deutschland wird nicht überrannt werden ,

weder von innen noch von außen ! Und ich glaube ,

daß diese Tatsache ein höchster Beitrag zum Frieden ist, welf

fie alle jene warnen wird , die von Moskau aus versuchen ,

die Welt in Brand zu stecken . ( Tosende Stürme der Zustimmung
brausen über das Feld . )

So sehen wir dem kommenden Jahre mit stolzem , zuver

sichtlichem Vertrauen entgegen . Deutschland wird die ihm ge

stellten Aufgaben erfüllen ! Sie alle kennen die großen Pläne , die
wir zu verwirklichen uns vorgenommen haben . Sie gehen zum

Teil über Jahrzehnte , zum Teil über Generationen hinaus .

Möchten die anderen Völker sich ebenfalls große Aufgaben
stellen ! Dann würden sie vielleicht leichter die Sehnsucht nach

dem Frieden begreifen können , die uns Deutsche erfüllt . Diese

großen Zukunftsaufgaben aber werden gelöst dank der Existenz
dieser die ganze Nation zusammenfassenden , zusammenhaltenden
und führenden Bewegung . Und Ihr könnt stolz sein , daß Ihr

teilhabt an dieser geschichtlichen Aufgabe .

Was ist der einzelne von uns ! Was würde er sein ohne

diese Bewegung ! Sie hat uns erst unseren Wert gegeben ! Ganz

gleich , wo der einzelne steht , als Nationalsozialist ist er un

erfezbar !

Wenn diese Stunden und Tage vergehen und Ihr wieder

zurückkehrt in Eure Gaue , in Eure Städte , Dörfer , in Eure

Fabriken und Werkstätten , dann werdet Ihr Euch zurückerinnern

an dieses abermalige große Gemeinschaftserleben . Ihr werdet

dann zu Hause noch einmal all ' das überdenken , was in diesen

Tagen und Stunden auf Euch einstürmte . Aber erst mit der

Entfernung und dem Abstand von hier werdet Ihr die Größe

dieser Zusammenkunft wieder ganz ermessen .

Uns allen aber wird vor allem etwas in Erinnerung bleis

ben : Wir haben uns wiedergesehen , haben uns wieder gehört

und haben wieder unser altes Gelöbnis abgelegt , Ihr , meine

alten Kampfgefährten , und Ihr , mein junger Nachwuchs : Alles
für Deutschland ! Deutschland Sieg Heil !

Die Hunderttausende nahmen den Gruß auf , der wie ein

heiliges Gelöbnis in dieser nächtlichen Stunde unter dem ers
greifenden Lichterdom über das weite Feld hallte . In tiefer

Ergriffenheit stimmten die Massen in das Deutschland - und das

Horst -Wessel -Lied ein .

80000 GA -Männer zum Appell bereit
Hochbetrieb im Lager Langwaffer

( R. ) Nürnberg , 11. September .

otz . Nachdem Donnerstag und Freitag bereits 12 000
SA . - Männer in Nürnberg eingetroffen sind , wird heute
der Hauptteil der Formationen erwartet . Bis zum Sonn¬

abendmittag werden sämtliche 80000 Mann SA . ,

die zur Teilnahme am Reichsparteitag nach Nürnberg kom¬

men , im Lager der SA . in ihren Zeltblocks eingetroffen
sen . Der letzte Zug trifft um 11. 59 Uhr auf dem Bahnhof
Dutzendteich ein . Die Formationen verlassen dort die

Züge und marschieren sofort zum Lager . Die Gesamtzahl
der Sonderzüge der S . beträgt 85. Der Rüdtransport
der Formationen erfolgt Dienstag und Mittwoch der näch¬
sten Woche entsprechend dem Transportplan , der schon

lange vor Beginn des Reichsparteitages bis in die klein¬

sten Einzelheiten hinein aufgestellt und nun mit größter
Präzision durchgeführt wird ."

Diplomaten Besuch erwartet

sige Kochkiste verwandelt , in der sich Erbsensuppe in der
Gulaschkanone warmhält .

Die technischen Einrichtungen
wurden von vornherein so angelegt , daß der Lager
fommandant , Standartenführer Wagner ,

der das Zeltlager der SA . auch bei den Reichsparteitagen

der früheren Jahre leitete , jederzeit in der Lage ist , sämts

lichen Männern gleichzeitig einen Befehl zu übermitteln .
Die Zelte sind daher untereinander mit 3elttelephonen

verbunden , für die eine eigene Zentrale geschaffen wurde .

Auch eine Lautsprecheranlage ist vorhanden , auf die Dars

bietungen des Deutschen Rundfunks übernommen werden
können . Nicht weniger als 50 große Pilzlautsprecher sind
über das gesamte Gelände des SA . - Zeltlagers verteilt .

Vor der großen , modern ausgestatteten Baracke der Kom¬
mandantur ist ein hoher hölzerner Turm errichtet , auf der

Scheinwerfer montiert sind, um notfalls das Lager taghell
zu erleuchten . Auch die Feuerwehr und die Lautsprechers
zentrale befinden sich in den im Innern dieses Turmes lies

genden Räumen .

Am Freitagnachmittag um 15 Uhr wurde das Lager
vom Reichsarbeitsdienst im Rahmen einer Feier an die

SA . übergeben . Ein 150 Mann starter Ehrensturm der

Gruppe Mitte war mit einem Spielmanns - und Musikzug

zu dieser Feier aufmarschiert , an der der Leiter der SA . ¬

Aufmärsche des Reichsparteitages , Gruppenführer Jüttner ,

der Leiter des Führungsamtes der Obersten SA.-Führung, Bager aufhält und unter Umständen auch dort in einem
teilnahm .

Jede Gruppe 17 Zelte

Draußen in den Zelten haben sich die Männer indessen
häuslich eingerichtet . Jede Gruppe verfügt über 17 3elte ,

zu denen noch ein Sanitätszelt , ein Stabszelt und eine

Verpflegungsbarade gehören . Die Verpflegungsbaracken
liegen sämtlich an der Außenseite der Lagerfront , damit
die Verpflegungswagen des Hilfszuges „ Bayern " leicht an
die Nahrungsmittellagerstätten herankommen können . In¬
teressant ist auch , daß das warme Essen zum Teil schon am

Tage vorher zubereitet wird , damit keine Stockungen in

der Verpflegung der Formationen eintreten . Im Lager
des Hilfszuges „ Bayern " werden die warmen Essen -Men¬
gen in Kannen übereinander aufgeschichtet und mit einer

großen Zeltplane verdeckt. Durch besondere Vorrichtungen
wird dieses Nahrungsmittelzelt gewissermaßen in eine rie¬

Litwinoff pöbelt in Nhon
Hemmungslose Angriffe auf Stalien

( R. ) Nyon , 11 . September .

otz . In dem kleinen Gemeindehaus des Städtchens Nyon

ist gestern nachmittag um 4. 30 Uhr die sogenannte Mittel¬
meerkonferenz eröffnet worden . Es handelt sich dabei

um einen grotesk wirkenden Umzug von Genf nach dem 23

Kilometer entfernt liegenden Nyon . Die gleichen Personen ,

die ihre Länder oder ihre Presse in Genf vertreten , müssen in

dem kleinen , allerdings äußerst sympathischen Städtchen oft

unter den größten technischen Schwierigkeiten arbeiten . Der

Geist hat sich durch die unbedeutende Luftveränderung nicht

im geringsten geändert . Im Gegenteil !
Aus dem Munde Litwinow - Finkelsteins konnte man gestern

Unverschämtheiten hören , deren verbrecherisch gefähr

licher Charakter nicht überboten werden konnte . Auf

Vorschlag Edens wurde der französische Außenminister Delbos
zum Vorsitzenden der Konferenz einstimmig gewählt . Delbos

hielt nach seiner Wahl eine kurze , vorbereitete Rede .

Er sagte , daß die Lage im Mittelmeer nach Ansicht Eng¬

lands und Frankreichs unhaltbar geworden sei . Die Schiff¬

fahrt im Mittelmeer sei einem Piratenunwesen ausgesetzt .

Man müsse entsprechende Maßnahmen " ergreifen . Der fran¬

zösische Außenminister bezeichnete es dann als das zu er¬

reichende Ziel , nicht nur eine Beruhigung im Mittelmeer

herbeizuführen , sondern darüber hinaus die Grundlage für

weitere internationale Verhandlungen zu finden . Er be¬
dauerte , daß zwei Staaten abwesend seien , wodurch diese Mög¬

lichkeiten begrenzt wären .

Wo die Begrenzung für die Absicht , bald Ruhe in der Welt

zu bekommen, liegt , hat anschließend dann Herr Litwino w
Finkelstein allerdings nur zu deutlich gesagt . Seine

Worte haben den vollgültigen Beweis erbracht , daß von dieser
Konferenz keine sachlichen Ergebnisse zu erwarten sind , wenn

man der sowjetrussischen Obstruktion weiter freien Lauf
Kallen sollte

- Ein seltsamer Konferenzbeginn

Litwinow bezeichnete Italien und seinen Staatschef , ohne

allerdings ihn wörtlich zu nennen , als ,, Gangster und Piraten " .

Er besaß die Frechheit ; offen zu erklären , daß der Name dieses

Staates , „ der auf allen Lippen sei , in diesem Saal nicht aus =

gesprochen werden dürfe " . Er forderte die Konferenz dann

auf , die Valencia - Bolschewisten nachträglich zur Konferenz
einzuladen .

Eden , der nach ihm das Wort ergriff , bedauerte , wie er

sich ausdrückte , die Abwesenheit gewisser Staaten , deren Mit¬
arbeit man gewünscht habe . Diese Staaten gemeint sind

Deutschland und Italien würden über den Fortgang der

Konferenz auf dem laufenden gehalten . Auf seinen Vorschlag

hin wandelte sich die Konferenz in einen ständigen Ausschuß

um , der in geschlossenen Sizungen seine Arbeiten fortsetzen will .

Nach der öffentlichen Sizung trat der Ausschuß dann sofort in
eine geheime Sizung ein . Während die Journalisten ungedul¬
dig vor dem Gebäude warteten , brachte der Bürgermeister von

Nyon , der die Konferenz eröffnet hatte , aus dem Schulgebäude

seiner Gemeinde eine große Mittelmeerlandkarte in das Kon¬

ferenzgebäude .
Rom , 11. September .

Zu den Anwürfen Litwinow -Finkelsteins gegen Italien , der

nach hier vorliegenden Meldungen bei der Eröffnungssigung
der Mittelmeerkonferenz unter Bezugnahme auf angebliche
Angriffe italienischer Unterseeboote auf sowjetrussische Schiffe
erklärt haben soll , Sowjetrußland sei am Ende seiner Geduld

angekommen und werde sich, falls die Angriffe fortgesetzt wer

den sollten , zu Vergeltungsmaßnahmen gegen Italien

genötigt sehen" , wird in unterrichteten italienischen Kreisen
erklärt , daß diese Ausfälle Litwinows in teiner Weise uner¬

wartet fommen .

"

er :

Der Stabschef kommt mit Diplomaten stat

Für Sonnabendnachmittag 13 Uhr wird die Ankunft

des Stabschefs erwartet , der sich bis zum späten Abend im

Zelt schlafen wird . Abends werden zahlreiche Vertreter

des Auslandes , Diplomaten und hohe Führer der Partei
und ihrer Gliederungen als Ehrengäste in das Zeltlager
fommen , um sich einen Einblick in das fröhliche Leben
und Treiben der SA . -Männer zu verschaffen . Auch sie

werden den hohen Kommandoturm erklettern und den
prachtvollen Blick der von zahlreichen Scheinwerfern an¬

gestrahlten Lagerstadt genießen . Auch im Vorjahr waren
die Diplomaten und Vertreter der ausländischen Presse

bei der SA . zu Gast . Die erste Frage der Ausländer , die

das Lager besuchten , lautete : , ,Wieviel bekommen die SA . ¬

Männer dafür bezahlt , daß sie nach Nürnberg kommen ?"
Der Lagerkommandant erklärte ihnen : „ Der Führer steht
jedem Mann beim Vorbeimarsch ins Auge . Dieser Bruch

teil einer Gefunde führt unsere Männer hierher !" Diese
Erklärung wird auch in diesem Jahre die gleiche bleiben ,

Iungen betrachten , da Vergeltungsmaßnahmen nur gegen

den ergriffen werden können , der sich tatsächlich eines Vers

gehens schuldig gemacht hat .

Französische Blätter geißeln Litwinows Unverschämtheiten

Paris , 11. September .

Die „ Mittelmeerkonferenz " in Nyon findet am Sonnabend

die besondere Beachtung der Pariser Presse . Die Blätter

stellen fest , daß die Beratungen infolge der Abwesenheit
doch mit sehr viel größerenDeutschlands und Italiens

Schwierigkeiten verbunden sind , als man dies zunächst hat

glauben machen wollen . Es fehlt sogar hier und da nicht an

Kritiken über die unzulängliche Vorbereitung . Man gibt zu

daß die ursprünglichen französisch -englischen Pläne einschneis
dende Abänderungen erfahren müssen , um ihre Durchführung
in einem neuen , sehr beschränkten Rahmen überhaupt möglich

zu machen .

Die unverschämten Angriffe Litwinow -Finkelsteins werden

in einem großen Teil der Blätter scharf verurteilt . So

schreibt beispielsweise der , ,Matin " , man habe eine Serie von
außenpolitischen Bombardierungen beigewohnt , als Litwinowi
das Wort ergriff .

Der englische Außenminister habe jedoch nicht versäumt ,

ihm in wenigen , aber ziemlich scharfen Sägen zu antworten .

Der „ Jour " betont , daß die . Ankündigung Litwinow -Finkela

steins , wonach Sowjetrußland kein Vertrauen mehr in die

Konferenzen und internationalen Abkommen habe, nur begrüßt
werden könne , wenn dies bedeute , daß Sowjetrußland sich von

den westlichen Mächten zurückziehe . Dies sei allerdings volled
Gefahren . Man müsse sich fragen , ob Stalin etwa einen Kons

flift mit Italien suche , in dem Glauben , die anderen Mächte

mit hineinziehen zu können . Wenn dies der Zweck seines

Manövers set, so müsse man es durchkreuzen , noch ehe es sich
weiter entwickele .

Die „Epoque " stellt fest , daß Litwinow -Finkelstein wahrs

Sollten , so wird weiter erklärt , die von Litwinow scheinlich seine eigene Vergangenheit und die von seinem Lande

wähnten Maßnahmen erfolgen , dann werde sie Italien nicht vertretenen Gedanken vergessen habe , als er sich zur „ Verteidis

als . Vergeltungsmaßnahmen , sondern als Angriffs handgung der internationalen Moral " ( !) aufgeschwungen habe .
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Gestern und heute
otz . Wenn der teen Dragseelen an wassen , dann würst du

de Bür noch mal achterlaaten " schimpft Oma mit ihrem

vergeßlichen Enkel , wenn er betrübt meldet , daß er dieses

oder jenes vergessen oder verloren hat . Daß es tatsächlich

vorkommt , daß jemand Kleidungsstüde verliert wenn es

auch gerade nicht die Bür " st - fann man aus einer Be

Banntmachung der Polizei in Leer ersehen , die eine ganze

Reihe hier verlorener und vergessener Gegenstände aufzählt .

Sporthemden , ein Mantel und eine Müze sind als klei¬

bungsstücke aufgeführt , außerdem wurden in Leer verloren

Geldtaschen , Gelb , Uhren , Schreibgeräte und neben anderen

Dingen auch sogar zwei Fahrräder . Eine reichhaltige Samm¬

Tung stummer Zeugen menschlicher Ungulänglichkeit hat sich

also auf unserm Fundbüro angesammelt .

Für die Verdunkelungsübung , die voraussichtlich in grö

Berem Rahmen in der Zeit vom 20 . bis 26 . d . Mts . im

Kreis Leer stattfindet , empfiehlt es sich aus praktischen

Gründen , schon jetzt die notwendigen Verdunkelungsgeräte
zum Abschirmen der Lampen , Abdunkeln der Fenster usw.

zu beschaffen . An den Verdunkelungsmaßnahmen haben sich,

unter voller Aufrechterhaltung des üblichen Dienstbetriebes ,

des Verkehrs und des Wirtschaftslebens alle Dienststellen ,

Betriebe , Einrichtungen und Privatpersonen zu beteiligen

Es muß übrigens unter Umständen damit gerechnet werden ,

daß größere Voltsfeste , Jahrmärkte usw . in dieser Zeit ver¬

Legt werden müssen . 8 de de

Zur Kennzeichnung ihrer Waren bedienen sich verschiedene

Firmen Warenbezeichnungen , die das Wort „ Propaganda "

enthalten , z . B. , ,Propaganda - Kaffee " . Propaganda - Mi¬

schung " usw . Die Verwendung des Wortes Propaganda "

als Bestandteil einer Warenbezeichnung kann , auch nach der

Auffassung des Reichsministers für Voltsaufklärung und Pro¬

paganda und der Reichspropaganda - Abteilung der NSDAP . ,

nicht gestattet werden , da der Begriff Propaganda "

der politischen Betätigung vorbehalten bleiben soll . Der Po¬

litiker , der Jdcen durchseßen oder Maßnahmen vorbereiten

oder begründen will , treibt Propaganda , der Kaufmann , der

Waren (oder Leistungen ) abseßen will , treibt Werbung .

Soeben bringt die Kraftverkehrs - Wirtschaft " die inter¬

essante Meldung , daß die schon seit längerer Zeit vorbereitete

Einführung von Reparaturfestpreisen für sämtliche Kraft¬

wagenmarken schon in wenigen Wochen eingeleitet werden

wird und zwar einerlei , ob es sich um Instandsetzungsarbei¬
ten in einer Vertragswerkstatt oder in einer freien , also nicht

autorisierten Werkstatt handelt . Mit drei Kraftwagenmarken
wird der Anfang gemacht . Bei ihnen bestanden bisher schon

Festpreisleisten Dementsprechend sind hier die Vorarbeiten

für die nun allgemein für Instandsetzungswerkstätten aller

Art geltenden Reparaturfestpreislisten am umfangreichsten

gewesen . Die Festpreislisten für die übrigen Fabrikate wer¬

den in rascher Folge nachkommen . Man kann diese allgemein

verbindlichen Festpreislisten als eine Verlängerung der Linie

ansehen , die der Preiskommissar , der in die nunmehr anlau¬

fende Aufstellung allgemein gültiger Festpreislisten entschei

bend eingeschaltet ist , mit dem Ziel der breiteren Förderung

der Motorisierung mit seiner Ersatzteilverordnung vom 18 .

Februar 1937 beschritten hat .

- -

Gefolgschaftsappelle und Gemeinschaftsveranstaltungen
bei öffentlichen Betrieben

Ein Rundschreiben des Reichsinnenministers Dr . Frid

Der Reichs - und Preußische Minister des Jnnern hai an

die nachgeordneten Behörden , Genteinden , Gemeindeverwal¬

tungen und sonstigen Körperschaften des öffentlichen Rechts

folgendes Rundschreiben erlassen :

1. Gefolgschaftsappelle , die meist aus besonderen Anlässen

oder aus Anlaß allgemeiner Gedenktage stattfinden , befun¬

ben den nationalsozialistischen Geist der Betriebs - und Be¬

hördenangehörigen und ihre Verbundenheit untereinander

Die Pflege der heimischen Mundart

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Neben Volkskunst , Bau - und Siedlungsweise , Tracht und Brauch

ist die Mundart die wichtigste geistige Aeußerung bodenständigen

Volkstums . Mundart ist nicht , wie früher vielfach angenommen

wurde , eine verdorbene Schriftsprache , sondern im Gegenteil : Wund¬

art ist die eigentlich gewachsene. bodenständige Sprach

form , die als Glied einer Entwicklungstette noch unmittelbar zus

sammenhängt mit den älteren germanischen Sprachenstufen , der ge¬

gegenüber die Schriftsprache zum guten Teil eine erstarrte Kunst¬

form darstellt .

Von besonderer Bedeutung ist die Mundart als Ausdruck der Be¬

wohner der dörflichen Gemeinschaft . Mundart und hoch¬

sprache haben hier ihre Aufgaben nebeneinander . Wie die deutsche

Gemeinsprache das deutsche Volkstum jenseits der Staatsgrenzen an

uns bindet , so tut dies im kleinen wieder die gemeinsame Mundort .

Damit soll die Bedeutung der Hoch - und Einheitssprache in feiner

Weise unterschätzt werden . Ebenso selbstverständlich ist es , daß die

fleinen Gemeinschaften der Dörfer nicht die große Volksgemeinichaft

stören sollen . Im Gegenteil , gerade der , der noch nicht vereinzelt

yes , wenicetyegevens . སྤ་དཔ་་་༧ ་ ས་ ཎྡ

gut sind . Außerdem wären noch die Namen zu nennen , und vor

allem die Orts - und Flurnamen , die ein bedeutsames Etud

dörflicher bodenständiger Ueberlieferung enthalten und in geschicht¬

licher und volkstundlicher Hinsicht wertvolle Aufschlüsse geben fün¬

nen . Diese Gebiete , Mcundart mit ihrem bäuerlichen Erzählgut , wie

Drts - und Flurnamenforschung , stellen der Heimatpflege reiche Auf¬

gaben . Es ist im besonderen eine Angelegenheit der Zehrer und

Voltserzieher , durch eigene genaue Kenntnis und Beschäftigung

Sinn und Verständnis für die Eigenart dieses Volksgutes zu meden

und es in seiner Bedeutung für die Gemeinschaft zu erhalten .

Warnung vor einem Betrüger in Schornsteinfegerkleidung

otz In letzter Zeit erschien bei Anwohnern in Weser¬

münde und Osnabrück ein Schornsteinfeger in Berufsklet¬

dung und gab an , im Auftrage des Verbandes der Schorn

steinfeger zu kommen . Er erflärte , daß die Rauchabzugsrohre

zweds Verhütung von Brandschäden mit einem Schott (Na¬

minabiperrer ) versehen werden müßten . Für diese Arbeiten ,

die er ausführen lassen wollte , ließ er sich Anzahlungen in

verschiedener Höhe geben . Nach Erhalt der Anzahlung ver¬

schwand er und ließ nichts mehr von sich hören . Der Täter

führt einen vom Oberbürgermeister in Gelsenkirchen ausge

stellten Ausweis mit dem Namen „ Kerkhoff " bei sich und un¬

terschreibt Laittungen mit dem gleichen Namen . Beschrei¬

bung : 35 bis 40 Jahre alt , 175 bis 180 Zentimeter groß ,

braune Augen , Schornsteinfegerkleidung ohne Handwerks¬

zeug, trägt vorübergehend schwarze Hornbrille und als Kopf¬

bedeckung kleine schwarze Kappe. Es ist damit zu rechnen,
daß der Schindler versuchen wird , auch in Ostfriesland

Volksgenossen zu schädigen . Beim Auftreten wird um sofor - .

tige Mitteilung an die örtliche Kriminalpolizei gebeten .

Geschäftshäuser und Verdunkelungsübung

otz . Die Dienststelle Leer des Reichsluftschutzbundes teilt

uns folgendes mit : Bei der bevorstehenden Luftschutzübung ,

die sich über eine ganze Reihe von Tagen erstreckt , haben die

Geschäftsinhaber folgendes zu beachten : Jede Außenbeleuch¬

tung an dem Geschäft muß gelöscht werden . Die Schaufen¬

sberbeleuchtung ist auf ein Mindestmaß herabzusetzen . Bei

Ladenschluß und Verdunkelung" ist die Schaufensterbeleuch¬
bung völlig zu löschen . Alle übrigen Fenster müssen abge¬

blendet werden . An Geschäftseingängen sind Lichtschleusen
anzulegen .

otz . Die Tischler - Jnnung des Kreises Leer hält am Den¬

nerstag fommender Woche bei van Mark in Leer ihre In¬

nungstersammlung ab , zu der alle Tischlermeister aus dem

gesamten Kreisbereich erscheinen werden .

otz . Die Bäcker -Jnnung des Kreises Leer hält am tom¬

menden Montag in Weener für den Vereich Reiderland und

am Tage darauf für Leer Stadt und Land ihre Jahreshaupt

versammlung ab , zu der eine wichtige Tagesordnung ansteht .
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Die HJ-Bannfahne tommt erst am 27. September !

otz . Wie Oberbannführer Peterssen aus Nürnberg tele

graphisch der Bannführung Leer (381 ) mitteilt , wird die dem

Vann Leer verliehene Bannsahne nicht schon am Montag

hier eintreffen , sondern erst am 27 . September .

Sämtliche H - Bannfahnen werden zunächst nach Lands

berg an der Warthe gebracht , dem Ort , wo der Führer

einst seine Festungshaft erleben mußte .

Nachdem sie dort bei einer Feierstunde aufgezogen sind ,

gehen sie an ihre Banne . Einholung und Uebergabe - Appell

find also zunächst verschoben . Neue Anordnungen werden

rechtzeitig bekannt gegeben werden . Hill 61220

Bom Brandplaß auf der Neſſe blog

Es schwelt immer noch

otz . Im Brandherd in der eingestürzten Halle II der

Flachsröste auf der Nesse schwelt es immer noch .

Die Technische Nothilfe wurde u . a . gestern eingesetzt , um

Vufräumungsarbeiten auszuführen , damit die Feuerwehr in

das Innere der Halle eindringen kann . Heute wird auch noch ,

nachdem fortgeießt Tag und Nacht an der Brandstelle gear

beitet worden ist , weiter gegen den Glutherd vorgegangen .

Gefahr für die übrigen Anlagen auf der Nesse dürfte nicht

mehr bestehen .

Erfolgreiche dritte Fangreise unseres größten Loggers .

otz . Heute morgen lief in den Fischereihafen unser größter

Logger Almuth " , Kapitän Bullmahn , von der drits

ter Fangreise heimkommend ein . Er hatte eine Ladung von

1328 Kanties Heringe an Bord . Unser Rekordlogger " hat

bis jetzt nur gute Reisen gemacht .

Die deutschen Heringsanlandungen bis zum 8. September

Rech der Statistif ber Deutschen Heringshan esgejellhaft

mbH . , Brem wurden in der Woche vom 2. bis 8. Septem

Her Curt 5 Echiffe 25 306 Kantjes , gegen 22 1 : 0

Santjes in Verjchre durch 52 Shse , angebracht Die To

talanfuhr bis zum 8 . September betrug 423 372 % Santjes

in 580 Reisen bei einer Flottenstärke von 173 Schiffen . Bis

Schiffe in 476 Fangreisen 331 988 % Rantjes angebracht .

zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres wurden durch 171

otz . Festgenommen wurde cin junger Mann , der bei dem

Prand auf der Neise sich den Anordnungen eines Feuerwehr¬

maunes , der bei der Abspertung Dienst tat , widersetzte und

deit Feuerwehrmann icgar tälich angegriffen hatte .

- Es sei aus diesem Anlaß nemals darauf aufmerksam ge

macht , daß dendaß den Anordnungen von Absperrtommandoz
Folge zu leisten it .

otz . Neuer Kursus der Haushaltungsschule . An der staat .

lich anerkannten Haushaltungsschule der Stadt Leer beginnt

am 1. Oftober ein neuer Starsus , auf den hierdurch schon ,

hingewiesen wird . Rechtzeitige Anmeldung empfiehlt sich.

otz . Heimfahrt der NSB -Kinder . Die Ferienkinder aus

dem Gau Sübhannover -Braunschweig , die seit dem 12. Au¬

guſt bei uns im Kreis Leer weilten , tehren am Donnerstag ,

nächster Woche , dem 16. September , in ihre Heimat zurüc

Die Kinder haben sich durchweg sehr gut erholt .

-
Gütezeichen für das Böttcherhandwerk wird geschaffen

Zu den bereits vorhandenen Gütezeichen das letzte war

das der Herrenschneider tommt in der nächsten Zeit das .

der Böttcher und Küfer . Wie die meisten Handwertszweige ,

haben auch die Böttcher und Küfer unter der Schmutzkonkur
renz zu leiden . Das neue Gütezeichen erstreckt sich vorerst nur

auf sogenannte gerade Gefäße , nicht auf gebogene . In Zus

funft werden also die Waschgefäße für Haushalt und Land¬

wirtschaft , Waschtübel , Zuber , Eimer und so weiter den an

sie gestellten Anforderungen genügen , die das neue Gütezei

chen tragen . Wesentlicher Bestandteil des neuen Gütezeichens

wird die wasserfeste Verleimung sein , während bisher die

Wasch - und sonstigen Gefäße nur ungenügend oder gar nicht

verleimt wurden . Die Schaffung des neuen Gütezeichens ge

winnt dadurch besondere Bedeutung , da im Rahmen des

zweiten Vierjahresplanes die stärkere Verwendung von Holz

gegenüber von Metall im Vordergrund steht .

und mit den übrigen Voltagenossen. Sie werden, sofern es Kameradschaftsabend der alten Kämpfer unseres Gaues in Nürnberg

sich nicht um rein dienstliche Angelegenheiten handelt , vom

Dienststellenleiter im Einvernehmen mit den Vertretern der

Deutschen Arbeitsfront und des Reichsbundes der Deutschen

Beamten Betriebsobmann und Fachschaftsgruppenn alter

anberaumt und durchgeführt . Die Zeit , die für einen vom

RMfVuP angeordneten allgemeinen Appell in Anspruch ge=

nommen wird , gilt als Arbeitszeit .

-

-

2. An den Appellen haben sämtliche Gefolgschaftsmitglie

der teilzunehmen . Die Appelle sind zeitlich so anzuberamen ,

und zu bemessen , daß eine Störung oder Schädigung der

dienstlichen Aufgaben nicht eintritt .

3 . Von den Gefolgschaftsappellen zu unterscheiden sind Ge¬

meinschaftsveranstaltungen, zu denen die DAF und der RDB

als der NSTAP angeschlossene Verbände einzeln oder ge¬

meinsam in Erfüllung ihrer Aufgaben einladen . Die Bereilte

gung ist freiwillig . Soweit Dienstzeit (z . B. die letzte halbe

Stunde vor Dienstschluß ) in Anspruch genommen werden soll ,

haben die Vertreter der Verbände rechtzeitig vorher die Ge¬

nehmigung des Dienststellenleiters einzuholen . Je nachdem,

ob in einer Verwaltung oder in einem öffentlichen Betriebe

bie beamteten oder nichtbeamteten Gefolgschaftsmitglieder

zahlenmäßig überwiegen , wird zu Gemeinschaftsveranstal¬
tungen in der Regel der RDB oder die DAF einladen .

Beide Verbände üben innerhalb der einzelnen Dienststellen

bei der Einladung zu Gemeinschaftsveranstaltungen grund¬

fägliche Gegenseitigkeit .

4. Diefer Runderlag gilt auch für die nicht vertrauensrat¬

bilichtinen öffentlichen Verwaltungen und Betriebe ,

Alte Kämpfer tressen sich mit unserem Gauleiter .

otz . Am Donnerstagabend hatte unser Gauleiter Carl

Röver zu einem Kameradschaftsabend im Kulturvereins¬

haus in Nürnberg eingeladen , der alle die alten Kämpfer

vereinigt sah , die aus unserem Gau Weser - Ems stammen , doch

im Laufe der Zeit in , andere Gaue und an andere Pläße be =

rufen wurden . Welche Stätte wäre geeigneter gewesen für die

Verwirklichung der glücklichen Idee einer solchen Zusammen¬

arbeit als die Parteitagsstadt , in deren Mauern an diesen

Hochtagen der Nation keiner der Mitstreiter des Führers aus

alter Kampfzeit fehlt . So scharten sich um den Gauleiter am
für uns

Donnerstag die alten Kameraden , deren Namen

Nationalsozialisten zwischen Weser und Ems von ganz be¬

sonderem Kang sind .

In bunter Reihe saßen sie beisammen und tauschten Erin¬

nerungen an Erlebnissen aus , die sie stets mit Stolz an den

Heimatgau und an den Kampf in und um ihn denken lassen .

Da saß der Gründer der SA . in Weser -Ems , SA .- Obergrup¬

penführer Herzog , der Stabführer der Obersten SA .- Füh¬

rung , neben dem stellvertr . Gauleiter , Ministerpäsident

Joel , und dem Reichsamtsleiter Albert Hoffmann aus

dem Stabe des Stellvertreters des Führers , Gauobmann

Dieckelmann neben SS - Oberführer Behrends . Es

war eine lange Liste der Gäste , die der Einladung des Gau¬

leiters mit Freude und Dankbarkeit gefolgt waren . Es waren

anwesend die Gauamtsleiter Heinz Spangemacher und

Knoost , Staatsminister Pauly , die SA - Gruppenführer

Dr . Brauned und Raede , es fehlten nicht der frühere

Kreisleiter der Stadt Bremen , der stellvertretende Gauleiter

des Gaues Kurmark , Paul Wegener , der Landesbauern¬

führer Weser - Ems Groeneveld und sämtliche Gauamts¬

leiter und Kreisleiter , soweit die letteren schon in Nürnberg

eingetroffen waren , Obergebietsführer Lühr Hogrefe und

auch die Junker aus dem Gau Weser - Ems der Ordensburg

Vogelsang waren erschienen . Sie alle nahmen mit Begeiste

rung die Absicht des Gauleiters auf , daß diese Zusammen

funft von nun an in jedem Jahr in den Nürnberg - Tagen

wiederholt werden soll .

Der Gauleiter brachte in seiner Begrüßung zum Ausdrud , ,

daß die alte Kameradschaft , die sie einmal in den Kampfjah¬

ren verbunden habe , wieder aftiv gepflegt werden solle , da

mit niemals die Verbindung derer , die mun die Pflicht an

andere Pläge rief , mit der Heimat verlorengehe . Er schloß ,

mit dem Gelöbnis , daß die alten Kämpfer Adolf Hitlers aus

dem Gau Weser - Ems sich auch in Zukunft in ihrer Treue

zum Führer und zur Bewegung von niemandem übertreffen

Lassen würden .

Stellvertretender Gauleiter des Gaues Kurmart , Baul

Wegener , der dem Gauleiter im Namen der Gäste dankte

und dabei betonte , daß die Kameradschaft im Gau Weser

Ems ja von jeher vorbildlich gewesen sei , sprach allen Anwe

senden aus dem Herzen , als er sagte , daß wohl niemand

unter ihnen sei , der einen besseren Sameraden kenne als den

Gauleiter selbst !



Leerer Filmbühnen
otz . In den drei Lichtspiel -Theatern in unserer Stadt gibt es

zum Wochenende gute Unterhaltungs - Filmfolgen

man hat wieder einmal Auswahl . Im zwei Filmtiteln wird das so
oft im Film verwendete Wörtchen Liebe " groß geschrieben und
awar zunächst einmal im Balast - Theater , wo als Hauptstück

des Programms der Tonfilm tebe geht seltsame Wege "

borgeführt wird . Dieses Filmwerk verspricht von vornherein eine

spannende Handlung , da ihr Schauplatz nach Mittelamerika verlegt
wurde . In einer der Republiken war wieder einmal eine Revolu¬

lion , die Lage hat sich geändert und damit auch die Stellung ver¬
schiedener Männer , die in dem Film eine Hauptrolle spielen . Man

soll jedoch nun nicht etwa annehmen , daß es nur Kampffzenen , Re¬

bolverschießereien und sonstige wilde Auftritte gibt ; wer das erwar¬

tet hat , wird enttäuscht sein , denn dieser Film bietet zwar Aben¬
teuer , doch in einem vornehmen Rahmen . Echtes Mannestum , fol¬

datisches Draufgängertum und Trene werden hoch gewertet und das

gibt dem Film einen guten Gehalt .

Vor Liebe wird gewarnt " lautet der Titel eines Luft¬

spielfilms , der in den Tivoli - Lichtspielen läuft . Es mag genü
gen , daß bemerkt wird , daß Anny Ondra als fesches Mädel die
Hauptrolle spielt , daß Hans Richter als „ Komische Rübe " (so nennt
er sich selbst ) , Ewald Wenk als Bürovorsteher und viele andere in

großen und fleinen Kollen gut angesetzt , mitwirken . Im übrigen
gibt es mancherlei „ Pannen " und , wie kann es anders sein , ver¬

zwickte Lagen und , was die Hauptsache ist , viel Gelegenheit zu fröh¬
lichem Lachen .

In den Zentral - Lichtspielen sehen wir wieder einmal Shir
ley Temple , die kleine Amerikanerin , die uns dieses Mal init

nach dem Fernen Osten entführt . Irgendwo tort im Reich der

Mitte singt , tanzt , ulft und fämpft sie in einem bunten Rahmen , wie

thn nur ein Stück Erde , auf dem Asien und Europa , dazu Amerika ,

fich treffen , bieten kann . Elegante Welt und zerlumpte Vagaban¬
den , Gauner und anständige Menschen umgeben die kleine Shirley ,

die auch dieses Mal wieder gut gefallen konnte .

"

Besondere Aufmerksamkeit sollte man in den Programmen aber
ben Kulturfilmen schenken , die in guter Auswahl geboten wer¬

den . Pulsschlag des Meeres " betitelt sich ein sehr guter

Film , der uns auch die Küsten unserer engeren Heimat bei Ebbe
und Flut zeigt . In sehr anschaulicher Weise wurde die Entstehung
der Gezeiten geschildert . Wer in der Schule damals gerade ge =

fehlt " hat , dürfte es nach dem Anschauen dieses Films bestimmt be¬

griffen haben . Doch nicht nur das Belehrende ist wertvoll an diesem
Film , sondern vor allem sind es auch die hervorragend gut gelunge

nen Bilder . Ein anderer guter Kulturfilm ist eine Bilderfolge
Nordlandfahrt " , die ebenfalls besonders durch die herrlichen

Aufnahmen erfreuen kann . Werte erhalten " fordert der
Titel eines anderen Kulturfilms auf , der schildert , wie durch beson¬

dere Mittel Wertvolles erhalten werden kann , das durch Witte¬

rungseinflüsse und andere Einwirkungen leicht beschädigt werden .
fann .

"
11

Manchem Lichtspielbesucher fällt es auf , daß jetzt häufig Crzie
hungsfilme gezeigt werden , in denen die Polizei als Freund und Hel¬

fer aller Volfsgenossen , die ein gutes Gewissen haben , geschildert
wird . Es sind keine trockenen Lehrfilme , sondern die Belehrung ist

in eine spannende oder lustige Handlung gekleidet und man sieht
diese fleinen Beifilme wirklich gern . Selbstverständlich fehlen in

den Wochenendprogrammen , auch dieses Mal die Wochenschauen

nicht .

-

Heinrich Herlyn .

otz . Beningafehn . Aus der Landwirtschaft . Be¬

günstigt durch die trockene Witterung der letzten Zeit , nehmen
die Arbeiten des Landmannes einen raschen Fortgang . Die

Kartoffelernte ist in vollem Gange , der Ertrag . ist nicht so

gut , wie zuerst angenommen wurde , da viele Kartoffeln an¬
fangen zu faulen . Durch den vor einiger Zeit niedergegan¬
genen wollenbruchartigen Regen waren innerhalb weniger

Stunden sämtliche niedrig gelegenen Gärten und Ländereien
unter Waffer gefeßt . Kartoffeln , Bohnen und Kohl waren¬

fiberschwemmt und nur durch rajches Handeln konnten die

Befizer noch etwas von der Bohnenernte retten . Infolge der

Wärme fangen die Kartoffeln an zu faulen für den An¬

Lustige „Bohnenfahrt "

bauer ein empfindlicher Ausfall .

-

Von den Mooren

wird der letzte Torf abgefahren . Obwohl hier noch sehr viel
Torf gegraben wird , werden von außerhalb mit Fuhriver¬
fen und Schiffen noch große eMngen Torf angebracht . Die
Preise liegen etwas höher als im Vorjahre . Täglich kann
man hochbeladene Last fuhrwerte mit Stroh aus

dem Krummhörn beobachten . Jeder Viehbesizer deckt sich für
den Winter ein , die Strohpreise sind gegenüber dem letzten
Jahre etwas gestiegen . Die Reinigung der Ent¬
wässerungsgräben ist überall beendet , eine gründ¬

liche Reinigung der Wasserläufe ist auch dringend erforder¬
lich , da so bei etwa eintretendem Hochwasser die großen
Wassermassen , die aus dem Hochmoore anfallen , schneller ab¬
lafen können und die Wintersaat vor Ueberschwemmung ge¬
schützt wird . Der 3 wischenfruchtanbau ist nicht

so gut geraten wie im Vorjahre . Der Ertrag an Rüben und
Spörçel wird nicht groß sein ; stellenweise kann man über¬
haupt keine Frucht entdecken , nur Unkraut . Mit den Vor¬

Weitere Umsiedlung von Landarbeiterfamilien
Umzugskosten und Wirtschaftsbeihilfen

In einigen Gauen Deutschlands macht sich noch fortgesetzt )
ein Bedürfnis nach der Umsiedlung von Landarbeiterjami
fien geltend . Um nun die zwischenbezirfliche Arbeitsvermitt
lung von verheirateten Landarbeitern nach Möglichkeit zu

erleichtern , hat sich der Präsident der Reichsanstalt für Ar

beitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung damit einver
standen erklärt , daß ihnen in diesem Falle die Umzugs¬
und Reisekosten von den Arbeitsämtern vers

gütet werden können . Vorauslegung ist allerdings , daß
sie bis dahin Arbeitslosen oder Krisenunterstützung bezogen

haben , bzw. Wohlfahrtserwerbslose waren , und daß sich die
zuständigen Wohlfahrtsämter bzw. Fürsorgeverbände außers
stande erklären , diese Umsiedlungskosten ganz oder auch nur
teilweise zu übernehmen .

arbeiten auf den Ländereien für die Roggenausfaat Westehauderfehn und Umgebung
ist begonnen worden . Der Viehhandel belebt sich auch
wieder mehr ; gefragt werden besonders gute Weidetiere , für

die durchweg gute Preise angelegt werden .

otz . Collinghorst . Aus der Landwirtschaft . Nach

dem Einbringen der Grummeternte und dem Wiederumpflü¬
gen der Stoppelfelder , beginnt man jetzt allerwärts mit der
Kartoffelernte . Erntehelfer sind nach wie vor start gefragt ;
es fehlt an Arbeitskräften ,

otz . Collinghorst . Der Friedhof wird ausgebaut .
Der schmucke Friedhof unserer Gemeinde wird ausgebaut .

Vom Lühringschen Neutampsacker wird der Kirchenvorstand

ein Stüd zur Friedhofserweiterung faufen . Die Arbeiten
werden schon im Herbst in Angriff genommen werden .

otz . Loga . Filmabend . Am Montag wurde hier von

der Kreisfilmstelle der lustige Film „ Der Vogelhändler " vor¬
geführt .

otz . Loga . Rege Bautätigkeit herrscht nach wie

vor in unserin Dorf , das in den letzten Jahren in ungewöhn
lichem Maße ausgebaut worden ist .

otz . Neuefehn . Beendete Grumm eternte . Bei

der trockenen Witterung der letzten Zeit fonnte die Ernte des

2. Grasschnittes bald beendet werden . Der Ertrag ist alsDer Ertrag ist als
gut zu bezeichnen ; für den Viehbesizer bedeutet diese Ernte

eine wichtige Vermehrung seines Winterborrates .

-

otz . Neufirrel . Die HJ spielt Fußbail . Die HJ¬
Fußballspieler aus Firrel und aus Neu - Firret standen sich
gestern abend in einem interessanten Treffen gegenüber . Nach

hartem Kampf , gegen dessen Ende die Dunkelheit hereinórach
endete das Spiel unentschieden .

17 =
Oldersum . Von den Werften . Zur Instandsetzung

ist der Motorfahn Gesine " , Eigentümer ubben Bet =

fum auf Slip geholt worden . Die eiserne Motortjalt von

E. Wattjes -Aurich wurde bei der Schiffswerft zur Ausfüh¬
An demrung von Reparaturarbeiten auf Slip gelegt .

Motorschiff Frida " , Kapitän Duister - Warsings¬
Diefehn , werden Ueberholungsarbeiten ausgeführt .

Wattjalt Nordstern " , Kapitän Badewin , hatte wegen stür¬
mischer Witterung Oldersum angelaufen . Das Schiff war
mit seiner hohen Decksladung Busch am 10. September wie¬
der emsabwärts gefahren .

otz . Stiefelkamperfehn , unfa II . Das dreijährige Töch
terchen eines hiesigen Einwohners fiel vor einigen Tagen so
unglücklich , daß es sich einen Schlüffelbeinbruch zuzog .

Eine Klasse der Volksschule Bunde auf großer Fahrt

otz. Bohnenfahrt ?" Ja , so haben wir die damals erst geplante
Fahrt schon genannt , als wir vor einigen Wochen an drei Bormit¬

tagen zum Bohnenpfliden beurlaubt wurden . Auf Anregung un¬

feres Lehrers faßten wir den Entschluß , den gesamten Bflücflohn
in eine gemeinsame Kaffe zu tun und nach gemeinsamer Arbeit eine

zweitägige Fahrt zu unternehmen . Trotz des schlechten Wetters

beim Bohnenpflücken wies unsere Kasse nach drei Tagen einen Ve

ftand von 290 RM . auf . Etwas Geld brachten wir noch selbst mit ,

und zum Geburtstag unseres Lehrers konnten wir noch einmal

8 RM . , die wir unter uns gesammelt hatten , auf den Tisch legen .

330 RM . hatten wir nun und konnten unseren Plan , in den Teu =

toburger Wald zu fahren und auf der Rückreise die Freilicht¬
spiele in Bentheim zu besuchen , durchführen .

Am 7. September bestiegen 50 Kinder mit ihrem Lehrer den gros

Ben Autobus Rheiderland " . Die Mütter drückten den Kindern

noch einmal die hand , dech die jungen Reisenden hatten wenig

Zeit . Das Reisefieber hatte sie gepackt . Zum erstenmal in3 Ge¬

birge , zum erstenmal eine Nacht fern der Heimat in einer Jugend¬

herberge schlafen und dann die Aufführung des Wilhelm Tell "

erleben !

- "

Mit Gesang ging es in Richtung Weener Los . Bis Sögel war

uns die Gegend von der vorjährigen Fahrt in den Hümmling be¬

tannt . Dort mußte das Auto die Geschwindigkeit stark vermindern ,

da die Straßen im Hümmling durchweg schlecht sind . Die ersten

Bodenwellen werden jubelnd begrüßt , wie in der Verg und

Talbahn geht es auf und ab . Hinter Sögel eine stets wechselnde

Landschaft , an den Straßen Eichen und Birken . Gleich hinter Hase¬

lünne wird die 10 Uhrs - Bause " eingelegt . In der Hase haden

Kühe , aber viel interessanter war die Fähre mit „ Selbstbetrieb ".

Als wir uns in der Gegend von Fürstenau infolge fchlechter Etra¬
Benbezeichnung einige Kilometer verfuhren , kam die ängstliche
Frage : „ Mässen wir das auch bezahlen ? " Die Jungen hatten Corge

um unsere Reisekasse ! Besonderer Aufmerksamkeit durften sich die

bielen Schulen erfreuen , an denen wir vorbeifuhren . Merkwürdig ,

fast überall war Pause ! Bei Rede tamen die ersten Berge in Sicht .

Es waren die 152 m hohen Schafberge . De müssen wir hinouf ? "

fragten die besorgten Gemüter . Sie dachten schon an die zuzwan
derung , die ihnen noch bevorstand . „ Das sind Berge ? ! Das ist ja

Wald !" Die Kinder hatten feine Vorstellung von den Bergen , vicl¬

leicht haben sie bei dem Worte Berg an fahle Felsen gedacht und

waren nun ganz erstaunt , daß dort auch Bäume wuchsen. Die er¬
ften Höhenzüge werden in langsamerem Tempo genommen ,

eine prächtige Aussicht haben wir bei sonnigem Wetter in die weiten

Täler . Immer wieder werden Rufe der Bewunderung über das

herrliche Bild , das sich dem Auge bietet , laut . Um 12. 30 Uhr sind

wir an den Dörenther Klippen . Fast 150 fm sind zurückgelegt wor¬

den .

"

Nun muß das Auto verlassen werden . Die Rucksäcke drücken den

Rücken , das Auto fährt nach Lengerich , und wir wandern die
heilen Sandsteinfelsen hinauf . Das ist eine ungewohnte
Arbeit bei fengender Sonne ! Aber es wird gefchafft . Häufiger

hört man die Worte : Durch diese hohle Gasse muß er tommen ."

Das Erlebnis des zweiten Tages wirft seine Schatten bereits voraus .
Auf der Höhe trafen wir eine „ Almhütte " an . Erfrischungen wur
den gekauft , Andenken wurden erworben . Vor allem wurde aber

ein Postkartengruß aus den Bergen in die Heimat gesandt . Die
, ,Sennerin " war so freundlich , uns in die schönsten Felspartien

(Wittekindfelsen , Eulenschlucht ) zu führen . Wir gingen dann den
Kammweg , Hermannsweg " genannt , in Richtung Tecklenburg
weiter . Leider hatten einige Kinder feinen Rucksack. Teilweise
waren sie mit Attentaschen und Handkoffern ausgerüstet . Das ist

auf die Dauer beim Wandern unbequem . Da organisierten die Jun

gen einen Gepäckträgerdienst und trugen die Lasten der Mädchen .
Die Tarifverhandlungen waren bald abgeschlossen . Als aber der

Weg noch nicht so bald zu Ende ging , wurden die Säße erhöht , aus

5 Pfennigen wurden 15. Aber die Mädchen willigten schnell ein , sie

waren froh , ihren Weg unbeschwert " fortseßen zu können . Um
16 . 30 Uhr war Tedlenburg erreicht . und in der Jugendher¬

berge wurden wir von den Herbergseltern freundlich aufgenommen .

Aber viel Zeit hatten wir nicht , wollten wir doch in der Badeanstalt

ein erfrischendes Bad nehmen . Im Zickzack gings auf den Wegen

den Berg hinab . Nach dem Baden machten wir noch einen Epa¬
ziergang durch die herrlich im Teutoburger Walde gelegene Berg¬
stadt . Eine Steintreppe von ungefähr 50 Stufen führte von einer
Straße nach der anderer hinauf . Unser Weg führte uns dann weiter
durch die Freilichtbühne und die Burgruine . Dann sterften wir
uns in der Jugendherberge durch eine schmackhafte Erösensuppe .

Wir faßen im Freien und hatten einen herrlichen Blick auf die Um¬

gebung Tecklenburgs . Nachdem der Küchendienst dann seine Arbeit

getan hatte , verbrachten wir den Rest des Abends mit Bolfstänzen

und Gefang . Besonders gern sangen wir die plattdeutschen Fieder
unserer Heimat . Dann gings in die Betten . Ein fleiner Kampf

entstand um das Schlafen in den höheren Regionen ." Aber so

schnell wollte sich der Schlaf doch nicht einstellen , zu viel hatten
wir an diesem Tage gefehen . Es wurde noch viel erzählt und ge¬

lacht . Ob auch die Gedanken in die Heimat wanderten ?

Schon früh tam wieder Leben in die Räume . Der Kaffee wurde

im Garten getrunken . Nachdem dann wieder überall Dronung ge¬

schaffen werden war , nahmen wir Abschied von den Herbergseltern .

Zu Fuß ging es weiter nach Lengerich . Die Jungen beneideten die
Radfahrer , die auf den Straßen bergab sauften , wurden jedoch nach¬

denklich , als sie sahen , daß man in umgekehrter Richtung das Rad

schieben mußte . Also doch keine ungetrübte Freude ! An den Etra¬

en standen Apfelbäume ! (Warum nicht bei uns ?) Viel beachtet
wurden die Häuser in ihrer anderen Bauart und die Namen und
Inschriften über den Türen . Das schöne Wetter des Vortages hatte

uns verlassen , ein leichter Nebelregen fiel hernieder . Sollte der

zweite Tag verregnen ? Die Hauptsorge war , ob dann die Freilicht¬
spiele in Bentheim stattfinden würden . Noch einmal überftiegen

wir einen Berg und gingen an steinigen Aeckern vorbei . Die Ferne

war grau und dunstig . Lengerich lag zu unsern Füßen . Am
dortigen Bahnhof wollten wir das Auto erst telephonisch herbei¬

holen lassen . Der Regen wurde stärker , aber nun faßen wir ja im
Trockenen . Das nächste Ziel war Osnabrüd . Wir fuhren wie

auf dem Nürburgring , wenn auch die Geschwindigkeiten weit gerin

otz . Der Reichsparteitagfilm „ Triumph des Willens
wurde , wie auch anderwärts im Kreis Leer , hier vor voll

belegtem House vorgeführt . In dieser Zeit , in der unsere
Nürnbergfahrer in der fernen Stadt der Reichsparteitage
weilen , war es besonders interessant , im Film wenigstens an

Ser Reise nach Nürnberg , an dem großen Geschehen dort teils

haben zu können . Zwar sah man ja nicht das , was jetzt dort

fich ereignete , sondern Ausschnitte aus dem Parteitag 1934 ,

dech das tat der Begeisterung der vielen Filmbesucher durch
aus teinen Abbruch . Es war eine erhebende Gemeinschafts

stunde , die man bei diesem Film hier erlebte .

otz . Reger Schiffsverkehr herrscht nach wie vor auf den

Kanälen . Ruhepausen gibt es für die Schiffer baum , es ist

stets sofort wieder neue Fracht vorhanden . An dem Wirts

schaftsaufstieg haben unsere Schiffer , die noch vor wenigen

Jahren nichts zu fahren hatten , ihren guten Anteil . Es gibt

auf den Fehnen Schiffer , die von einer Reise zur anderen
taum mehr nachhause lommen tönnen , fo gefragt ist heute
der Schiffeladeraum .

otz . Auf der Fehnwerft wird nach wie vor fleißig gearbei

tet . Die Binnenschiffer haben jetzt wieder Geld , um ihre
Schiffe ausbessern lassen zu können . Manche Schiffer müssen

mit ihrem Fahrzeug sehr lange warten , bis eine Helling fre

wird , denn die kleinen Werften sind start beschäftigt .

otz . Glansdorf . Von der Leiter gestürzt ist eine

hiesige Einwohnerin , als sie auf den Boden steigen wollte

Sie fam derart unglücklich zu Fall , daß sie sich einen Arme
bruch zuzog .

Unter dem Hoheitsadler
HJ - Bannführung Leer (381 )

Der auf Montag angesetzte Dienst (Bannfahrenübergabe
jällt aus , Grund fiehe Meldung unter Leer betr . Bam
fahnenüberführung .

HI ., Gefolgschaft 1/381 , Leer .

Alle Jg . , die das Schwimmen für das HJ . -Leistungsabzeichen
machen wollen , treben am Sonntagmorgen um 8. 30 Uhr bei der
Badeanstalt an . Eintrittsgeld ist mitzubringen .

HJ . , Gefolgschaft 4/381 .
1. Am Sonntag treten die Fußballmannschaften um 8 Uhr beint

Heim in Heisfelde an . 2. Die Führer treten am Mittwoch unt
8. 15 in Heisfelde zum Führerdienst an . (Anschließend Führerbes
sprechung ) .

"

ger waren . Dennoch wollten die Jungen immer wissen , wievie
" Sachen " wir wohl darauf hätten . In Osnabrüd nahmen wir einen
,,Lotsen " an Bord und machten eine Stadtrundfahrt , fuhren au alten
Wällen , Türmen und Mauern vorbei , sahen die über 700 Jahre alte
Katharinenkirche mit ihrem 103,5 m hohen Turm , den Hauptbahn
hof , den „ Brunnen der Arbeit " , das Lyra - Denkmal ( Lyra war der
Komponist des Liedes „ Der Mai ist gekommen " ), das Deutsche Na
tionaltheater " und stiegen am Schloß aus . Ein kurzer Spaziergang
führte uns am Botanischen Garten vorbei in den Schloßgortem
Dann fuhren wir zum Rathaus . Dort besichtigten wir den Friedensa
saal , in dem 148 Gesandte von 1643 - 1648 über den Friedens
schluß des Dreißigjährigen Krieges berieten . Wir sahen die reichs
haltige Münzensammlung und den berühmten Kaiserpokal aus deir
14 . Jahrhundert , der heute einen Wert von 300 000 RM . hat . Wis
Schritten durch die evangelische Marienkirche , eine der schönsten gotis
schen Kirchen Nordwestdeutschlands und sahen dort ein Taufbecken aud
dem Jahre 1560 . Zum Schluß gingen wir dann noch in den im
Jahre 785 von Kaiser Karl gegründeten Dom . Dann verließen wir
die schöne Stadt Osnabrück , die mit ihren 95 000 Einwohnern bald
zu den deutschen Großstädten zählen wird , und weiter ging die Fahrt
über Jbbenbüren , Rheine , Salzbergen und Schüttorf nach Bente
heim . In Rheine brach die . Sonne durch die Wolfen . Wir hatten
wieder das herrliche Wetter des Vortrages .

"
Groß war unsere Freude , denn nun würden wir ja anch die

Freilichtaufführung von Wilhelm Tell " fehen . 25
Schulen waren an diesem Tage gekommen . Uns waren gute Plätze
freigehalten worden . Herrlich liegt die Bühne zwischen helfen ges
bettet . In den nächsten 2 Stunden erlebten wir dann den Frei
heitskampf des Schweizer Volfes . Es war ein Erlebnis , das wir
nicht wieder vergessen werden . Unsere Gedanken gingen zurück nach
dem Bookholzberg , wo wir im Sommer den Kampf der Stedinger
Bauern sahen .

Noch einmal kehrten wir ein , um uns für die Rückfahrt zu stär

fen . Einige fauften fich noch Andenken . Es war schon dunkel ges

worden , als wir das Auto bestiegen . Jm hellen Scheinwerferlicht
lag die Straße vor uns . In Nordhorn war eine Schlauchleitung
über die Straße gelegt worden . Die Feuerwehr war mit dem ne

schen eines in Brand geratenen Hauses beschäftigt . Noch lange fonnal
ten wir das brennende Haus , aus dem die Flammen zum dunklen

Abendhimmel emporloderten , sehen . Ueber Lingen , Meppen und

Aschendorf ging es der Heimat zu . Jn 2 Stunden wurde Wunde
erreicht , aber langweilig wurde uns die Fahrt nicht , wenn auch hier
und da einer die vom vielen Sehen müde gewordenen Augen schloß¬
Immer wieder erflangen fröhliche Lieder . Die Stimmung war

aber auf ihrem Höhepunkt angelangt , als wir den Reichssender
Hamburg " einschalten konnten und Christian sich als Ansager ent¬

puppte . Wir hörten nun ein Programm mit vielen „ Sensationen "

und mußten herzlich lachen .

Diele , Stapelmoor , Weener . Bekannte Namen und bekannte

Gegenden . Um 22 . 10 Uhr hatten wir über 400 km Autofahrt und

zwei Tage reichen Erlebens hinter uns . Unsere Eltern erwarteten

uns . Wir waren wieder daheim .

Hatte uns das gemeinsame Arbeiten auf dem Felde viel Frende

gemacht , so war das gemeinsame Erleben dieser Tage , die uns in

schöne Gegenden unseres Vaterlandes führten , der schönste Lohn . . .



Aus dem Reiderland
Weener , den 11 . September 1937 .

*** Wovon man spricht . . .

otz . Verkehretontrollen wurden hier in diesen

Tagen durchgeführt . Wenn du een Word van de Düwel

feggst , dann is he der ook all " sagt man wohl und wir erin¬

necn hierbei daran , daß wir erst vor kurzem auf die nicht im¬

mer gerade vorbildliche Verkehrsdisziplin im Reiderland hin¬

gewiesen haben . Nu is ' t sowiet " jezt wurde einmal fon

trolliert und Mancher und Manche mußten eine Belehrung
auf der Straße entgegennehmen . Die Kontrolle erstreckte sich

nicht nur auf das Verhalten der Verkehrsteilnehmer , sondern

vor allem auch auf den Zustand und die Ausrüstung der ver¬

denn es find noch viele Haushaltungen in der Umgebung

mit dem braunen Heizmaterial zu versorgen . An einem Tage

wurden an die hundert Fuder Torf umgeladen . Diese Tat¬

Sache beweist , daß auch ohne große Lösch - und Ladegeräte

ein gutes Etüd Arbeit geleistet werden kann . Ohne solche

Geräte wird man jedoch auf die Dauer natürlich nicht aus¬

tommen können , besonders , wenn sich der Stückgutverkehr
wieder mehr belebt ,

otz . Bunde . Bessere Verkehrsbezeichnung .

An der Ecke bei Dirksen an der Weenerstraße sind jetzt zwei

große Schilder angebracht worden , die den Autofahrern den

Weg nach Groningen bzw . nach Oldenburg zeigen . Nun ist

das falsche Fahren und Berirren , wie wir es oft beobachten

fonnten , ausgeschlossen .

ſchiedenartigen Fahrzeuge, wobei allerhand Mängel jejtze- Ryortdienst der „ OIZ "
stellt wurden ,

„Kaas - Ka as " lautet jeßt wieder die Parole im Wa¬

renverkehr von Holland her . Käse bildet den Hauptteil der

hier durchkommenden Waien , doch hat auch der Geflügelver

fans wieder zugenommen .

Kürzlich erst wurde über hohen Wasserstand in

der Ems berichtet. Der steife Nordwest trieb in diesen Ta

gen große Wassermassen in der Ems stromauf . Mehrfach wur

den die Außendeichsländereien überschwemmt . Wer draußen

feinen zweiten Grasschnitt noch liegen hatte , braucht nicht

mehr ans Einfahren zu dez . der . Jan Rasmus " hat sich sein

Teil geholt .

otz . Neger Umschlagsbetrieb im Hofen . Im Hafen wird

Immer noch Korn , vor allem Weizen , in großen Mengen ver¬

laden . Das Motorschiff Risiko " verließ den Hafen mit einer

Ladung Weizen . Der Torfumschlag hält nach wie vor an ,

Bekanntmachung

In den Monaten Juli und August d . J . wurden folgende Fund¬

fachen bei der Ortspolizeibehörde in Leer abgegeben :
blaue

6 Geldbörsen , 1 Geldstück , 2 Knabensporthemden , 1

Tuchmüze , 1 Lodenmantel , 1 Stickdecke mit Stickgarn , 1 Atten¬

tasche mit Kurzwaren , 2 Herrenfahrräder , 2 Armbanduhren , 1
Füllfederhalter mit Füllbleistift .

Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus Zimmer Nr . 6 gel¬

tend gemacht werden .

Leer , den den 9. September 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Zu verkaufen

Auf den am

Donnerstag ,

dem 16. Geptember ds . Is . .

nachmittags 3 Uhr ,

am

Tennisturnier in Leer .
bei

Morgen , Sonntag , findet auf den Pläßen im Julianenpart

günstigem Wetter ein Turnier gegen den Tennisverein Meppen

statt . Da die Meppener sehr spielstart sind , find spannende Kämpfe

zu erwarten .

3 . 30 Uhr : Frifia Loga 1 - BIR . Heisfelde 1

2 . 00 Uhr : Frisia Loga 2 - BfR . Heisfelde 2

Fußballsport im Kreis Aschendorf - Hümmling

VfL . Sportfreunde erwarten die 1. Jugend - und

schaft von Germania , Leer .

Herrenmann

Sportfreunde sezen die Reihe ihrer Freundschaftsspiele fort . Mor

gen weilt mit der Germania ein stets gern gesehener Gast in Papen¬

bung , dessen beste Elf leider längere Zeit vermißt werden mußte ,

weil es mit der Spielstärke Papenburgs in den letzten Jahren immer

mehr bergab ging . Zwar mußten die Leerer in diesem Jahre in die 1 .

18u verkaufen
2 Bettstellen mit Matratzen
und Auflegern , 1 kleiner

Stubenofen .
Heisfelde , Kreuzstraße 17 .

Zu verkaufen ein neues

Servenfahrrad
mit Halbballon , Tiefbettfelgen ,

Leichtlauflager .

Zu vermieten

Im Auftrage habe ich in Heis
felde an der Landstraße eine
kleine , sehr schöne

Oberwohnung
zum 1. Oktober ds . Js . zu ver

Kreistlaffe absteigen , doch verfügen sie auch heute über eitt Beacht

liches Können , wie ihr kürzlicher Erfolg von 3 : 0 über die gewiß nicht

schlechten Meppener bewiefen hat .

Da nun am vorigen Sonntag die Sportfreunde in Westrhauderfehn

mit einer guten Mannschaftsleistung aufwarteten , ist mit einem

interessanten Kampf zu rechnen . Früher wiesen die Spiele zwischen

Leer und Papenburg immer einen besonders guten Besuch auf , da
zat sehen bekamen

die Zuschauer stets ein feffelndes Kampfspiel

Soffen wir , daß an diese Tradition angeknüpft wird .

Die Sportfreunde haben folgende Elf für Sonntag bereit :
Kappenstein

ThomeMartens
Hartung Meyer Fuchs , Herm .

März Mezenauer Janssen .KopplinRatdi Koch

Auf Müllmann und Maßmann mußte leider verzichtet werden , da
zu der

fie ortsabwesend (Nürnbergfahrer ) find . Doch kann

Mannschaft volles Vertrauen haben . Besondere Erwartungen " tnipft

man an die neu eingefeßten Kräfte Thome und Mezenauer .

man

Vor dem Hauptspiel treffen sich die beiden bestmöglichsten Jugenda

mannschaften , die sich schon viele schöne Kämpfe geliefert haben . Nach

dem auf beiden Seiten etliche Spieler infolge Erreichung der Mters

grenze ausscheiden mußten , stehen fich morgen , ,berjüngte " Ein¬

heiten gegenüber . Sportfreunde Jugend spielt wie folgt :

Tegner

?

Donker Jungbloed
Mester Többens Sellere

Hestamp Büster
Miels

Hoffloot , Niko

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. VIII . 1937 : Hauptausgabe 24 076 . , davon Heimat - Bellage ,

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet .) Bur Beit ist An

zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

Der Heimat " gültig . Nachlaßstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " , B für die Hauptausgabe .
"8

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
verantwortlicher

Beilage Aus der Heimat " : Heinrich Herlyn ,

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :

D. H. 30bfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Am 13. , 14. , 16. und 17. September

Hebung der Gemeinde , Grund¬

vermögen und Hauszinsſtener
Westrhauderfehn , den 11. September 1937.

Der Bürgermeister .

B. Bock, Brunn, Boſt loga. mieten . Monatl. Miete25RM Hausgehilfin
Zu verkaufen

Jür betr. Rechnung werde ich Auto - Untergestell
Dienstag ,

dem 14 . September 1937 ,

nachmittags 2 Ubr ,

bei der Doigtfchen Gastwirtschaft
(Wörde ) hierfelbst

ca . 3 - 400 Stück

für die Ww. G. Groeneveld leere Kisten
aus Bingum im D. van Mark

Ichen Gasthofe zu 3hrhove statt verschiedener Größen

findenden Derkauf eines auf der freiwillig öffentlich meistbietend

Thrhover Gafte belegenen auf Zahlungsfrist verkaufen .

Grundstüdes .
zur Größe von 52,18 a

L . Winckelbach ,
Dersteigerer .

Die Erben des Pastor Oltmann

mache ich hiermit noch besonders zu Loga laffen am

aufmerksam .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .

Donnerstag ,

dem 16. September 1937 ,
nachmittags 2 llbr ,

Hraft Auftrags babe ich das bei der ref. Pastorei in Loga

Bierfamilien¬
Wohnhaus

Christine -Charlotten¬
Straße 39 mit Garten
zum beliebigen Antritt preiswert

unter der Hand zu verkaufen .

Reflektanten bitte mit mir in

Verbindung treten zu wollen .

Leer . Wilhelm Heyl , ,
Grundstücks und

Hypothekenmakler .

Die Firma Theodor Biskub ,

Leer , läßt am

folgende gebrauchte

Möbel etc .
als : 1 nußbaum Stubentisch mit

gute

Leer . Wilhelm Heyl ,
Grundstücks und

Hypothekenmakler .

zu erfragen bei derOrg. LeerSchöne, fonnigeEtage
4 Zimmer , Badezimmer , Balkon

Zu verkaufen ein schwerer , zirka und Jonft . Zubehör , Zentral
3jäbriger

Fuchswallach
heizung , z. 1. Okt . zu vermieten .
Schriftl . Aufragen unter £ 781
an die OT8 , Leer .

(Rheinländer)mit weißemBelag Zweizimmerwohnung
Wilhelm Jütting , Backemoor

über Leer (Ostfr .)

Junge Milchkuh
zu verkaufen .

A. Heyenga , Loga .

auf fofort zu vermieten .

Passend für einzelne Dame .

Leer , Große Roßbergstraße 17 .

Stellen -Angebote

Ein prima fettes Rind Stellungsuchende!
Jowie eine gute imJowie eine gute im

und ein in Oks Rindtober kalbendes

zu verkaufen .

Gnit Janssen ,Spols, Bost Remets

6 Robrstüblen , 1 Chaiselongue , Eine gute milchgebende
1

3 kleine Tiſche, 1 Hommode, Ziege zu verkaufen.
1 Spiegel , Stubenofen , 1

Posten Stühle , 3 einschl . Bett
Folkert Jelden , Jübberde .

ftellen mit ateidae Bu verkaufen eine Ziege
tische , 2zweitür. Kleiderschränke ,

Schrank m. Borten, 1 Walch
tisch mit Spiegel , 2 Walchkom

moden, 1 Kinderlaufstall, 1
Posten Bilder und was fonft
noch da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend
auf 8ablungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher .

L . Winckelbach ,

Derfteigerer .
Leer .

mit guter Milchleistung .

Bahns , Detern .

Bei Bewerbungen auf Chiffre
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original - Zeugnille beizufügen .

Es ist ferner zweckmäßig, auf
der Rückseite von Zeugnis
abschriften , Lichtbildern usw .

Name und Anschrift der Be¬
werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Geb. Haustochter
=mit Fam . Anschl . gesucht .

Schlichtum schl. , aber Taschen¬
geld . Lichtb . erbeten . Zweite
Haust . vorhanden . Auskunft :

Bauer Hinrich Heyken, Alten¬
fiel über Norden .

Angeförter Eber Gerichtsrat
zu verkaufen .

J . Meyer Ww . , Ammersum .

Gute ,
6 Wochen alte

zu verkaufen .

Dr . Schmidt

und Frau , Nordhausen (Harz )
Karolingerstraße .

Gesucht auf gleich oder zum
1. Oktober perfektesFerfel einmädchen

Einegut Stubenlampe B. Busch sen ., Nortmoor.
Mittwoch, 15. Sept. 1937, erhaltene

nachmittage 2 Uhr ,

bei ihrer Niederlage Altemarkt
Straße 2 und Hajo llnkenstraße

und ein Herren Jahrrad zu

verkaufen .

Leer , Königstraße 7 .

Umzugshalber
ca. 3 - 4000 gebr . Steine 2 fast neue Stuben -Oefen und

(aus Lehmmauerung), 1 Posten 2 Gasheizöfen zu verkaufen .

Türen und Fenster , mehrere Besichtigung Montag nachm .

Büttner , Leer , Daderkeborg 21 .
Dachfenster , 1 Poften la Balken
und Ständer , 1 Partie Bretter ,

Fertel zu verlaufen
H. Dirksen , Lütjewolde .

Nut- und Brennholz, 1 faliSehr gute Geige habe
neues Laden Obstregal , 2 wenig

gebr . Trefen mit Schubladen , zu verkaufen .

2 Schaufensterkäften , 20 Stück 8u erfrag . bei der O18 , Leer .

fast neue Schubladen , 1 faft

Pachtungen

Bauäcker

das selbstständig arbeiten und
kochen kann , für 4 Personen

Haushalt (Unterhaus ). Gehalts

. ansprüche mit Bild und Zeug
nisabfchriften an
Frau Ernst Lindewirth ,

Bremen , Ofterdeich 43 .

die Kenntnis in allen Haus

arbeiten eines guten Haushalts
hat , flink und ehrlich , sucht

Dr . Soeken , Fedderwarden
bei Wilhelmshaven .

Wegen Einberufung meines
jetzigen Juche ich zum 1. Oktober
einen

Arbeiter .
J . van Loh , Neermoor ,

Düngemittel u . Koblenbandlg .

Vermischtes

Halte meinen
angekörten

Schafbod
zum Deden bestens empfohlen

Jann J . Gerdes ,

Offenhausen .

Erittlaff . Stammschafbod
halte zur Zucht empfohlen .

Wer interessiert Jich für die
Aufstellung einer großen

Heißmangel ?
in Detern u . Burlage

Größte Wäschestücke können

ungefaltet durch die Mangel
gelaffen werden . Fachmännische
Beratung , Günstige Bedin
gungen . Anfragen unter L 780

an die OTZ . Leer .

Zu der Ende September d . J .
ftattfindenden

Sammel¬

versteigerung
nehme ich noch weitere Anmel

dungen entgegen bis zum 14. d . M.
Shrhove .

Fernspr . 35
R . Pickenpack ,

Dersteigerer .

Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

sehr preiswert . Aufleger

Arends, Leer, Heisfelderstr. 92 Weert Gaathoff, Hesel
Halte meinen erstklassigen

Stamm-Schafbod
zum Decken empfohlen .

eie Ferdinand , Neufirrel .

Halte meinen

Eber und Schafbod
zum Decken empfohlen .

A. v . Mart ir . , Thrhove .

Halte meinen angekauften

Prämien -Schafbod
(erhielt Kreisschau -Aurich 1. Preis

zum Decken empfohlen .
Leistung der Mutter 1936 :

803 kg Milch , 51 kg Jett , 6,38 %

Halbtagsmädchen gefch Meint Meints, Klein-Sollen
Lohn 15 Rmk .

Zu erfragen in der Geschäfts

ſtelle der O13. Papenburg.

für Kartoffeln und Roggen- Saubere Stundenfrau
6 Küten und 6 junge einsaat zu verpachten .

neuer Petroleum Ofen, 1ück Hühner , 1 Herren - und Ww. Lutjen Voskamp ,
wertig . Flaschenzug ,

Spülkäften , 1 Partie Ofen

robre und was Jonft noch da

Jein wird

1 Damenfahrrad

zu verkaufen .

freiwillig öffentlich meistbietend Leer , Conrebbersweg29.

auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 1Stunde vorher. Hühnerstall gingen
Leer .

mit 4
Hühnern

Leer , Burfehnerweg 69 .L . Windelbach , zu verkaufen .

Versteigerer .

Steenfelderfehn .

Eine kleine Anzeige
in der O18 . hat stets großen
Erfolg .

Ein dunkles

2 Schreibmaschinen mit Koffer zweijähriges Rind
wenig gebraucht , gut erhalten , preiswert zu verkaufen

99Erika " 75 . - RM . , Torpedo 90 . - RM .

A. Bechmann . Leer . Wilhelmstraße 41. Fernruf 20 96

abbanden gekommen .

Nach außen stehende Hörner .

Nachricht erbittet

Franz Höschel , Remels .

Halte meinen v.Norden bezogenen

Stammschafbod
" Albert "

pon prämiierter Ab =

Deckgeld Mindeſtjazz !für 2X in der Woche vormittammung zum Decken empfohlen .

tags gesucht .

Zu erfrag . bei der OTZ , Leer . Peter Focken , Völlen

Wir suchen für unsere in ihrer Art konkurrenzlose , auto¬

matische Schlauchdichtung die allen Kraftfahrern zur Ver¬

hütung von Schlauchpannen unentbehrlich ist ,

Generalvertreter
Herren , die groß verdienen wollen , können sich laufende ,

ständig steigernde Verdienstmöglichkeiten durch Bezirks¬
übernahme verschaffen .

Zur Uebernahme sind ca , RM . 500 . - in bar erforderlich .

Gefl . Meldungen an

H. E. Bartel , Stettin I , Chemische Erzeugnisse .

Annahme von Ebestandsdar
leben u . Kinderreichenbeihilfe

Werde

Mitglied
der NSV .

Kirchengemeinde
Neermoor .

Die 1. Hebung der Kirchen

Steuern pr . 1937 findet statt

Mittwoch , den 15. Sept . d . J . ,

vormittags von 8 bis 11 Uhr ,

nachmittags von 2 bis 5 Uhr ,
bei J . van Lengen Ww . in
Neermoor . Der Kirchenrat .

Deutsches rotes Kreuz

Baterländ . Frauenverein

Gemeinsames Rähen
im Kreistagsfaal Dienstag , ,
den 14 . September 1937 .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann
mehr Sorgfalt auf guten Satz

verwendet werden . Sie haben ?

deshalb mehr Freude und Erfolg

durch Ihre Anzeigen .



Der Herbst naht
Da braucht man wieder allerlei Neues und viel Geld soll ' s

nicht kosten . Wir halten schon jetzt eine große Auswahl

wirklich schöne und preiswerte

Mäntel
für Sie bereit .

Qualität !

Kleider Stoffe Hüte

Formschönheit !

Schlaf-, Speise-, Wohnzimmer
Küchen in großer Auswahl .

Tischlermeister ,W. Dirks , Leer , Bremerstraße 48.

estecke

B

* *

Glas Porzellan in großer Auswahl
Das Haus der Geschenke

immer preiswert .

Strohdach , Leer , Hindenburgstraße14

sigeneSchleiferal

Betten , Wäsche , Unterkleidung
Aussteuerartikel immer gut und preiswert bei

W. H. Fokken , Ostwarsingsfehn
Annahme von Ebestands und Kinderreichen - Darlehusscheinen .

K
üchen-, Schlaf- u. Wohnzimmer -Einrichtungen

von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung

Große Auswahl und niedrige Preise im

Möbelfans Germ . Baller , Theringsfahn

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 . 00 Uhr .

Der Hund von
babensoilln

Der Hund von Basker¬
ville " , ein Musterbeispiel
des Kriminalfilms . Sher¬
lock Holmes erobert sich
den Tonfilm !

Aegypten , das Land der
Pharaonen

Von Kanada in den
deutschen Wald

Wochenschau

Empfehle

Wir haben noch einen

besonders großen Posten

Marken¬

Einkochgläser
zu folgenden Preisen ab¬

zugeben :

1/2 Liter 25 und 30 Pfg .

3/4 27 35" "
1 28 38" " "
11 30 40" " "
2 32 45"

komplett mit Ring

C. Kracht
Warsingsfehn

Ostfriesisches WollgarnGroothoffs
sowie wollene Damen - und

Kinderstrümpfe und Herren¬
Socken . Kaufe stets Wolle

sowie alte gew . gestr . Wollsachen

Firma Lambertus Deepen ,

Wollannahmestelle ,

Leer , Wördestraße 31 .

Meine speziell auf Roggen
eingerichtete

Reinigungsanlage
empfehle ich zum Reinigen und

Dorbereiten des Saatgetreides .

Halte am Lager vorrätig :

Original
Bettufer Hochzucht- fowie
Handelsfaatroggen .

Leer

Kommen Sie nur unverbindlich in unser Haus

und sehen sich alles aus nächster Nähe an .

GERHARDLEER

Poilrup
Leer Heisfelderstr . 14-16nur

Modische Herbsthüte2
in neuesten Formen zeigen Ihnen

unsere Schaufenster

aber wie werden Sie überrascht sein , wenn wir Ihnen un

verbindlich unsere große Auswahl einmal vorführen dürfen .

Gerhard F . Röver , Leer
Spezial -Abteilung für Damenputz

Neulich im Stadtpark
da unterhielt sich Hilde mit ihrer

Freundin. Kleidungsiragen
wurdenbe¬

sprochen und Hilde wußte Bescheid.

Sie hatte einen neuen Herbststoff bei

LÜKENgefunden, einen jener herrlichen

Wollstoffe,
die LÜKEN jetzt in allen

Mustern und Qualitäten bringt

kleinen Preisen . Diesen Stoff sollten

Sie einmal liebevoll prüfen !

Hindenburgstr . 60

Für

Die

Liken

zu

Ortsgr . Neermoor .

Montag abend
8 Uhr

Mitglieder¬
Versammlung

Erscheinen wichtig , da Be

Sprechung über Ausflug .

Der Kameradschaftsführer .

Krieger
tamerad¬

ſchaft
Leer

1914

Kameradschaftsappell
Sonnabend 82 Uhr

Sämtliche Drucksachen
liefern Ihnen D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m. b . H. , Leer , Brunnenstraße 28 .

Tierärztlicher Sonntags - Dienst
wird von uns abwechselnd versehen . Eine diesbezügliche

Bekanntgabe erfolgt jeweils in der Sonnabend - Ausgabe d . BL

Dr . A . Abts .Dr . W . Rulffes .

Sonntagsdienst am 12. September : Dr . Rulffes .

Tanzunterricht in Logabirum bei H. Hasselmann
Eröffne am Donnerstag , dem 16 . September ,

abends 8. 30 Uhr Tanzkursus
einen
verbunden mit Gesellschaftslehre für Damen

und Herren . Anmeldungen bei Herrn Hasselmann
und in der

Tanzfachschule Hausdörfer .Tanzstnnde .

Die bestbekannte Ausbildungsstätte zum Meister , Polier , Bau¬

aufseher , techn . Assistenten usw . ist die

Ostfriesische Meisterschule
Fernruf 2867 Abt . Bauhandwerk

Herbstdüngung
liefern wir :

Anfragen und Anmeldungen erbittet

Leer , Königstr . 33

die Direktion

Leer , Königstraße 33 .

Mütter ! Schickt Eure Töchter in die

Thomasmehl , Kali , Kainit ,
staatlich anerkannte HaushaltungsschuleMoordünger , Kalk inPapier und Sta

fäcken

alle anderen Düngemittel
in Ladungen und ab Lager .

Löning&Janffen,Ihrhove
Verkaufsstelle und Kundendienst

Dauer-Schul-Strump Ford Cl . Hilgefort , Leer

„Eisenstark"
schwarz und farbig , ålle Größen

äußerst preiswert .

Ersatzteillager

Nach wie vor kaufen Sie

Telefon 2107

Einkochgläser , Einkochapparate , Zubindegläser

Gummiringe und Steintöpfe

äußerst preiswert bei

Temme Groothoff, Delern J. Schüür , Neermoorer . Kolonie .

KAFFEE

HAG

STETS

FRISCH
COFFEINFREIER
NAFFEE

KAFFEEMAS

bei
KAPHAHARARTGELEWER

H. Goldenstein , F. Bruser , Loga
Mühle Südgeorgsfehn .

der Stadt Leer

Feine und bürgerliche Küche , Säuglings - , Gesundheits - und

Krankenpflege , Servieren , Waschen , Plätten , Nähen , Hand¬

arbeiten , Gartenbau , Einkochen usw .

Kursusbeginn : 1. Oktober .

Anfragen und Anmeldungen erbittet die Direktion ,

Leer , Königstraße 33 .

Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme

beim Heimgange unserer lieben Clara

sprechen wir allen unsern herzl . Dank aus .

Leer . Familie Stockmar

Tanzschule Culin , Leer , in derWörde Nordgeorgsfehn .

An meinem Tanzkursus

können Damen und Herren noch teilnehmen
Anmeldung in der Tanzstunde am

Mittwoch , dem 15 . September , abends 81 Uhr

Tanzschule Culin

Ostrhauderfehn
Gastwirtschaft

zur II . Schleuse

Sonntag, den 12. Sept. , Holzhackerbuben
bei M . Schön .

spielen die

Sonntag

gemüll . Beisammensein
Es ladet ein

W . Jürrens .

Neue Zwiebeln
eingetroffen .

Mit

Lebewohl "

gepflegte Füße
fühlen sich

in jedem
Schuh wohl !

,,Lebewohl " gegen
Hühneraugen und
Hornhaut . Blechd .

(8 Ptlast .) 68 Pig .
in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben :

Kreuz - Drog. Fr . Aits , Adolf -Hitler¬
straße 20 , Drog . H. Drost , Rathaus¬

Ad. C. Ontes, Leer Drogerie J. Hainer, Brunnenstr.2,
'Germania - Drogerie J. Lorenzen .



d
1. 2

OT3 am Sonntag
023

am

W

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 11 . Geptember 1937

Deutscher Forscher im dunklen Asien
Als Filchner das Dach der Welt " bezwang

( Zu seinem 60. Geburtstag am 13. September .) / Von O. G. Foerster .

Die Geschichte der wissenschaftlichen Eroberung der
Erde kennt eine große Reihe kühner Heldentaten und
wagemutiger , opferbereiter Männer . Der deutsche Anteil

daran ist groß . Heldischer Geist trat in dem Werk deut¬

scher Gelehrter zutage , die unerschrocken und zielbewußt

unserem Planeten seine Geheimnisse entrangen . Zu die¬
sen Kämpfern deutscher Forschung gehört Wilhelm
Filchner .

Schon in seiner Kindheit trug Filchner die Sehnsucht
nach den Wundern der weiten , bunten Welt im Herzen .

Die großen , leeren Flecke auf der Erdkarte , die

unerforschte Gebiete bezeichneten , lockten ihn

mehr als bekannte Landschaften und Städte .
Und im Jahre 1900 durfte er seine erste Reise
in den dunklen Erdteil Asien unternehmen .

Er war Offizier in seiner Heimatstadt Mün¬

chen geworden . Bayrische Bataillone wurden

mit anderen deutschen Truppen zur Nieder¬
werfung des Boreraufstandes in China ent¬
sandt . Filchner betrat zum erstenmal den

Boden Asiens .

Noch im gleichen Jahre erhielt der junge
Offizier einen Urlaub zu einer Forschungs¬
reise . Unter großen Mühen überstieg er mit
wenigen Begleitern das wilde Pamir =

p lateau , das „ Dach der Welt " , das nur

wenige Europäer vor ihm sah . Eine Fülle
wertvoller Beobachtungen über Land , Bevöl¬
ferung und Klima brachte er von diesem Zug
heim , der zugleich ein sportliches Meisterstück
war und seinen Namen in der ganzen Welt
bekannt machte . Von nun an ließ Asien ihn

nicht mehr los . Die Rätsel und Wunder der

gewaltigen Bergwildnis und der unerforschten
Felsentäler zogen ihn ganz in ihren Bann .

Schon 1930 befand er sich wieder in Hoch¬

asten . Von Schanghai reiste er über die nord¬
westliche Grenzstadt Si - ning - fu nach Osttibet ,
in das geheimnisreiche Land des
Dalai Lama .

Räuberische Bergstämme und religiös - fana¬
tische Lamas verwehrten ihm die Reise , nah¬
men ihn gefangen , überfielen ihn und seine
Begleiter auf Schritt und Tritt lauerte der

Tod in mannigfacher Gestalt auf den weißen
Eindringling . Doch unerschütterlich , immer
neue Wege zu seinem Ziel findend , wanderte
der fühne Forscher weiter . Oft ließen Hunger ,
Durst und ungeheure Anstrengungen ihn zu¬
sammenbrechen , aber immer wieder raffte er

fich empor . Die Stärke seiner Persönlichkeit ,
Klugheit und Energie überwanden schließlich
Haß und Mißtrauen der Tibetaner .

In seinen Büchern Quer durch Osttibet "

und „ Tschung fue " erzählte der Reisende von
dieser gefahrvollen Wanderfahrt ins unent¬
deckte Asien , deren wissenschaftliche Ausbeute
alle Erwartungen übertraf .

stätigte sich glücklicherweise nicht . Nach zweieinhalbjähri¬
ger Abwesenheit fehrte er in seine Heimat zurück .

*

Seit 1936 befindet sich Wilhelm Filchner wieder in

Asien . Wieder war sein Schicksal ungewiß : aufständische

chinesische Soldaten haben ihn vor einigen Monaten ge¬
fangengenommen . Aber der Forscher ist heute nicht mehr .

der einsame , unbekannte Wanderer , als der er seinen Er¬

oberungszug durch Asien einst begann .

Er genießt heute die hohe Achtung und den Schutz
aller zivilisierten Länder , die ihm mit allen ihnen zur
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sehen , dieses oder jenes holen mußten , ja , oft hatten diese

Boten sogar die Genehmigung von dem Grafen vorzuweisen ,

daß sie in dem Hause übernachten durften .

Seltsam und gefährlich aber war jene Neigung des Grafen :

Er hielt sich in seinem Palast wilde Tiger , Luchse , Löwen ,

Pumas , die er jung von marokkanischen Händlern gekauft

hatte und nun großzog . Die Tiere , die ihm aufs Wort ges

horchten, wenn er sie nur ansah , die mit einer abgöttiſchen
Liebe an ihrem Herrn hingen , wurden von starkknochigen ,

großen Tigerdoggen bewacht , die nicht sehr gut mit den Tieren

standen , ja , der Graf schürte diesen Haß noch , indem er ab¬

sichtlich grausame Zwischenfälle zwischen Tigern und Hunden

herbeiführte .
Go tam es oft , daß er eine seiner Lieblingsdoggen mit

irgend einem der Tiger in einem Käfig zusammenbrachte , diese

mit Peitschen und Worten und seinen seltsamen Augenspielen

aufeinanderhezte und kämpfen ließ . Meistens siegte dann der
selbst raubtierähnliche Hund mit seinem scharfen Gebiß ; dann

Holzschnitt von Bodo Zimmermann ( Deife M. )

Verfügung stehenden Mitteln beistehen würden , wenn er
in Not gerät . Bisher hat Filchner allerdings stets auf

solche Hilfe verzichtet . Er befreite sich auch diesmal wieder

durch eigene Kraft aus seiner Notlage . Seine Persön¬
lichkeit ist Ausdruck heroischen deutschen Forschertums , das
bereit ist , in weltentlegener Einsamkeit mannhaft für die

Größe der Heimat zu kämpfen und alles zu opfern . Der

Führer hat ihn durch die Verleihung des Deutschen Na¬

tionalpreises ausgezeichnet .

1911 leitete Wilhelm Filchner die deutsche
antarktische Expedition . In der gleichen Zeit , Ernte am See
als Amundsen und Scott um den Südpoĺ
rangen , stieß die deutsche Südpol -Expedition
vom Wedellmeer aus in die Antarktis vor . Ihr Schiff ,

die „ Deutschland " , erkämpfte sich den Weg durch den

breiten Treibeisgürtel . Eine neue Küste wurde entdeckt ,

die Fortsetzung des schon bekannten „ Coats -Landes " , die

Filchner Prinzregent -Luitpold -Land taufte . Auf einem

mächtigen Eisfeld ließ Filchner ein Stationshaus errich¬
ten . Aber eine plötzlich einsehende Springflut zerstörte
das Eisfeld und trieb die Trümmer ins Meer hinaus .

Unter Lebensgefahr retteten der Forscher und seine Ka¬
meraden die Borräte auf das Schiff . Filchner plante eine
Schlittenreise ins Innere , aber wiederum verfolgte das

Unglück die Expedition : die „ Deutschland " geriet in eine

Eisdrift , der sie erst nach neunmonatiger Gefangenschaft
entrinnen konnte .

Nach seiner Rückkehr wurde Filchner von der Univer¬

sität Königsberg zum Ehrendoktor ernannt . Der Welt¬

frieg sah ihn als Generalstabshauptmann an der Front ,

als tapferen Soldaten , der im Kampf für die Heimat den
gleichen Mut und Opfergeist bewies wie auf seinen Fahr¬

ten zu den unbekannten Zonen der Erde . In einer An¬

zahl von packend und volkstümlich geschriebenen Werken
über Asien zeichnete er dann das Bild dieses Erdteil , mit

all seinen Kulturen , Völkern und Landschaften . Und am

1. Januar 1926 brach er zu einer dritten Asienreise auf ,

die ihn in die tibetanische Hochsteppe führte .

Wieder umdrohten tausend Gefahren den wagemuti

gen Wanderer , tibetanische Krieger nahmen ihn gefangen ,

fange war sein Schicksal ungewiß , und schon wurde gemel¬
Bet, daß er ermordet worden sei. Aber die Nachricht be¬

Der Tiger und die Tänzerin
Eine romantische Geschichte aus der Renaissance

Von Karl Brintmann

In jener Zeit , in der ein Cäsare Borgia und eine Lucretia

lebten , wohnte in Mailand ein Graf Palmo Girolano als

einer jener Männer , die sich mit einem Geheimnts zu umgeben
wußten .

Dieser Graf war nicht nur ein toller Draufgänger und ein

tapferer Kriegsmann , er wußte auch von Plänen in den Fa¬
milien , den tollsten Liebeshändeln in Mailand , ebenfalls kannte

er alle geheimen Verhandlungen , und wenn irgendwo derirgendwo der

Dolch seine Arbeit getan hatte , bezeichnete er mit einer nie

versagenden Sicherheit die Täter .
Oft aber fam es vor , daß der Graf unerklärlicherweise ,

ohne daß ihn jemand das Tor verlassen gesehen hatte , auf

mehrere Wochen verschwand . Niemand wußte in dieser Zeit ,

wo er sich aufhielt , doch kamen in diesen Zeiten immer merk¬

würdige Boten an , dio , vom Grafen mit Schriftstücke vers

ging der Graf in den Käfig und peitschte vor den

Augen des unterlegenen Tigers die Dogge aus .

Einen dieser Tiger , den man nie in irgend

einem der Käfige sah , schien der Graf besonders

in sein faltes Herz geschlossen zu haben , denn das

Tier folgte ihm zeitweise auf Schritt und Tritt ,

es spielte mit ihm und schlief oft am Tage zu den

Füßen seines Herrn . In diesen Stunden ließ sich

die Dogge , der Liebling des Grafen , niemals

blicken . Sie schien sich, wie man annahm , aus

Eifersucht versteckt zu haben .

Alle diese teuflischen Vergnügungen kosteten dem

Grafen viel Geld , und so kam es oft , daß die Gläubi¬

ger drängten und mehr als einmal mit dem Rat der

Zwölf drohten , wenn sie ihr Geld nicht bekämen .

Doch hatte der Graf ein wirkungsvolles Mittel ,

die Forderungen der Gläubiger herabzuschrauben
und sie bei besonders gemeinen Wucherern überhaupt

vollkommen streichen zu lassen , da er von vielen

Geheimnissen dieser Schurken in Geld - und Liebes =

sachen erfuhr und wußte . 4

Half dieses nicht , so pfiff er mit einem zischen¬

den Lauf den großen Tiger herbei . Dieser schlich

langsam von hinten heran , legte die Pfoten auf .

die Schultern des Betreffenden und knurrte seinen

heißen Atem in den Nacken des wie zu Eis er¬

starrten Opfers , das in diesen Momenten meistens

freiwillig auf einen Teil des Geldes verzichtete .

Aber in einem jener Jahre tam es öfter als

sonst vor , daß der Graf auf mehrere Monate ver¬

schwand . Zwar kannte die Dienerschaft ja diese

Neigungen , aber da in diesen Zeiten kein Bote in

Gestalt eines Mönches , eines Bettlers , eines fah¬

renden Scholaren , als fein Händler am Tor ers

schien , der irgend eine Nachricht zu überbringen

hatte , geriet man im Palast in eine heimliche

Aufregung .

Da , endlich , nachdem wieder einmal eine lange

Zeit vergangen war , näherte sich dem Kastell ein

seltsames Paar : ein bärtiger Fahrender , der in

ein merkwürdiges buntes Gewand gekleidet war ,

erschien mit einer schmalhüftigen Tänzerin , die zu

den leisen Klängen einer kostbaren Spieldose

tanzte .

Die Tänzerin tanzte wie eine Göttin , und der

Bärtige sah verzüdt der geschmeidigen Frau zu ,

indessen die zusammengestürzte Dienerschaft sich in

Vermutungen erging , ob der Bärtige nun wohl

ein Abgesandter des Grafen sei . Doch sprachen

viele dagegen , da der Graf ja nie geduldet habe ,

daß einer seiner Knechte und Boten eine Frau bei

sich habe .

In diesem Augenblick , das junge Weib hatte gerade einen

neuen Tanz begonnen , der alles Bisherige in seiner zuckenden .

Wildheit zu übertreffen schien, so daß der Blick des Bärtigen

fast dem eines Trunkenen glich , stürzte lautlos eine der Doggen
die schräge Auffahrt herab . Mit einem mächtigen Sah sprang

das große Tier dem Bärtigen auf die Schulter und biß ihm
den Hals durch . . .

Es war die Tigerdogge , der Liebling des Grafen .
Mit einem erschütternden Aufschrei sank die Tänzerin an

dem Manne nieder , der noch mit letter Kraft nach ihren

Händen griff und diese an sich zog .

Als man den Toten ins Haus trug und ihm die Kleider

abnahm , stellte sich heraus , daß es der Graf war . Anscheinend

wußte die Tänzerin nichts von seinem wahren Namen , sie

hatte ihn vor mehreren Monaten in einer Schenke kennen¬

gelernt , we liebte ihn sehr und wäre ihm bedingungslos , wohin

es auch sei , gefolgt , wie sie immer wieder sagte .

Wie erstaunte man aber , als man in den vom Grafen

immer sorgsam gehüteten Geheimfächern unzählige bekannte
Gewänder für Männer und Frauen fand , die fast alle irgend

ein vom Grafen gesandter Bote getragen hatte . Ebenfalls

fand man neben den Berücken und den Schminkfästen ein Tiger¬

fell , das durch einen sinnreichen Mechanismus binnen weniger
Augenblicke mitsamt dem Kopf und den Pfoten einer der

Doggen übergestülpt werden konnte , so daß sich diese in nichts
von einem Tiger unterschied .

Also war jener zahme Tiger auch zugleich die große Dogge ,
der Lieblingshund des Grafen , gewesen . Und nun erinnerte
man sich auch , daß diese Dogge Gang und Haltung der Tiger
vollkommen nachahmte .

Das Seltsamste aber war das Testament , das die Tötung

aller Tiere befahl . Es war erst vor vier Wochen aufgesett

worden . Erbin des Besizes wurde die Tänzerin .



Der schwarze Leopard
Erlebnisbericht von Elmer Linterton

zu den Wagen hinüber und ließ einen der Scheinwerfer auf¬
strahlen . In diesem Augenblid ertönten einige Schüsse . Das

Licht des Scheinwerfers fiel auf eine dichte Gruppe , wo sich die

Schwarzen am Boden balgten . Ich eilte zu den Leuten hin , doch
es war schon alles vorbei . Auf dem Boden lag , furchtbar zer =

- tot .fleischt , einer unserer Leute

Ein bequemer Kraftwagen hatte mich von Kapstadt invon Kapstadt in | sinnig durcheinander . Der Ingenieur , der neben mir lag , lief

mehreren Tagereisen nordwärts an den Ngambi -See gebracht .
Ich hatte einen Posten als Straßenbauingenieur bei Kolonne
, ,B 5" erhalten , und ein kleiner , flappriger Wagen führte mich

in das Lager unserer Sektion , das sich einige Meilen von Se
schulate entfernt befand . Ich kam spät am Abend an ; von der

Reise ziemlich ermüdet , begab ich mich bald zur Ruhe . Die

Nacht war ziemlich fühl und ich hüllte mich in meine Decken

ein . So hatte ich genügend „ Bettwärme " gefunden und konnte
einschlummern . Der Schlaf dürfte noch nicht lange gedauert
haben , als ich durch ein furchtbares Gebrüll aus meinen

Träumen gerissen wurde . Entsett fuhr ich auf und lauschte .
Ein scheußliches , wütendes und doch irgendwie jammerndes
Geheul tönte mir von allen Seiten entgegen .

Zu meinem Erstaunen machte ich die Feststellung , der ein¬
zige zu sein , der sich im ganzen Lager erhoben hatte . Die

Schwarzen und selbst ein Weißer , der neben mir lag , schliefen
ruhig weiter . Ich weckte den Ingenieur auf . Doch der lachte ,

als er mein Entsezen merkte : „ Löwen ! Sie werden sich bald

daran gewöhnen ! Das geht fast jede Nacht so . Wieviele das
sind ? Eine kleine Armee wird es schon sein , können auch einige
Leoparden mit von der Partie sein die Tierchen haben eben

Hunger und noch nichts zum Abendessen gespeist . Aber Sie
brauchen sich nicht zu ängstigen , die Tiere sind seig und die
Feuerbrände rings um das Lager halten sie davon ab , uns
ihren werten Besuch abzustatten ."
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Ich griff nach meinem Gewehr . Der Ingenieur hielt mich
zurüd . Was machen Sie ? Lassen Sie diese Dummheiten ! Es

ist uns streng verboten , auf die Tiere zu schießen , außer , wir
werden angegriffen . Aber wenn Sie Lust haben , kann ich
Ihnen mal etwas Nettes zeigen . . ." Von irgendwoher holte er

as der Dunkelheit einen Scheinwerfer und stellte ihn dicht
neben einem der Lagerfeuer auf . Dem Schwarzen , der Wache

hielt , rief er etwas zu , und dieser dämpfte das Feuer ein
wenig ab . Das furchtbare Gebrüll hörte plötzlich dicht vor uns

auf . Erregt preßte ich mein Gewehr an mich nud schaute ängst¬
lich und angestrengt in das schwarze Dunkel , das vor uns lag .

Zorniges Fauchen und das seltsame , gefährliche Aufleuchten
vieler Augenpaare zeigten , daß die Raubkazen auf uns zu
rückten .

nur

Mit einem Male brach der grelle Strahl des Scheinwerfers
durch die Dunkelheit . Der Ingenieur bestrich mit dem Licht
einen weiten Halbkreis um uns ; unaufhörlich zuckte der

Scheinwerfer hin und her , und plößlich entdeckte ich ,

wenige Meter von mir entfernt , vier oder fünf Löwen , große
ausgewachsene Tiere . Wild fauchend liefen sie auf und ab und
versuchten vergeblich , sich dem unangenehmen Lichtstrahl zu
entziehen . Als ihnen das nicht gelang , suchten sie mit ein¬

gezogenem Schweif das Weite . Das ganze „ Lichtgefecht " hatte
kaum eine Minute gedauert und wir waren überlegene Sieger
geblieben . Der Schwarze entfachte das Feuer von neuem und
wir gingen zu unseren Schlafstellen zurüd .

*

Eine der ältesten Regeln des Urwaldes besagt , daß man es

nach Tunlichkeit vermeiden soll , sein Nachtlager unter Bäumen
zu errichten . Auch unser Chefingenieur achtete streng darauf ,
daß dieses Gebot eingehalten werde . Nicht selten bezogen wir

einige Nächte hintereinander dasselbe Lager , um nicht im

Walde kampieren zu müssen . Doch einmal war die Arbeit so

anstrengend gewesen , daß wir und unsere Leute zu müde

waren , um in das Quartier der vorhergehenden Nächte zurück¬
zukehren . Unser Chef mußte sich wohl oder übel entschließen ,

in einer fleinen Lichtung , die wir knapp vor Einbruch der
Dunkelheit erreicht hatten , ein Lager aufschlagen zu lassen .

Wir schoben die schweren Wagen in die Mitte und lagerten

uns cings um sie. Bald lag unsere Kolonne in tiefster Ruhe .

Ich weiß nicht , wie lange ich so geschlafen hatte , als ich plötzlich

durch einen fürchterlichen Schrei wachgerissen wurde . Ich fuhr

in die Höhe und griff nach meinem Gewehr . Das ganze Lager
war im Nu auf und mit einem Male brüllten alle wie irr¬

Es war ein Traum

9 )

Roman von CHRISTEL BROEHL - DELHAAS

Copyright by Karl Köhler und Co. , Berlin - Zehlendorf

( Nachdruck verboten )

Die Geschwister Abel sigen beim Abendbrottisch , den Martha
nicht gerade liebevoll bestellt hat . Sie selbst hält den Blick

auf den Teller gesenkt und vergißt es , sich aufzulegen . Ihr
Bruder Thilo , Kollege von Eberhard Sendler , hat die Zeitung

vor seinem Gesicht entfaltet und langt nur hin und wieder auf
den Teller , um einen der kleinen fertigen Happen in den Mund

zu stecken , die Martha nach alter Gewohnheit zubereitet hat .

Plöglich läßt er das Blatt sinken , blickt in das grüblerische und

müde Gesicht seiner Schwester und sagt :

, ,Nun tu ' mir aber die einzige Liebe und sprich dich mal

aus , was du eigentlich in den letzten Tagen hast ? ! Es ist ja

faum etwas anzufangen mit dir . Kaum , daß du einen Gruß

hast , wenn ich heimkomme . Von Unterhaltung keine Rede ."

Wenn du hinter deiner Zeitung sizest ? ? "

, , Das ist nur eine Ausrede , Martha
66

Und du machst dir was vor ! " Sie wehrt sich trozig und

ihr Gesicht zieht sich immer mehr zu .

Er spürt etwas wie Mitleid für sie . Sie haben sich zwar

nie sonderlich verstanden , seine Schwester und er . Als die

Eltern starben , war sie einfach bei ihm geblieben und führte

ihm den Haushalt . Sie besorgte das gut , wenn auch ohne

sichtliche Vorliebe , und er hatte bisher nie eine Neigung zum

Heiraten verspürt . Bei seinen Kollegen war er als rettungs¬

loser Junggeselle verschrien .

Nun , also , was ist es , Martha ? "

-

Sie sieht an ihm vorbei . Immer wieder muß sie an ihren

letzten Besuch bei Sendler denken . Eberhards Verabschiedung

war mehr als unwillig , mehr als unfreundlich gewesen . Seinet
wegen brauchte sie nicht wiederzukommen , das hatte sie deutlich

- ! Und er
gespürt . Aber sie hat es Kathe doch versprochen
mag es nicht , wenn sie von Kathe spricht , wenn man um sie

weint . Vielleicht ist es also doch wahr , daß er Kathe gar nicht

liebte , daß ihm eine andere näher stand , daß er sich diese andere

jezt ins Haus geholt hat , in sein faum verwaistes Haus . Ju
Eine „ Jugendfreundin " !gendfreundin ! Spöttisch ist das

Lächeln um Marthas Mund . Eine Schande ist es , eine

Schmach ! Eberhard Sendler hat seine Frau gar nicht geliebt .
Und doch ! Kathe ist doch glücklich gewesen . Immer hat sie

gelacht und gesungen , immer voller Achtung und Liebe von

ihrem Manne gesprochen . Nur einmal hatte sie davon erzählt ,

daß Eberhard eine große Jugendliebe gehabt habe , die aber

einen andern Mann ihm vorzog . Rathe erzählte lachend davon ,

In

Normal¬

tuben
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Daneben ruhte eine langgestreckte Gestalt , ein dunkler , fast
schwarzer Leopard . Die Raubbaze war am Berenden ; sie hatte

einige Schüsse abbekommen , außerdem hatten ihr Messerstiche
den Unterleib aufgeschlitt . Der Leopard hatte anscheinend auf
einem überhängenden Baum gesessen und sprang , nachdem

Ruhe im Lager eingetreten war , hinunter , um sich ein Opfer
zu holen . Die Wut der Schwarzen fannte feine Grenzen ! Wie

von Sinnen schlugen sie mit Holzknüppeln auf das sterbende
Tier ein .

Am nächsten Morgen bestatteten wir den Schwarzen , der

dem Leoparden zum Opfer gefallen war . Bei der Arbeit fehlte

dann später noch ein Mann . Ich fragte Baru , unseren schwar =
zen Vorarbeiter , ob wir denn noch ein Opfer zu beklagen
hätten . Baru verneinte ; aber der Bruder des Getöteten hatte

dem Leo¬das Lager verlassen , um an dem „ bösen Herrn "
parden Rache zu üben . Er hätte sonst nie mehr in sein
Heimatdorf zurückkehren dürfen . So war denn der Schwarze ,
nur mit einem Messer ausgerüstet , in die Wildnis gezogen , um
mit dem Fell eines von ihm getöteten Leoparden heimzukehren

oder nie mehr . . .-

-

Von wunderlichen Büchern und Menschen
Von Ernst Anderle

Im Jahre 1800 veröffentlichte der französische Gelehrte

Dupont de Namours ein höchst wunderliches Buch über die

Ameisen , in welchem der Verfasser allen Ernstes behauptete ,

aus der Sprache der Tiere bereits so viel zu wissen , daß ihm

11 Wörter aus der Taubensprache , 11 der Hühner - , 33 der

Hunde - , 14 der Kazen - und 22 aus der Rindersprache bekannt

seien , während er die Raben ausgerechnet die Raben - bea

reits vollständig verstehe . Und alles in einem Buch über die

Ameisen .

-

*

Ein Frankfurter namens Anton Schößer untersuchte in

einer 1630 veröffentlichten Schrift ganz ernsthaft die Frage ,
ob die Frauen er sagte Weiber zu den Menschen zu

Also viel Sympathien wird er sich beimrechnen seien
schönen Geschlecht damit nicht erworben haben . .

*

Der Dichter Scaron widmete ein überschwängliches Gedicht

den reizenden Händen der Königin von Frankreich , das in der

efstatischen Erklärung gipfelte , daß es das höchste Glück seines
und wäre

Lebens sein würde , von einer dieser Hände einmal
Ob dem

es nur eine einzige Ohrfeige zu erhalten . .

Manne wohl geholfen wurde . . . ?
*

Pasquier verfaßte im Jahre 1540 aus dem Stegreif et

Scherzgedicht auf einen Floh . Die ganze anwesende Gesellschaft
von Schöngeistern war von dieser harmlosen Tändelei derart

begeistert , daß alsbald eine Unmenge lateinischer , griechischer ,

spanischer , italienischer und französischer Verse entstanden , die
alle den Floh besangen .

Der 3ar und die Marktfrau
Von Ernst Anderle

Als im Jahre 1814 der Wiener Kongreß zur Ordnung der

Verhältnisse in Europa abgehalten wurde , war unter den

hohen Gästen Kaiser Alexander I. von Rußland in Wien die

hervorstechendste Persönlichkeit . Durch seine Liebenswürdigkeit
und sein wohlwollendes Benehmen erfreute sich der russische
Kaiser der größten Popularität . Durch seinen für alles interes¬
sierten Geist und seine besondere Vorliebe für geflügelte

Worte machte er sich im Nu zum Liebling aller Kongreßteil¬
nehmer und des Wiener Volkes .

Als unter den Kongreßteilnehmern bezüglich der Etikette =
frage viel Kopfzerbrechen entstand , wem man den Vorrang
geben solle , dem Alter oder dem größeren Herrscher , machte
auch Alexander den trefflichsten Vorschlag , den er furz nachher
bei einem Rangstreit unter den Damen boshaft ausnuten
fonnte . Alexander entschied , der Aelteste solle den Vorrang
haben . Er selbst war der jüngste und somit stellte er sich an
die letzte Stelle . Dieser Vorschlag wurde auch angenommen .
Als dann unter den Damen ein Rangstreit entstand , erklärte
Kaiser Alexander , man solle auch hier das Alter entscheiden
lassen . Der Streit war gleich beendet , dennn teine der Damen

wollte die älteste sein .
Eines Abends begab sich Alexander vom Diner in seine Ge =

mächer und da bemerkte er in einem Vorraum hinter einem

Vorhang versteckt einen Korb mit verschiedenen Leckerbissen ,
darunter auch ein Fasan , dessen Füße und Schnabel ver =

goldet waren . Der Kaiser wußte sogleich , was hier vorgegangen
war . Irgend ein Diener hatte sich das , wie es bei Hofe üblich
war , beiseite geschafft , um die Sachen für sich zu haben .

Alexander aber nahm den Korb an sich und trug ihn in sein
Schlafgemach . Gleichzeitig ließ er an Kaiser Franz I. , den Gast¬
geber , und einige hohe Würdenträger die Einladung zu einem
Frühstück am kommenden Tag ergehen . Als am nächsten Tag
die Leckerbissen verzehrt t worden waren , erzählte Alexander
zum allgemeinen Gaudium , aber zum Entsezen des anwesenden
Oberküchenmeisters , wie er in den Besiz der Eßwaren gefom¬
men sei . Kurz und treffend meinte da Kaiser Franz : „ Na ja ,

sehn S , Majestät , so treiben ' s bei mir die Leut im kleinen

jezt tönnen G' Ihnen vorstellen , wie ' s bei Ihnen im großen

als lege sie der Sache taum Gewicht bei . Under hatte viels

leicht Jahre um Jahre nur an diese andere Frau gedacht .
An - Franziska Beling . Unfehlbar sicher stand das jetzt für sie

!fest . Kathe , oh , Kathe -

Thilo , der seine Schwester unruhig beobachtet hatte , sieht
die Veränderung ihrer Züge , das heftige , widerstreitende
Mienenspiel .

Altes Mädchen " , sagt er , sehr behutsam für seine rauhe ,

männliche Art , , ,nun rede schon zu deinem älteren Bruder !

Was hast du denn ? Fehlt dir was bei mir ? Schließlich bist du

doch noch zu jung , um mit ' m Gesicht wie eine Großmutter , die

vor Lebenserfahrung und Weisheit birst , herumzulaufen . Ich
glaube , ich hab' s : Kathe Sendler fehlt dir ."

, ,Natürlich Kathe " , strömte es aus ihr heraus , „ ist das so

verwunderlich ? Sie war meine beste Freundin und überhaupt
der einzige , vertraute Mensch !"

, ,Nun , du stellst mir ja ein nettes Zeugnis aus " , Thilo
schwankt zwischen Unwillen und Mitleid , „ aber schließlich ver¬
stehe ich das ja : Frau und Frau sind miteinander tiefer vers
traut , weil sie eines Wesens sind , aber schließlich habe ich , als
dein Bruder , doch ein Recht darauf , deinen Kummer mit dir
zu teilen . "

Sie macht eine wegwerfende Handbewegung . „Ach , ihr
Männer , ihr versteht das nicht , ihr billigt vielleicht sogar man¬
ches , was uns Frauen in höchstem Grade verwerflich er =

scheint . "

Er macht verdugte Augen . „ Verwerflich ? Wie kommst du

denn mit einem Male darauf ? Kathe tann doch nichts dafür ,

daß sie sterben mußte ."

Deine Folgerungen sind glänzend " , erbittert sich Martha .
,,Wenn du doch einmal tiefer nachdenken wolltest - 1"

,,Bei tieferem Nachdenken komme ich darauf , daß du seit
Tagen nicht mehr von einem Besuch bei Sendlers gesprochen
hast . "

"

, ,Sieh da , mein Herr Bruder wird wirklich hellsichtig . "

Und warum bist du nicht hingegangen ? Hattest du es nicht
Kathe versprochen ? "

, ,Weil nun ist feine Verstellung mehr möglich , ein

brennender , aufblizender Haß strömt über ihre Lippen , weil
ich dort nicht mehr gern gesehen werde ! Jawohl !" Ihre Augen
funkeln in sein erstarrtes Gesicht .

, ,Nanu ? Du ? Bei Sendlers nicht ? Wo du Tag für Tag
dort ein - und ausgegangen bist - - ? Das verstehe ich

nicht . Wie kommst du darauf ? "
, ,Das kann ich dir klipp und klar auseinandersehen : ich war

eines Abends da , und die Kinder sprachen von ihrer toten

Mutter . Ja , so war es . Und sie wollten allerlei von mir wissen ,
was sie noch nicht wußten : fleine Begebenheiten , kleine , an sich
unwichtige Erlebnisse , die ich mit ihrer Mutter gehabt hatte .
Während wir so sprachen und die Tote vor uns lebendig wer
den ließen , überfiel uns das Bewußtsein des Verlustes so

weinten ."start , daß wir alle

zugeht !" Derartige und ähnliche Begebenheiten bildeten wäh

rend des Wiener Kongresses das Tagesgespräch der Stadt .
Alexander hatte auch eines Tages von der Schlagfertigkeit

der Wiener Obstverkäuferinnen gehört und wollte nun gerne
ein Pröbchen davon verkosten . Er machte von seiner Absicht

Kaiser Franz Mitteilung , der ihm folgende Richtlinien era
teilte : „ Aha , Euer Majestät sein also neugierig auf unsere
Fratschlerinnen ( Hökerweiber ) ? Damit kann Ihnen bald ges
dient sein . Die berühmtetste von ihnen ist gleich in der Näh

vorm Burgtor , die sogenannte Maschanzger -Kathl . Wahr ist

es , ihre Maschanzger ( Borsdorfer Aepfel ) sind ausgezeichnet ,
aber das Weib hat , wie die Wiener zu sagen pflegen , eine

Goschn ( Mund ) wie ein Schwert . Wenns Euer Majestät gea
fällig ist , suchen Sie sie bei ihrem Standl auf und Sie werden
höchstwahrscheinlich allerhand erleben . Damit Sie aber das

Weib zum Plaudern bringen , müssen S' um ein Nagl ( Häuf

lein ) Maschanzger fragen , was es kostet und dann auf den

Ihnen genannten Preis nur ein Drittel bieten oh , dann

fangt sie gleich zum Plauschen an ."

-

Alexander tat , wie ihm geheißen wurde . Er fragte nach dem
Preis der Aepfel und als er erfuhr , daß ein Häuflein fünfzig
Kreuzer foste , erklärte er dem Weibsbild , er gebe nur zwanzig
Kreuzer . Außerdem nannte Alexander sie die teuerste Debsta

lerin . Im gleichen Augenblick ergoß sich über den Kaiser ein
Strom von Verwünschungen . Das Weib wußte nicht , daß sie
es mit dem Kaiser Alexander zu tun hatte , da dieser in Zivils

fleidern ausgegangen war . Ein Herr , der ebenfalls zum Obsta

stand tam , den Kaiser aber sofort erkannte , raunte entsetzt dem
Weiblein zu : „ Um Gotteswillen , Frau Kathl , mach Sie sich
nicht unglücklich , das ist ja der Kaiser von Rußland !"

Was ? " schrie die Frau wie von Sinnen , der Schmuzian
will ein Kaiser auch no sein ? Geh , Sepherĺ " , wandte sie sich
zu einer Kollegin , set ihm dein Sef ' n (Topf ) auf , so hat er
wenigstens glei ' die Kron ' am Kopf !" adam ]

Kaiser Alexander konnte sich nun nicht mehr halten . Er

brach in schallendes Gelächter aus und entfernte sich höchst be
friedigt von seiner Entdeckungsreise nach der Urwüchsigkeit der
Wiener Fratschlerinnen .

„ Sm macht Thilo , aber Martha beachtet diesen Eina

wurf nicht . Aufgeregt spricht sie weiter .

,Darüber kam Eberhard Sendler heim , der gerade um diese
Zeit seine neue , , Hausdame " von der Bahn abgeholt hatte . Das
paßte ihm nun gar nicht , daß die liebe Jugendgespielin , von
der immer solch Aufhebens gemacht worden war , in solch
trübes Haus tam und er war in einem Maße unfreundlich zu

mir , daß ich gar nicht anders konnte , als schleunigst zu gehen ."

" Sm " , sagte Thilo noch einmal , , ,was sagte er denn zu

dir ?

, ,Ich bekannte mich der fremden Hausgenossin des Sendlers
hauses gegenüber sofort als die beste Freundin Kathes , ich
sagte auch , daß ich Kathe versprochen habe , ihre Kinder nicht

zu verlassen . Die Tränen standen mir dick in den Augen . Es ist

doch verständlich , ich bin doch mit in Trauer um sie .66

,,Womit beleidigte dich Sendler denn ? " Thilo beharrt auf
seiner Frage .

, ,Oh , er meinte sehr fühl , daß er das sehr liebenswürdig "
fände , aber schließlich sei er ja vorläufig noch dazu da , seine
Kinder nicht zu verlassen . Die Kinder sollten das Bittere und
Schmerzliche vergessen . Denke dir , Thilo , die Kinder sollen ihre
Mutter vergessen . "

Thilo verzieht sein Gesicht in höchstem Unwillen . Siehst du ,

so , wie du das aussprichst , fönnte ich dich auch ' rauswerfen , ſa

wehleidig . Männer vertragen so etwas nicht . Nein , wirklich
nicht , Martha . Es ist schade , daß du das nicht begreifft ."

, ,Da hast du ' s ja , was ich eben behauptete , daß ihr Männer
für manches Verständnis hättet , was wir Frauen ablehnen ."

,,Du bist ein Kindstopf , Martha , wirklich , nimm mir ' s nicht
übel , aber ich möchte dir mal gehörig den Kopf waschen . Mit
Heulen trauert man doch nicht , und Sendler hat ganz pers
teufelt recht , wenn er seine Kinder vor so etwas bewahren
will . Ich kann mir denken , daß sie sich nur an alles Schöne ,

Selle und Freudige in ihrer Mutter Leben erinnern sollen ."

,,Rein , man sollte glauben , du hättest dich mit Sendler abs
gesprochen " , höhnt Martha und nun laufen ihr schon wieder
Tränen über das Gesicht .

,,So , das hat er dir also dann noch gesagt ? Du mußt nichts
unterschlagen , Marthchen , weißt du . Nun , dann ist er ja ein
ganz vernünftiger Kerl . Und denkt ganz und gar richtig .
Männer verbeißen doch den Schmerz . Da muß es schon hart

tommen , wenn ein Mann greinen sollte Du heulst und

du ahnst vielleicht gar nicht , wie dieses Heulen sein verschlosses
nes Innere aufwühlt . Vielleicht hat er Mühe , sich zu beherrs
schen . Wenn Männer fürchten weich zu werden , werden sie

grob ." Seine Hand schlägt , zur Faust geballt , durch die Luft .
,,Eigentlich allerhand , daß ich dir so viel Aufschluß gebe über
Die Geheimnisse der Männerpsyche". Aber mir cheint , es ist
nötig bei dir . Denk doch gefälligst mal nach ."

( Fortsegung folgt .)

Selbstrasierer sollte sich zu seinem eigenen Vorteil merken :

Mit PALMOLIVE - RASIER CREME eingeseift¬
ist schon halb rasiert !

In

großen
Tuben

RM 1 . 10



Entrümpelung .
In Truhen und Zigarrenkisten gehören keine Fotos . Es sieht
unordentlich aus und zeugt von wenig Geschmack . Hübsch
geordnet und geschmackvoll in einem Album untergebracht ,
wirken erst Ihre Reisebilder .

Große Sendungen moderner Alben sind bei uns eingegangen ,
bitte , kommen Sie und suchen aus .

foto Brunke
das gute alte Fotospezial¬

geschäft , Emden ,
Neutorstraße 18 .

Reit-u. Fahrklub „Altes Amt Friedeburg"
Unser diesjähriges

Vereinsrennen
findet am

26 . September 1937

Sonntags - Diensi der
oraktischen Aerzte

Dr . med . Hapke
Neuer Markt 24

Fernruf 3572

vom 11. September 12 Uhr

bis 12. September , 22 Uhr

+
Emden

Sonntags - und Nachi¬
dienst der Apotheken

Einhorn - Apotheke
Große Straße
Fernrut 2417

vom 11 . September
bis 17. September

Ihre Verlobung geben bekannt

Berendine Garen

Wilhelm Tönjes
Emden Emden - Borssum

Betkumerstraße 115 September 1937 Landstraße 95

Uns würde ein gesundes Töchterchen geborin

Ernst 3immermann und Frau

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Henny Arendt
Johann Onken

geb. Goldhammer

Grimersum , den 10. September 1937
Aurich , Breiterweg 33 Egels 39

11 . September 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Laute Vogelsang
Arnold Weber

Ayenwolde , 3. 3t . Rorichmoor Rorichmoor

12 . September 1937 .

Der Vorstand .
statt . Nennungen sind bis zum 18 . September

abzugeben ,

Deffentliche Erinnerung
Die am 10. September 1937 fällig gewesene Einkommensteuer¬

vorauszahlung , sowie die Umsatzsteuer für Monatszahler ist , so

weit nicht terminmäßig eingezahlt , bis spätestens zum 18. Sep¬
tember 1937 an die Finanzkasse Wittmund zu entrichten .

Bei Ueberweisung der Beträge ist im Leberweisungsauftrag
unbedingt die Steuernummer anzugeben .

Alle nicht bis zum 18. 9. 1937 gezahlten Beträge müssen sofort
im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens beigetrieben , oder ,

soweit es sich um Einzelbeträge bis zu 20 RM . handelt , durch
Postnachnahme erhoben werden .

Finanzamt Wittmund .

Terheide
Ostfriesland

Als Verlobte grüßen

Annemarie Kröger

Klaas Suntfen

Statt Karten !

Leer

Ochtersum
3. 3t . Papenburg

Ihre Verlobung geben bekannt

Gretchen Erfkamp
Jan Busemann

September 1937 Loga

Felde , den 9. September 1937 .

Gestern verschied an den Folgen eines Unglücks¬

falles um 23/4 Uhr im Krankenhause zu Aurich mein

herzensguter Mann , treusorgender Vater ,

Schwiegervater , Schwiegersohn , Schwager und Onkel
unser

Jakob Lübben Krieger
im Alter von 48 Jahren .

Im Namen aller Angehörigen
die tief betrübte Witwe

Rena Krieger , geb. Buß

Die Beerdigung findet am Montag , dem 13. Septbr . ,

um 1 Uhr vom Sterbehause aus statt .

Wismar
für jede Nutzlast

EVA Anhänger
auch Kipper

luftbereifte Pferdezugwagen

General
Vertretung:Lassen , Wilhelmshaven Börsenstr. 7

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig
daher

kalke nur mit dem originalen, ge¬
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch
kalk )Seemuschelkalk Edelweiß

Feinstens gesiebte , leichtlösliche, reine Ware !
Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "

Inh . R. Houwing , Leer / Ostir .

GOPPELMER

SPUTUKABREWERY

Fernruf 2666

Empfehle zum Winterbrand

Curblium LaMaſchinen¬
durch6
Loud

Doch die in sommerlicher

Breßtorf
Lieferung per Bahn od . Laste
wagen frei Sof . Preis auf
Anfrage .
Burrichter , Torshändler ,

Holterfehn .

Erholungszeit aufgespeicher - Rartoffelroder Lanz
Kartoffelfortierer

ten Kräfte werden erhalten , Grotmühlen Cramers Patent

wenn jetzt die Doppelherz - Reinigungsdreschmaschinen
Nachkur einsetzt , die das Blut

Kornweher Amazone " und
„ Reform "

erneuert , den Körper kräftigt , Düngerstreuer

die Nerven stählt !

Fabrikniederlagen .

Rübenschneider
Jauchefässer und - pumpen
Membranpumpen

Handbetrieb
Leer : Drog . zum Upstalsboom Hädselmaschinen für Motor - u .

A. Buß , Drog . Herm . Drost , Ger

mania - Drog . J . Lorenzen , Kreuz Eberhardt -Panzerstahlpflüge
Drog . Fr. Aits Adolt -Hitler -Str . 20, Saat - und Ackereggen
Neermoor : Med . - Drog . Inhaber :

Apoth . C. F. Meyer Oldersum :
bei

Apotheke C. E. Meyer. Emden Meinh . Nanninga
Zentral - Drog . A. Müller , Drog
Denkmann , Am Delft 17. Aurich : Soltland .
Löwen Apotheke K. Waßmuß 1 gebr . Kartoffelroder . D. D.
Drog . C. Maaß Wittmund :

Burg Drogerie K Kunstreich .

Mogens , mittags und

abends ein Gläschen

Wäscherei und
Plätterei - Maschinen

Ab Montag , 13 , September ,

wieder

Sprechstunden!
Fabrikniederlassung Dr. Wiltfang, Emden
Gebr . Poensgen A. - G.

Hamburg 15, Spaldingstr. 160. Ruf 124 234 Hals - , Nasen - und Ohrenarzt

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , den 12. September : Heinrich Broers

Larrelter Straße

83-86213

Fernrut 2278

Für Beerdigungen
überführungswagen mit

Personenbeförderung

Autovermietung Wicher.
Leer , Große Straße 54

Anruf 2410

Ulbargen

Ihre Verlobung geben bekannt

Adele heyen
Temmo Hollander

Ostgroßefehn
3. 3t . Wilhelmshaven

September 1937

Christian Jülich
Regierungsbaumeister

Erika Jülich

Sandhorst

geb . Bochensti
Vermählte

Aurich , 11 . September 1937

Margarete Meyer
Friedrich Flefner

Verlobte

September 1937 .
Popens , 3. 3t . Leer

Wir geben unsere Verlobung bekannt :

Geesche Behrends
Mimle Saathoff

Schirum , den 11 . September 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Lini Müller

Johann Wolters

Schwerinsdorf
11. September 1937

Die Verlobung unserer
Tochter Annemarie mit

dem Assessor Herrn Ludwig
Heuer aus Norden zeigen
wir hiermit an

Reg . -Hauptkassenkaffierer

W. Kluge u . Frau
Magdalene , geb . Deichgräber .

Aurich

Emden

Meine Verlobung mit

Fräulein

Annemarie Kluge
Tochter des Herrn Willy

Kluge und Frau Gemahlin
Magdalene , geb. Deichgräber
beehre ich mich anzuzeigen .

Ludwig Heuer

im September 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Eefkea Buhs

Eberhard Hartema
Malermeister

Berlin

Wybelsum Larrelt

im September 1937

Durch einen tragischen Unglücksfall
wurde unser lieber Arbeitskamerad

Jakob Krieger
plötzlich aus unseren Reihen gerissen .

Sein treues , aufrichtiges Wesen hat ihm ein ewiges
Denkmal gesetzt .

Deutsche Arbeitsfront , Ortsgruppe Akels barg .

Zur Beerdigung treten die Mitglieder am Montag

geschlossen bei der Schule an .

Emden , den 10 . September 1937 .
Douwesstraße la

Dem Herrn hat es gefallen , heute mittag

meine innigstgeliebte , treue Lebensgefährtin

Gesine

Margaretha Holzenkämpfer
geb . Ukens

nach längerem Leiden im Alter von 79 Jahren

durch einen sanften Tod in gläubigem Vertrauen

auf unsern Erlöser aus diesem Leben abzurufen

in die ewige Heimat .

In tiefem Schmerz

namens aller Angehörigen

W. Holzenkämpfer
Konr . i . R.

Die Beerdigung findet am Dienstag , 14, Septbr . ,

nachm . 2 Uhr statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei

dem Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen sprechen

wir allen auf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus .

Hinderk Stöhr und Kinder .

Leer , den 10. September 1937 .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sprechen wir hiermit

unseren herzlichen Dank

Wwe . M. Reelfs und Kinder

Emden , den 10. September 1937 .

aus .

Statt Karten

Nachdem wir unsere teure , uns unvergeßliche , liebe

Grete zur letzten Ruhe gebettet haben , drängt es uns ,

für die große Anteilnahme und Ehrungen der For¬

mationen , den herrlichen Blumenschmuck , die Trostess

worte am Sarge und Grabe , sowie für das ehrenvolle

Geleit zur letzten Ruhestätte unseren

innigsten , tiefgefühlten Dank

auszusprechen . Dies alles war uns ein Trost in diesen

so schweren Tagen .

In tiefer Trauer

Familie Th . Janßen , Leerhafe .



Den

a

Zum guten

eleganten
Anzug
von einwandfreiem

Sitz , in solider Ver¬

arbeitung , in neuartig
schönen Mustern und

Farben . In solchen

Anzügen sind Sie vor¬

bildlich angezogen u .

mit Freuden werden

Sie erkennen :

Güte Kleidung

erhöht das

Selbst¬
pourtrauen !

H - Anzüge
ein - und zweireihig

85. - 75. - 65 . 58 . - 54. ¬

49. - 45. - 38. - 36. - 32. - RM.

H. -Sportanzüge
48. - 45 , - 42. - 39 . - 36. ¬

34 . - 32 . - 29 . - 26 . - RM .

H. ¬

Uebergangsmäntel
49 . - 40 . - 36 . - 32 . - RM .

H. -Lodenmäntel
48. - 45 . - 39 . - 36 . ¬

26 . 50 RM ,

Freund DAMM
erkoren F

Büro¬

Laden - und Wohnungs¬
einrichtungen

in jeder gewünschten Holz¬
art und Ausführung nach

eigenen und gegebenen
Entwürfen .

Norden Hindenburgstr 69

NORDEN

Schöne Geschenke !
Korbwaren , Bilder und sämtl .

Einzelmöbel bei

Joh . Harms , Hage .

Für den Neubau
Heye Steen, Tischlermeister einer zweiklassigen

Schule mit Lehrer¬

Lampes
Wertglas

wohnung
in Kleinheide werden hier¬

mit die Erd - , Maurer , jolier - ,
Beton - , Zimmerer - , Schmiede ,
Eisen - und Dachdeckerarbeiten ,

sowie die Tischler - u . Klempner¬
arbeiten einschl . Be - und Ent¬

das gute Einkochglas wässerung öffentlich ausgeschrie
alle Größen , alle Breislagen !

ben .
Verdingungsunterlagen find

Garantie für beste Haltbarkeit ab heute beim Preuß . Staats¬
Garantie für abfolutes Dicht - hochbauamt Norden , wo auch die
schließen !

M. Lampe ,Norden

Sonntags

zum Tanz
in Stürenburgs

Restaurant

Norden

Tee - und

Kaffee - Gebäck

Zeichnungen und besonderen

Vertragsbedingungen einzusehen
find , erhältlich .

Eröffnungstermin : 22. Sep¬
tember 1937 , 10 Uhr , im Büro

des Preuß . Staatshochbauamtes
Norden .

Zündapp
Motorräder

Tacho
85

Stdkm
.

Th .
Berkelmann

Norden
, Slelstr.

, Ruf2590666RM. abLager

Der Reichsbund der Kinderreichen , Kreisverband Norden

veranstaltet am Sonntag , dem 19 . ds . Mts . , nachm . 21%, Uhr , eine

im staatl . Kurhaus zu Norderney

Es spricht der Landesleiter und

Stoßtruppredner Pg . Büsing .Großkundgebung
Die Reederei Norden - Frisia stellt einen Extradampfer . Abfahrt 10 Uhr vorm . ab Norddeich .

Rückfahrkarten für Erwachsene für 0 . 75 RM und für Kinder für 0 . 35 RM sind noch zu

haben in der Deutschen Buchhandlung von Focko Hasbargen in Norden , Adolf - Hitler -Str

Wir werben
durch

Qualität
und

Preiswürdigkeit !

ter Dehn & Focken

Marienhafe

Spezialhaus für Manufaktur - und Modewaren
Herren - , Damen - und Kinder - konfektion

Putz und Handarbeiten

Läufer : schönfürdasAuge¬
und gut für die Nerven !

Daran sollte man oft denken , daß

Läufer so nervenschonend sind ,

well sie Geräusche abdämpfen -

daß sie Schönheit und Behag¬

lichkeit erhöhen .

Kokosläufer
67 cm breit

p . Mtr . 2 . 15 2 . 80 3 . 50

90 cm breit

p . Mtr . 2 . 90 3 . 90 4 . 90

120 cm breit

p . Mtr . 3 . 50 4 . 90 5 . 30

200 cm breit

p . Mtr . 6 . 20 8 . 50 12 . 50

Haargarnläufer
67 cm breit

p . Mtr 2 . 80 3 . 20 4 . 80

90 cm breit

p . Mtr . 3 . 90 4 . 65 5 . 40

120 cm breit

p . Mtr . 5 . 50 6 . 90 8 . 40

160 cm breit

p . Mtr . 16 . 50

Wir führen nur Qualitäten , für

die wir uns verbürgen können !

Es
kauftsich

gut im Fachgeschäft
PopkenGebrüder

WILHELMSHAVEN Gökerstrasse 26

Zuschlagsfrist läuft am 1.No- Jeder erhält sein Geld zurück
vember 1937 ab .

Preußisches Staatshochbauamt
Norden .

Eine Ladung prima

Einmachezwetschen
eingetroffen .

S . Sausberg , Norden ,
Wefterstraße /Hindenburgstraße .

Fernspr . 2796 .

Kaufe hartschal . Bohnen . D. D.

ſtets trisch in großer Auswahl. Sack' sche Pflüge
alle Modelle

Bäderei Dreyer fowieDrillmaschinen
Inh . A. Gerdes ,

wenn Hühneraugen-Mittel

„ OHA" nichtsoforthilft !
Packung 75 Rpf

Fußbad , , OHA " 3 - Bad - Packung
40 Rpf , zu haben :

Emden ; Schuhhaus P. Scheinert

Emden : 99

Leer :

Leer :

Neutorstr . 16 - 17

D. Wibben
Zw . bd . Sielen 16

Collmann
Hindenburgstr . 18

M. A. Gleske

Gesellschaftsfahrten
und Vereinsausflüge

Autovermietung Jac . Fischer
Leer , Fernsprecher 2410

Ad Hitler -Str . 9 Anmeldungen rechtzeitig erbeten

Loga : Schuhwarenhdig . H. Löwenkamp
Hoitland :
Remels :

su

Paul Lucht"O
Glesmann"
W. Hoppe99

Detern :
Südgeorgsfehn
Nordgeorgstehn .

Th , Focken"
W. Vieth"

Strackholt :

99

norben und Düngerstreuer ersten
noch sofort ab Lager lieferbar Hollen :

Einfochgläser . oltmanns, Hage
6. Bünting , Norden , Markt 1 Fernsprecher 2577

Marx :
Friedeburg :
Wiesmoor :
Oldersum :
Neermoor :

Joh . de Boer
H. Albartus
A. Heyon
J . Evers
G. Rickels
J . Willms ."
H. ter Vehn
T. Cassens

Geldmarkt

500 RM .

zu leihen gesucht . Monatliche
Rüdzahlung . Sicherheit : Uebers
lassung der 3 -Zimmer -Wohnung
auf Norderney mit Gas , eleftr .

Licht und Fernsprecher . .

Schriftl . Angebote u . N 922
an die OT3 , Norden .

In meinem Schaufenster

zeige ich Ihnen eine große
Auswahl in modernen

Schmuck¬

sachen

C. Hasbargen , Norden
Juwelier und Goldschmied .

Bettkattun , 80 cm
0. 58 , 0 . 70 , 0. 78 , 0 . 80

Bettkattun , 160 cm , 1. 50 , 1. 68 , 1 . 90

Nessel , 80 cm , 0. 37 , 0 . 42 , 0 . 45

Nessel , 160 cm , 0. 85 , 0. 95 , 0 . 98

Rohköperbarchent , 75 cm
0 . 50 , 0. 68 , 0 . 78 , 0 . 80

Militärbarchent , 75cm , 0. 75 , 0 . 95

Schlosserbarchent . 75 cm
0 . 85 , 0 . 90 , 0,95

Hemdentuch , 80 cm
0. 48 , 0 . 50 , 0 . 54 , 0 . 55 , 0 . 58

0 . 60 , 0 . 70 , 0 . 72 , 0. 85 , 0 . 88

Linon , 80 cm , 0 . 60 , 0 . 65 , 0 . 70

Inlett , 160 cm , echtrot . . . . . 2 . 75

Streifsatin und Damast
140 und 160 cm

Bettköperbarchent , 150 cm ,

gestr , 1 . 40 , 1. 50

Alles nur in guter Gebrauchsware .

Haase , Marienhafe

Grudekoks
Original , ,Siegfried "

empfiehlt

F. H. Fimmen, Norden
Sielstraße Fernsprecher 2319

Ab heute beginnt der ärztliche

Sonntagsdienst in Hage

Dr . Borrmann

Sonnabend mittags 1 Uhr

Dr . Esders

Was
Ihnen
gefällt:

ReifeLeistungen
So sind Sie ' s von mir gewohnt ! Ich habe auch

in diesem Jahre wieder bestens für Sie gesorgt :

Eine reichhaltige Auswahl aller Arten Kleidung

in gediegener Ausführung u . erfreulich niedrigen

Preisen halte ich für Sie bereit ! Sie finden das ,

was Sie brauchen und -- - - was Jhnen gefällt

Bitte kommen Sie zwanglos zur Besichtigung

meiner vielseitigen Herbst - u . Winter - Neuheiten

B . H. Bührmann J . G . Rose

Nachf .

Norden , Westerstraße 91



Ostfriesische
Goldschmiede

otz . Die Abende werden länger . Frühzeitiger als bisher

Teuchtet das Licht in den Schaufenstern auf und nimmt das

Auge der Vorübergehenden gefangen . Noch mehr als am lichten

Tage fühlt man sich von den Auslagen angezogen und betrachtet

mit Rennerblicken die unerfüllten Wünsche , die durch eine Glas¬

Scheibe von uns getrennt , aber zum Greifen nahe vor einem

liegen . Mit Vorliebe werden auch die Auslagen unserer Gold¬

und Silberschmiede betrachtet . Ein leises Begehren macht sich

bemerkbar , wenn man die herrlichen Sachen , die unsere ostfrie

sischen Meister der Goldschmiedekunst anfertigen , im Licht der

Lampen aufglänzen sieht .

Wie jedes Volk und auch jede Zeit allen Dingen ihren

eigenen Charakter gibt , so hat sich auch in Ostfriesland für

Sachen aus Edelmetallen eine bestimmte Art entwickelt , so das

Ostfriesenmuster auf den Bestecken und im Schmuck die

Filigranarbeit . Wohl haben wir auch in Nord - und

Westfriesland Filigranschmuck , doch die schönsten Entwürfe und

auch eine Weiterentwicklung in der Verarbeitung finden wir

nur in Ostfriesland .

Es ist eigenartig , daß der schwere , ernste Friese diese in sich

zierlichen , lustig -schönen Schmudgegenstände so liebt . Man sollte

find Meister

ihrer Kunst

Auch die Frau hat Eingang in die Goldschmiedekunft gefunden

verwiesen . Hier malte er die beiden Betriebsinhaber , deren

Werkstatt wir besuchten , bei ihrer Arbeit . So gelangte ein Ab¬

bild der ostfriesischen Goldschmiedewerkstätte auf die Ausstellung

nach Bremen und nahm von dort mit der Ausstellung seinen

Weg durch viele Großstädte Deutschlands und des europäischen

Auslandes , bis es von den Dargestellten erworben wurde .

In dieser Werkstätte wird alles , was man sich an Gold - und

Silbergegenständen denken kann , in Handarbeit hergestellt . Das

ist an sich das Charakteristikum mehrerer ostfrie =

sischer Goldschmiedewerkstätten , sie haben den

Gedanken der persönlichen Note im Gebrauchsgegen =

stand und auch im Schmuck gepflegt und „billige " Industrie¬
ware abgelehnt . Schwer war die Zeit vor der Jahrhundert¬

wende . Alles drängte zur Industrieware , zum gepreßten und

-

Art des Schmucftüdes angepaßt , eingefügt sind . In solcher Volls

endung , wie diese Schmuckstücke in Ostfriesland angefertigt wer

den , findet man sie in anderen Gegenden nicht , das bestätigt der

Verkaufserfolg , den unsere Meister auf den verschiedenen Aus =

stellungen auch auf der Deutschlandschau waren ostfriesische

Meister des Goldschmiedehandwerks mit ihren Arbeiten vers

treten erzielt haben . Bei dem Wettbewerb der Deutschen

Gesellschaft für Goldschmiedekunst , an dem sich über zweihundert

Betriebe aus ganz Deutschland beteiligt haben , war unter den

zehn besten Arbeiten auch ein Goldkollier aus Ostfriesland in

Filigranarbeit , die einzelnen Glieder durch Edelsteine unters

brochen und gehalten . Besonders gefiel bei diesem Stück , daß

die bisher flache Art der Filigranarbeit plastisch erhaben ges

arbeitet war und dadurch das Material und auch die künst

lerische Arbeit noch mehr zur Geltung tamen . Dieses Stück wird

jetzt auf mehreren Kunstausstellungen in Deutschland neben

anderen Stücken vom Können ostfriesischer Meister ein beredtes

Zeugnis ablegen .

Das letzte Bild zeigt die Arbeit des einen Meisters an

einem Silbergerät . Auch die zu der Kaffeekanne passende

Teekanne , die auf dem Werktisch steht , der Milchguß und die

Zuderdose wurden in diesem Betrieb auf Bestellung gearbeitet .

Eine Tee - oder Kaffeekanne wird aus fünf Teilen verfertigt ,

Das Ausgangsmaterial : Edelmetall in Körnerform

annehmen , ihm lägen mehr die schweren , massiven Figuren

aus dem edlen Metall . Vor mehreren Jahrhunderten famen

durch die seefahrttreibende Bevölkerung Filigranarbeiten aus

Madeira und Italien nach den Küsten der Nordsee und fanden

hier freudige Aufnahme . Die damals schon hochstehende Gold¬

und Silberschmiedekunst Ostfrieslands befaßte sich alsbald mit

der Herstellung dieser Schmuckart , die heute noch alle begeistert ,

nicht nur uns an der Nordsee , sondern auch unsere Volks

genossen , die im Sommer ihre Ferientage auf den ostfriesischen

Inseln zubringen . Manches Stück ostfriesischer Gold - und Silber¬

schmiedekunst hat von den Ausstellungen , die während der

Saison von den ostfriesischen Gold - und Silberschmieden beschickt

werden , seinen Weg ins Binnenland gefunden und schmüdt

heute das Kleid einer schönen Frau in Berlin , München , Han¬

nover oder sogar im Osten des Reiches .

Fast hundert Jahre war aber die Kunst der Gold - und

Gilberdrahtarbeit vergessen , bis sie um die Jahrhundertwende

wieder in Ostfriesland aufgegriffen wurde . Seit dieser Zeit hat

diese Kunst in Ostfriesland eine derartige Stätte der Pflege

und Entwicklung gefunden , daß man Ostfriesland als das Land

des Filigranschmuckes bezeichnen kann .

Um einmal über die Arbeit in einer dieser Kunstwerkstätten

Ostfrieslands zu berichten , haben wir der ältesten Werkstatt

dieser Art in Ostfriesland , einem Betriebe in Leer , einen

Besuch abgestattet . Schon in fünfter Generation zen Mit

glieder dieser Familie am Werktisch und befassen sich mit der

funstvollen Verarbeitung von Gold und Silber . Zwei Brüder

führen die Arbeit ihrer Vorfahren fort . Drei Kinder des einen ,

zwei Söhne und eine Tochter , haben sich auch die Gold - und

Silberschmiedekunst als Arbeitsfeld ausgesucht und arbeiten in

diesem altehrwürdigen Betrieb , der schon in seiner ganzen Art

davon zeugt , daß hier schon viele , viele Jahre gute , alte Kunst

ausgeübt wurde .

Als Professor Winter -Oldenburg vor einigen Jahren ein

Motiv für ein Bild , mit dem er am Wettbewerb „ Bildnisse

deutscher Goldschmiede " in Bremen teilnehmen wollte , suchte ,

fand er es nicht im weiten Oldenburger Lande und auch nicht

in Bremen nach seinem Geschmack . Dort wurde er nach Leer

Die ersten Verarbeitungsformen

geprägten Silber - und Goldwertstück , in dem aber nur das

Material den Wert darstellte , die künstlerische Verarbeitung des

Urstoffes nach eigenen Entwürfen aber fehlte .

Heute aber , wo eine Befruchtung der tünstleri¬

schen Arbeit durch die Regierung erfolgt , ist der Kampf um

die Anerkennung des eigenen Kunstschaffens , soweit sie wirklich

wertvoll ist , nicht mehr so schwer . Jezt sind es nicht mehr me =

nige , die einen handgearbeiteten Schmuck oder Gebrauchsgegen¬

stand verlangen , sondern die Mehrzahl wünscht neben dem edlen

Material auch die edle Arbeit des Könners .

Unsere Bilder zeigen den Werdegang der Filigrane
arbeit vom Reinmetall bis zum fertigen Schmuckstück. Das

zur Verarbeitung gelangende Material , sei es Silber oder Gold ,

tommt in Körnern in den Handel . Diese Körner werden von

dem Verarbeiter in Stangenform unter Zusak von anderen Me¬

tallen zum Härten umgegossen , dann bis zu einer Vieredform

von einem Quadratmillimeter zusammengehämmert und zu Draht

ausgewalzt und gezogen . Man zieht den Draht durch Rubin¬

steine , die in einer Eisenfassung sigen , bis zu 0,18 Millimeter

Stärke , die für Filigranarbeit benötigt wird . Das ist das Aus¬

gangsmaterial . Nun werden nach Bedarf Spindeln gedreht oder

Spiralen gelegt und zum Schmuckstück verarbeitet . Ohrringe ,

Fingerringe , Broschen , Nadeln , Gebädzangen , Zuderzangen ,

Löffelstiele , alle diese Gegenstände und Schmucksachen weisen

Filigranarbeit auf und sind heute auch wieder im Binnenland
verlangte Artikel .

Bon hohem künstlerischen Können zeugen vor allem auch die

Gold arbeiten in Filigranart , in denen Steine , der Form und

Fertiger Filigranschmud

dem Fuß , der eigentlichen Kanne , der Tülle , dem Deckel und

dem Griff . Eine Kuchen - oder Brotschale wird aus einem

Stüd Silberblech gehämmert . Der kunstvoll geführte Hammer

vermag dem Stüd jede gewünschte Form zu geben . Damit ers

schöpft sich aber noch nicht die Fülle der Arbeit , die in ost

friesischen Werkstätten geleistet wird . Einen großen Teil der

Arbeit nimmt die Anfertigung von Besteden ein

und die Herstellung von Trauringen . Ferner gilt es

zu ziselieren , zu gravieren , Steine zu fassen und eine Menge

anderer Arbeiten , die zu übersehen die Zeit eines kurzen Bes

suches nicht ausreicht . Alle Arbeiten zeugen aber davon , daß

wir in Ostfriesland eine hochentwickelte Kunst der Gold - und

Silberbearbeitung haben , auf die wir stolz sein können.

Fritz Brockhoff .

Nach einem alten Gipsabdrud wird eine neue Golbarbeit angefertigt Bei der Bearbeitung einer handgearbeiteten filbernen Kaffeekanne

6 Aufnahmen Willmann ( OS . R



Zu verkaufen

Am Dienstag ,

dem 14 . September cr .,
vormittags 10 Uhr ,

werde ich auf dem Marktplage ,
hier , folgende

Klempner und

Kupferschmiede¬
maschinen u . geräte

1

2 Rundmaschinen , 1 m und

70 cm , 2 Abkantbänke , 1 m
und 70 cm , 2 Gidermaschinen
mit je 6 Paar Walzen ,
Lochstanze mit Schneidezeug
für Flach - und Rohreisen , 1
Schraubstock , 1 Wulstmaschine
mit Zubehör , 1 Kreisschere ,
1 eis . Dreh - und Drücbant .

1 große Spindelpresse mit

H105 C/ 37

Kraft Auftrages werde ich

Sie zahlt 20 Pfennig

für einen Eimer Waffer . . .

Was . Sie hier sehen , ist nicht in
Amerita oder in Afrita passiert , nein ,

es passiert täglich mitten in Deutsch
land in dem Städtchen Schöningen .
Hier wird weiches Wasser buch¬
ftäblich verkauft , weil es fnapp ist ;
manchmal steht man fogar Schlange
danach .

Wie viel einfacher ist da das
Arbeiten mit Senlo ! Man

verrührt vor Bereitung der Wasch
lauge ( am besten 15 Minuten
vorher ) einige Handvoll Henko
Bleichso da im Kessel und hat
auf diese einfache und billige
Weise immer das schönste weiche
Waschwasser ! In weichem Wasser
ist das Waschen nicht nur viel

billiger die Waschlange ,
schäumt auch besser !

Gelegentlich der Füllen -Versteigerung und - Verlosung ]

Zubehör, 1 Rohrſchneidermit Montag, 13. September, für den Berein zur Förderung und Beredelung der Pferde-undBeredelung der Bierdezuchi Motorrad
Arbeitstisch , Feilbänke , Ar¬ vorm . 11 Uhr ,

2 Gtutfüllen
beitsflöte , Lötlampen für beim „ Altdeutschen Gasthof "
Benzin und Spiritus , 12
Stück Polierhämmer , 2 Po¬

lierambösse , 1 Polierschweif¬

zucht in den Altkreisen Emden und Norden am

Mittwoch , dem 15. September
nachmittags 4 Uhr

Der Verein zur Förderung

den Altkreisen Emden und
Norden läßt am

Mittwoch , d . 15 . Septbr .,
nachm . 4 Uhr ,

bei dem van Laatenschen

bei dem van Laatenschen Gasthofe in Hinte werde Gasthofe in Hinte

ver - ich für andere Rechnung

stod , fupferne Pumpen und ( ein Fuchs und ein schwarzes )
einzelne Teile , Pumpen - freiwillig meistbietend auf sechs
beschläge , fämtliche Werkmonatige Zahlungsfrist
zeuge pp .

in freiwilliger öffentlicher Ver¬
steigerung auf Zahlungsfrist ver
fanfen .

Die Maschinen sind Fabrikat
Erdmann - Kircheis .

Aurich , den 4. Sept . 1937 .

6 . Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Frau Witwe 3 . Goeman in

Dorenborg bei Ihrhove will

wegen Aufgabe der Landwirt
schaft und Wegzuges

Mittwoch , 22 . September ,
nachm . 1 Uhr beginnend ,

in ihrem Plakgebäude

steigern .

Norden , den 10. Sept , 1937 .

Heuer , Auktionator .

Für Rechnung eines Land¬
wirts werde ich

Montag , 13. Geptember ,
vorm . 10 % Uhr ,

beim „ Altdeutschen Gasthofe "

ein schwarzes

Hengitfüllen
( Vater , ,Effo " , Mutter Stern¬
stute , Großmutter Angeldsstute )
auf Zahlungsfrist freiw . meist

1 schwere trag . Fuths : bietend versteigern.

stute , 12 Jahre alt ,

1 Sengitfüllen ,

Norden , den 10. Sept . 1937 .

An die

Heuer , Auktionator .

3 gute Stammbuchfühe mittwoch , den 15. Gept..
2 schwere Kuhkälber ,

1 Volt Sühner ,

1 Kutschwagen , 1 sehr gut
erhalt . Ackerwagen , Wagen
leitern , 1 Baar Kreiten , 1

Kornweher , 1 Egge , Siebe ,

Ketten , Schüppen , Forken ,
Harken , Fässer , 1 Heuspaten ,

nachm . 1 Uhr ,

stattfindende

Versteigerung

20 Pferde
nämlich :

2 eineinhalbjährige Stuten

8 eineinhalbjährige Wallache

3 zweieinhalbjährige Stuten

1 dreijährigen Wallach

1 vierjährigen Wallach
Don 1 fünfjährigen Wallach

Pferden

1Schieblarre, 1Torfzerreißer, U. landwirtschaftl .
1 Torffette , div . Garten¬

geräte , 2 Leitern , 1 Pfosten ,

1 sehr gute Tillfohrde , leder¬
Inventar

nes und hanfenes Pferde - für Frau Johs . Martens Wwe . ,

geschirr , 1 Dezimalwaage mit Westermarsch I , wird erinnert .
Gewichten , 13 Milchbomben ,

div . Eimer , 1 Eimerbant ,

1 Viehkessel ( 110 Liter In
halt ) , 1 Küchenschrank , einen

Schrank mit Fächern ;

ferner :

1 achtjährige Stute

1 tragende vierzehnjährige Stute

1 fünfzehnjährige Brämienstute und

1 bestes Arbeitspferd
Norden , den 11. Sept. 1937. öffentlich meistbietend auf dreimonatige 3ahlungsfrist ver¬

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Heuer , Auktionator .

1 Dreschmaschine mit Kraft Auftrages werde ich

Reinigung , 1 fahrbar . Montag , den 13. Gept .,
vorm . 10 % Uhr ,

kaufen . Besichtigung vorher .

Pewjum

10 ausgesuchte

Slut -und

Hengstfüllen

200 ccm , DKW - Anlasser ,
preiswert zu verkaufen .

Anton Uden ,
West -Victorbur .

Schweres

Enterhengstfüllen
zu verkaufen . Bater : Eet

boom II " ; Mutter : Präm .
Stute , ,Afosta " .

E. Frieling , Westersander .

Schwarzer Torf
verkäuflich .
Tjade Meyer ,
Moordorf 98 .

Für Gemüsebauer!
Habe auf Umbau noch einen

Posten gebr ., gut erhaltener

Frühbeetfenster
( Pitchpine Holz ) preiswert ab

darunter Rappen und zugeben.

Füchse -

öffentlich meistbietend auf drei¬
monatige Zahlungsfrist durch
mich verkaufen .

Besichtigung der Füllen von
2 Uhr nachmittags an .

Pewsum . T . Alberts ,

Preuß . Auktionator .

#

Gärtnerei Werringloer ,
Emden - Wolthusen .

Fernsprecher Nr . 3615 .

Enter -Stutfüllen
guter Abstammung zu vers
kaufen .

Schuster , Westerholt .

Die Licht - und Kraftgenossenschaft Wittmundhafen be

auftragte mich , thren gesamten unter Wittmundhafen belegenen

Grundbesitz
zur Größe von etwa 8 Hektar

mit dem massiven Gebäude
welches z . 3t . von Herrn Ehlbeck bewohnt wird , öffentlich meistbietend
zu verkaufen . Termin dazu steht an am

Freitag , dem 17 . September 1937
nachmittags 4 Uhr

T. Alberts
Preußischer Auktionator .

im Sof von Sannover in Willen .

Wittmund , den 10 . September 1937 .

Dr . Bangert
Notar .

Frau Frerich Alberts Wwe . in Loquard will
7,5 - 86 . Elektromotor , Altdeutschen Gasthofe" wegen Aufgabe des landwirtschaftlichen Betriebes am

mit Kabel , 1 Schrot (Jerusalem) ein gutes

mühle (fast neu ),

دو

Arbeitspferd

1 fast neuen Treibriemen auf Zahlungsfrist öffentlich ver¬
und was sonst alles zum faufen lassen .

Vorschein kommen wird ,

öffentlich meistbietend auf 3ah¬
lungsfrist verkaufen lassen .

Bunde . R . Kroon ,

Norden , den 10 . Sept . 1937 .

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Preuß . Auktionator . Zehn Fuder

Lambertus schweren TorfHerr Gastwirt Lambertus
Wübbena , Funnig , beabsichtigt zu verkaufen .
das von seinem verstorbenen
Sohne daselbst bislang bewohnte

Geschäftshaus
zum Antritt nach Uebereinkunft
im Wege freiwilliger Versteige
rung öffentlich zu verkaufen .

In dem Haufe befinden sich
7 Wohn - bzw . Geschäftsräume ;
angebaut ist ein geräum . Stal

mit Lagerraum . Das Haus ist
vorzüglich an einer Durchgangs¬

Wilt Peters , Victorbur .

Zu verkaufen ein sehr gut
erhaltener

Breitdrescher
mit Reinigung wegen beabs .
Anschaffung einer größ . Ma¬
schine , auch geeignet als 11.
Lohndrescher .

Ww . C. Cramer , Logabirum .

ſtraße gelegen und eignet fiF . N. Browning
für jeden 3wed .

Verkaufstermin :

Donnerstag ,

den 16 . September 1937 ,
nachm . 5 Uhr ,

in der Gastwirtschaft des Aufe

traggebers , wohin Kaufliebhaber
geladen werden .

Wittmund /Ejens , Sen
6. September 1937

S . Deterding ,
Auktionator .

E . Buisman ,

Preußischer Auftionator .

Flinte , Kal . 16 , 5 Schuß , für
RM . 100 ,-

Hahn Doppelflinte
Kal . 16 , für RM . 40 , - we

gen Aufgabe der Jagd zu
verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 1222
bei der OTZ . , Emden .

Freitag , dem 17. ds . Mts .
nachmittags 3 . 30 Uhr beginnend

bei der Mennengaschen Gastwirtschaft in Loquard

13 erstklassige

Pferde
und zwar: 1 4jährige bel . Fuchsitute

13jährigen Fuchswallach
13jährige Fuchsitute

1 2jährige Fuchsitute
1 2jährigen Fuchswallach

1 5jährige Schimmelfuchsitute
1 6jährige braune Stute

1 4jährige bel . braune Stute

1 3jährige bel . braune Stute

1 2jährigen braunen Wallach
3 braune Enterwallache

Wegen Wegzuges im Wege freiwilliger Versteigerung auf Zahlungsfrist durch
zu verkaufen :

Blaue Plüscheinrichtung , Sofa ,
2 Sessel , 6 Stühle , Spiegel mit
Konsole , Teppich u . Portieren .

Pfarrhaus Victorbur ,

mich verkaufen lassen Besichtigung vorher .
Käufer haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .

Pewsum , den 11. September 1937 .
Fernruf 197 .

Gerrit Herlyn , Versteigerer .

Herr Wilhelm Shen , Westgaste bei Norden , beabsichtigt , seine

an der nach Westermarsch hinausführenden Landstraße in West
gaste belegene

Bejizung
Alleestraße Nr . 33

bestehend aus einem massiven , größtenteils neuen

Gebäude mit Stallung und Wirtschaftsräumen
fowie parfartigen Anlagen nebst Obst - und

Gemüsegarten , zur Größe von 0. 88. 57 Heftar
zum Antritt am 1. Mai 1938 zu verkaufen .

Aus dem unmittelbar beim Plazgebäude liegenden Komplex von

weit über 100 Diemat allerbesten , schweren

Weidelandes
besteht die Möglichkeit der Zupachtung .

Die Hälfte des Kaufpreises tann dem Käufer zu mäßigen

3insen belassen werden . Liebhaber wollen sich baldigst an mich
wenden .

Norden Seuer , Auttionator.

Wanderer -Borführwagen W24(Limousine)

2

zu verkaufen .

Ferner aus September -Verteilung ab Werk

Wanderer -Limousinen W 24
Ende September lieferbar .

Rheiderwerfe
Dr . Ing . Friz Kempe & Co . , G. m . 5 . Sn Ente



Gutes Arbeitspferd
zu verkaufen .

Johann E . Alberts ,

Aurich -Oldendorf .

DKW KG 200
führerscheinfrei .

RM . 540 . - sofort

ab Lager lieferbar .

Verkaufe buntes , schwarzes H. Büchner , Weener

Stuffüllen
Vater : „ Edelmann " .

N . Penning ,
Spetendorf .

Beste Ferkel
hat zu verkaufen

Fernruf 236

Stellen -Angebote

Gesucht sehr finderliebes und
erfahrenes , zuverlässiges

Lukas Lay, Neermoor. junges Mädchen

Klavier
billig zu verkaufen .

Emden ,
Betfumer Straße 42 .

Wäschemangel
zu verkaufen .

Aurich , Graf - Enno -Str . 9 .

2 Jagdgewehre
Kaliber 12 und 16 , billig zu

verkaufen .

Norden , Hindenburgstr . 120 .

Motorrad

„ Triumph - Kongreß "

350 ccm , fabritneu , billig zu
verkaufen .

D . Dirts , Leer ,

Adolf - Hitler -Str . , Fernruf 2171

Im Auftrage zu verkaufen :

1,2 Liter Opel
15 000 Kilometer gelaufen ,

Siểm . sút
Viersizer , wie neu ,

4,20 Brennabor
Bürjes , Stickhausen .
Fernsprecher 28 .

Achtung ! Achtung !

für Hausarbeit und bei kt .

Kindern .

Dr . Bulling , Bremen - Horn ,

Rosental 11a .

Gesucht z. 1. 10. sol ., ehrliche
Sausgehilfin

-

( 17 - 20 3 . ) f . 2 - Pers . - Haush .

Jezige 10 Jahre bei uns

verheiratet sich .
Frau B . Maack , Bremen ,

Contrescarpe 200a .

Für 2 -Pers . -Etagen -Haushalt

perfektes Alleinmädchen
zum 1. 10 . oder später gesucht .

Dr . Meyer -Schwarting ,
Bremen ,
Schwachhauser Heerstr . 61 .

Junges , fräftiges

Mädchen
wegen Erkrankung des bis¬

herigen auf sof . od . z. 15. 9.
für Haus und Küche bei hoh .

Lohn und guter Behandlung
gesucht .

Stenotypistin
für größeren Betrieb in Weener gesucht .

Schriftl . Angebote unter W 34 an die OTZ ., Weener

Für den Vertrieb , direkt an die Verbraucher
(ausschl . Privathaushaltungen ) meiner in eigner

Regte fertiggestellten
Sparamwatt - Reflektor - Lampen

Eskö
fuche ich solide , fleißige , routinterte

Provisions - Vertreter .
Meine Lampen sind von 4 höheren physikalischen
Lebrinstituten glänzend begutachtet . 25 - 100 %
Mehrausbeute der Lichtstrahlen in der Reflettor
richtung - je nach den gegebenen Verhältnissen
gegenüber den Normallampen . Bevorzugt find
Herren , welche fich bereits erfolgreich mit dem Ber

fauf von Lampen beschäftigten . Intereffenten wollen sich bitte unter gefl . An¬
gabe threr bisherigen Tätigkeit melden

Georg Schlegel , Köln - Nippes
Metallwaren -Manufattur , gegr . 1903.

Kleinmädchen
das auch die Wartung von
zwei Küchen mit übernimmt ,

-

zumWegen Einberufung
Militärdienst suche bis zum

1. Oftober 1937 einen firen

perfofort oder 1. 10. gef. 1. Bäckergesellen
Frau Hofmann , Hamburg¬
Blankenese , Wulfsdal 9 ,

Fernruf : 46 03 61.

In allen Hausarbeiten
fahrenes

Mädchen
für

u . auf sofort einen jüngeren

Bäckergesellen
er - Dampfbäckerei Theodor Janzen ,

Leerhafe .

kleinen Rechtsanwalts¬

Fernspr . Wittmund 177 .

Gesucht zum 1. Oktober ein

haushalt 3. 1. oder 15, 10.Bäckerlehrling
nach Berlin gesucht . Kochen
nicht Bedingung , aber Lust ,
es zu lernen . Angebote an

Dr . Trappe , Wilhelmshaven ,
Königstr . 86 , I.

D. A. Eggen , Emden ,

Wolthuser Landstraße 14 .

Junger

Gesucht zum 1. Oktober eineBäckergeselle
Hotel Zum Gr. Kurfürsten, Hausgehilfin
Emden , Am Delft 6 .

Suche zum 15 . 9. oder 1. 10 .

für meinen Geschäftse und

Forsthaus Neuenwalde .

B . Siebened .

landw. Betrieb ein freundl. Lehrfräulein
junges Mädchen

welches fochen fann , bei Fa¬
milienanschluß und Gehalt .
Mädchen vorhanden .

Schriftl . Angebote u . 593
an die OTZ . , Emden .

Sofort ein

Bertaufe meine 7igige, schöne tüchtiges Haus - und

Sanja Bullmann Zimmermädchen
Limousine

( Luxusausführung ) .
Erstmalig 1937 zugelassen , daher
Steuerfrei , 6fache Bereifung , mit

allen Schikanen .

Angebote unter Nr . 168 an

die OTZ ., Wittmund .

zu verkaufen :
1 Erdfarre , 1 Halbverdeck ,

1 Futterfiste , 2 Mehlkisten ,

1 Küchenschrank ,
1 fupferner Waschkessel ,

1 Tisch , Stühle ,
1 Ober - und 1 Unterbett ,
1 Bettstelle ,
1 Mahagonispiegel .

Tammen , Suurhusen .

Wegen Fortzuges
zu verkaufen :

1 Rind , 3. Herbst falbend ,

2 einj . Rinder ,
1 Kornweher ,
1 weißemaillierter Kochofen ,

1 Viehkessel ( 150 Liter ) ,

1 Spinnrad , Haspel u . Krone ,
1 Sprechapparat ,
15 000 Pfund Roggen - u . Hafer¬

Stroh ( in Preßballen ) ,
Steckrüben und Kohl ,

Herbstrüben und Klee
( gutes Silofutter ) .

gesucht .

Hotel zur Post , Norden .

Wegen Erkrankung der jetzi
gen suche ich auf sofort oder
3. 15. Sept , eine tüchtige

Hausgehilfin
mögl . nicht unter 20 Jahren .

Frau Johann Henschen ,
Esens , Westerstraße .

Suche zum 1. Oktober für

meinen fleinen Haushalt in
Bunde eine jüngere

Haustochter
mit vollem Familienanschluß .

Hausarbeit und Gartenarbeit
muß verrichtet werden .

Frau Joh . Klinkenborg ,
Bunde ( Kreis Leer ) ,

Mühlenstr . 179. Fernr . 197 .

Zum 15. September eventl .

später ein sauberes

Sausmädchen
gesucht .

Hotel Piqueurhof , Aurich .

Suche baldmöglichst freund¬
liches , sauberes

Mädchen
M. Saathoff , Gastwirtschaft ,

Anteus Buß , Brockze. el . Solzdorf bei Hage.

Zu verkaufen :

1 gr. Kleiderschank (für Wäsche
und Kleider ) ,

1 emaill . weißer Kochofen ,

1 großer Ladenschrank ,

1 eich . Ladentresen ,

1 eich . Haustür ,
2 Stubentüren .

Gesucht baldmöglichst ein

Mädchen
für landw . Betrieb .

Frau Brons , Greetfiel .

Gesucht zum 1. Oktober ein

Die Sachen sind alle gut Haus- u . Zimmer
erhalten .

Mensjen, Aurich, Martt 1. mädchen
Gebrauchten 12/14 PS .

Deuß Diesel Trecker
5 PS .

Gebr . Schuchardts Hotel ,

Nordseebad Norderney .

Suche zum 1. Oktober eine

Deuk -Diesel -Motor Saustochter
einige

für meinen landw . Haushalt .

gebr . Breitdrescher FrauSchöningh, Pilsum.
verkauft preiswert

Meents und Hertens, Sausgehilfin
( Inhaber H. Herkens ) ,
Landmaschinen ,

1 Esens ( Ostfr .) . Fernr . 190 .

für 4 Tag gesucht .

für Laden ( Genußmittel )
gesucht .
Schriftl . Angebote u . E 591
an die OTZ . , Emden .

Zum 15 . September oder
1. Oftober nettes

junges Mädchen
gesucht für Haushalt und
Garten .

Frau Margret Reins ,

Jemgum , Kreis Leer .

Umsichtige , kinderliebe

Hausgehilfin
mit besten Zeugnissen bei

hohem Lohn gesucht . Koch¬

fenntnisse erwünscht . Zweite

Hausgehilfin vorhanden .

Schriftl . Angebote u . E 592

an die OT3 . , Emden .

Gesucht zum 15 . Sept . oder
1. Oftober ein

Lehrfräulein
f . Büroarbeiten . Gute Schul¬
tenntnisse Bedingung .

Schriftliche Bewerbungen an

D. A. Eggen , Emden ,

Wolthuser Landstraße 14 .

Köchin
für fleinen Villenhaushalt in

Hamburg -Blankenese
per 1 . 10 . gesucht .

Kleinmädchen vorhanden .

Gefl . Furze Angebote unter
21 , 535 an die Ann . - Exp .

Dahlgrün & Schoeler ,

Hamburg 36 .

Gesucht für meinen zum Ar¬

beitsdienst einberufenen

für sofort gesucht .

M. Obermeyer , Neßmersiel .

Gesucht zum 1. Oktober ein

solider

Bäckergeselle
Gerhard Dreesmann ,

Bäckermeister , Neermoor .

Gesucht ein

Bäckergehilfe
D. Rose , Westerstede i . Old . ,

Am Markt .

Bäckergeselle
gesucht und zum 1. Oft . ein

Lehrling
2 . Dirks , Bädermeister ,

Stickhausen .

Vertreter
zum Vertrieb einer erstklassigen
Trennemulsion von Her¬

stellerfirma gesucht . Angebote
unter 5 . G . 8492 an die

OTZ . , Emden .

Suche auf sofort einen

Kraftfahrer
welcher mindestens 24 Jahre

alt und 2 Jahre im Besize

des Führerscheins d . Kl . II
ist . Schlosser bevorzugt .

Sanßens Kraftverkehr ,

Aurich , Esenser Str . 1 .

Kraftfahrer
für Diesel - Lastwagen , mögl .
gelernter Schlosser , auf sofort
oder bis 15 . Oftober in

Dauerstellung gesucht .

Angebote mit Angaben über

bisherige Tätigkeit umgehend
erbeten .

Kurt Schröder , Bunde ( Ostfr . ) .

Gesucht zum 1. Oktober ein zu

verlässiger

landw. Gehilfen Fuhrgebilfe
auf sofort einen anderen .

U. Neelen , Riepsterhammrich .

Fernspr . Oldersum 15 .

Gesucht

landw . Gehilfe
von 16 - 17 Jahren .

Johann Schulte ,

Monikeborgum b . Oldersum .

Gesucht auf sofort ein

Arbeiter
der gut adern kann .

Anton Gabriel - Jürgens ,

Fuhrgeschäft , Betel ( Oldbg .)

Junge

Hilfskraft
von Drogerie gesucht .

Schriftl . Angebote u . 587

an die OTZ . , Emden .

Zwei tüchtige

Johann Müller, Engerhafe. Bautischler
Ein

Frifeurgebilfe
gesucht . Kost und Wohnung
im Hause .

zu erfragen unter Nr. 1221 Folkert Schmidt, Norden ,

bei der DT3 . , Emden , Sindenburgstraße 42 .

gesucht .

Friz Baumann , Leer ,

Wilhelmstraße 72 .

Gesucht ein

Laufjunge
Serm . Wilken , Bäckerei ,

Emden , Boltentorstr . 46 .

KALI

A

کی

Sicheren Boden
unter den Füßen

hat die Wintersaat , die im

Herbst reichlich mit kali ge
dungt wird . Kali schützt die
Saat vor den Gefahren des Win¬

ters und sichert hohe Brotfrucht¬

ernten bester Qualität .

Hilf also Deinen Saaten

Durch

die stark verbilligte

Kalidüngung

Mitarbeiter für den Außendienst

für Versicherungen mit Sparuhr

finden bei uns gute Verdienstmöglichkeit . Wir führen vielseitige Tarife

in Groß - und Kleinleben . Direktionsvertrag .

Rueinisch Westfälische
LEBENSVERSICHERUNG . G

Wuppertal -Barmen

Hauptvertretung : Jan de Lange , Wymeer ,

Bost Bunde / Ostfriesland . Fernsprecher 158

Interessenten wollen bitte sofort schreiben an die Hauptvertretung

Wir suchen für unsere in ihrer Art konkurrenzlose automatische
Schlauchdichtung , die allen Kraftfahrern zur Verhütung
von Schlauchpannen unentbehrl . ist , Generalvertreter

Herren , die groß verdienen wollen , fönnen sich laufende ,

ständig steigernde Verdienstmöglichkeiten durch Bezirksüber¬
nahme verschaffen .

Zur Uebernahme sind ca . RM 500 . - in bar erforderlich .

Gefl . Meldungen an :

H. E . Bartel , Stettin I, Chemische Erzeugnisse .

DB

DeutscheBeamten Versicherung, öffentlich¬
rechtliche Lebens - u . Renten -Versicherungs¬
antall sucht einen

Oberkommissar f . Ditfriesland

einenOberkommiffar für das Emsland
sowie mehrere haupt- und nebenberuflich tätige Mitarbeiter

Es tönnen versichert werden :

Beamte , Angestellte in staatlichen und privaten Diensten ,

Aerzte , Rechtsanwälte , Angehörige sonst . freier Berufe und
die Verwandten all dieser Personen .

Niedrige Tarife , günstige Bedingungen .

Bewerbungen sind zu richten an :
D. B . V.

Verwaltungsstelle jür Niedersachsen
Hannover , Thielenplay 3/1 .

Gesucht auf sofort oder päKnecht oder junger
ter firer

junger Mann Sagelöhner
W. Becker , Schluis bei Ajel gesucht .
über Wittmund .

Umfangreiches Handelsunter¬
nehmen stellt per 1. 10 . 37
einen

Lehrling
ein . Ausf . schriftl . Bewerb .
unter R . 500 an die OT3 . ,

Papenburg / Ems .

Zuverlässiger

Hotelhausdiener
gesucht . Schriftl . Angebote

Korbweiden
und Faschinenholz zu
faufen .

ver

F. Poppinga , Kloster Miedelsum ,
Cirfwehrum über Emden .

Fernspr . Pewsum 46 .

Stellen -Gesuche

Einfaches 31jähr . Mädchen
sucht zum 1. Oktober

mit Zeugnisabschr . u. & 589 Stellung als Gtüke
an die OTZ , Emden .

Suche zu sofort einen

jungen Mann
für meinen landwirtschaftl
Betrieb , welcher sämtl . Ar

oder in einfachem frauenlos .

Haushalt .

Schriftl . Angebote u . 778

an die OTZ . , Leer .

Ig . Mädchen , 18 Jahre , sucht
Stellung zum 1. 10 . als

beiten mitverrichtet , bei Fa - Haus o . Zimm . Mädchen
milienanschluß u . Gehalt .

Joh . Wieben , Lintelermarsch
bei Norden .

möglichst in Emden .
Offerten erb . unt . S . R 1050

an Ala , Stettin 1,



Bitte - -

meine Damen und Herren

nun können Sie wählen

aus der immer noch größer gewordenen Auswahl unserer

Surb H P lui dňng
für Damen , Jurken und Kinder

Alles ist sorgfältig von erfahrenen Fachleuten

ausgewählt und preiswert durch Qualität im

KAUFHAUS

c
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

Die ersten 8 Monate des laufenden Jahres waren

ein voller Erfolg
Der Spareinlagenzugang betrug RM 517 000 . - ,

im ganzen Vorjahr nur RM 380 000 . ¬

Diese Spareinlagen dienten vornehmlich der Arbeits¬
beschaffung durch Genehmigung folgender Darlehen :

98 I . Hypothefen . . . RM 347 700 . ¬

32 II . Hypothefen m. Reichsbürgschaft RM 140 450. ¬
224 sonstige Darlehen RM 263 400 . ¬

354 zusammen RM 751 550 . ¬

Jeder unserer Sparer hat somit Anteil an der Arbeitsbeschaffung .

Gparen Gie bitte auch weiterhin bei uns .

Stadtsparkaffe Emden
Mündelsicher

Zur Ergänzung unseres

Lagers erhielten wir gestern

161 Stück Stubenöfen

( Dauerbrandöfen und Allesbrenner )

Jentsch & Zwickert , Emden
Mühlenstraße

Tanzlachschule Hausdörfer , Tivoli , Emden
Die nächste Tanzstunde ist nicht Donnerstag , sondern

Dienstag , den 14. September , abends 8. 30 Uhr
Weitere Anmeldungen in der Tanzstunde .

ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung .

Emden , Skagerrakstraße 34 .

Für den übergang
empfehlen wir Mäntel für jedes Wetter

Gabardine - Mäntel

Loden - Mäntel . .

Gummi -Mäntel

0 mk . 39 . - 48 . - 56 . - 65 . ¬

mk . 22 . - 28 . - 33 . - 46 . ¬

mk . 13 . - 19 . - 24 . - 30 . ¬

Wir haben sehr große Auswahl
und führen erstklassige Fabrikate

Nur sputen , nur sputen ,
Rasieren drei Minuten !-

Hat man Warmwasser wirds

zum Sport ,
Man schlägt vielleicht den

Weltrekord .

Gasgemeinschaft Emden

Geflügelzuchtverein
Emden .

Sonntag , 12 . ds ., 11 Uhr beginn . ,
Heerenlogement :

Ausbildungs - Lehrgänge
u . Lichtb . -Vortrag f . Bez . Oft
friesland d . Gau - u . Kreisf .
Mitglieder willkommen .

Dienstag , 14. ds . : Mitgl .-Vers .
Nord . Hof , 8 Uhr abends .

Besichtigen Sie

Für den Herbst

und Winter ! ! !

Damen -Mäntel 42 . - 36 . - 29 . - 26 . 50 19 . 75 RM

Damen -Kleider , Wollstoffe u . künstl . Seide

22 . - 18 . - 16 . 50 12 . 50 RM

Damen - Pullover . . . . 9 . 50 7 . 50 5 . 95 RM

Damen Blusen . . . . 9 . 50 7 . 50 5 . 95 RM

Besichtigen Sie mein großes Lager in Kleider¬
stoffen , Sie werden bestimmt überrascht sein .

H . Cassens
EMDEN - Kleine Brückstraße 26

LICHTSPIELE
Der Farben - Großfilm

Ramona
Ein techn . Wunderwerk . Ein packender , herrlicher Film.

Nur noch bis einschl . Dienstag ! Auch für Jugendliche .

Wallsaal , Emden

die neue entzückende

Herbst -Mode1937
In unseren Schaufenstern

und Verkaufsräumen

Erstklassige Fachleute haben die modisch wichtigsten

Schöpfungen zusammengestellt , so daß Sie von der Schön¬

heit und Eleganz der neuen Mode überrascht sein werden

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt / Emden , Zwischen beiden Sielen

Nach vollständiger Renovierung bringen wir die

Lindenhof - Säle
für Hochzeiten , Kameradschaftsabende , Betriebsfeiern

und Versammlungen in empfehlende Erinnerung .

Gebr . Menthe , Emden

Sonntag nachmittags 4 . 30 Uhr .

le Tanz - Teeder traditionelle

und abends mit der verstärkten Hauskapelle

Konzert BowieTanzeinlagen

Wohin
am

Sonntag

Mittwochs

Mundt ' s Ausflugslokal
EMDEN WOLTHUSEN

Ab 3 Uhr : Garten Konzert

abends ab 8 Uhr : Feiner Tanz

Und es wird getanzt ! Auch da spielt unsere beliebte Hauskapelle

Backhaus in EmdenSchleppdampfer
175 PS , Tiefgang 2. 15 m , zu vermieten .

Schriftliche Angebote unter E. 575 an die „ DT3 . " , Emden .

Große Auswahl
hübscher

+
MODEHAUS

Sonntag Tanz

Pilot-Hosen
blau , schwere Qualitäten

6 . 80 7 . 75 8 . 65

Pilot -Jacken
blau , extra stark

6 . 45 - 7 . 45

FansGlasv . d .

Emden , Neutorstr . 35

Am 4. Wege Kaiser -Wilhelm

Polder wurde mir

Korn gestohlen
Ich zahle demjenigen

50 RM . Belohnung ,
der mir den Täter soweit nach

weist , daß ich ihn gerichtlich

belangen kann .

3. Bleeker , Emden ,
Appingagang 2 .

Gegen Zahn - , Kopf - u . Ohren =
schmerzen sowie rheumatische
Schmerzen der Gesichtsmuskeln
sei Roosenbooms homöopathisch .
Mönchenöl bestens empfohlen .
Vorschr . bef . Fl . 5,50 , 3, U.

1, - RM . Erh . in allen Apoth .

Regenmäntel
in allen Preislagen .

Emden ,Eggerich Schmidt, Wilhelmstr. , Fernruf 3061.

Trauerbriefe liefert schnell und preiswert

DT3 . - Druckerei

Holtrop , den 9. September 1937 .

Heute verschied infolge eines Unglücksfalles
im Krankenhause zu Aurich unser treuer Mit¬

arbeiter

Jakob Krieger
Sein Fleiß und sein Charakter waren vor¬

bildlich . Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken

bewahren .

Familie Jan L. Groenewold

Familie Frerich Aden Wwe .
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Aufmarsch der Polizei in Nürnberg
Der Führer weihte die neuen Standortsfahnen
Nürnberg , 10 . September .

Den Auftakt der Veranstaltungen des Freitag auf dem

Reichsparteitag der Arbeit bildete der Aufmarsch der

deutschen Polizei . Während im vergangenen Jahr nur

bie Blutorden - und Ehrenzeichenträger der Polizei am Führer

vorbeimarschierten , nahmen in diesem Jahr dreitausend Po¬
Tizeioffiziere und mannschaften , unter ihnen wiederum die

168 Blutorden - und Ehrenzeichenträger , an dem Aufmarsch auf

der Deutschherrenwiese teil .

Kurz vor neun Uhr traf der Führer unter den stürmi¬

schen Heilrufen der vieltausendköpfigen Zuschauer und den

Klängen des Präsentiermarsches ein . In seiner Begleitung
befanden sich Reichsinnenminister Dr . Frid und Reichsführer
1 und Chef der deutschen Polizei Himmler . Nachdem der

Chef der deutschen Ordnungspolizei General Daluege dem

Führer Meldung erstattet hatte , schritt dieser unter den Klän¬

gen des Deutschland und des Horst -Wessel -Liedes die angetre =

tenen Formationen ab .

Reichsführer und Chef der deutschen Polizei

Heinrich Himmler

begab sich dann zur Rednertribüne und führte folgendes aus :

Mein Führer ! Kameraden !

Im vergangenen Jahre am Reichsparteitage 1936 marschier¬
ten zum ersten Male Angehörige der Polizei , nämlich die

Blutorden - und Ehrenzeichenträger der deutschen Polizei an

Ihnen , mein Führer , vorüber . In diesem Jahre haben Sie ,

mein Führer , erlaubt , daß außer den Blutorden - und Ehren¬

zeichenträgern dreitausend Mann der neuen , einheitlich im

Reich organisierten Polizei vor Ihnen antreten unnd vorbei¬

marschieren dürfen .

Die Polizei weiß sehr wohl , daß keine Einrichtung des

Staates in den vierzehn Jahren von 1919 bis 1933 sich so viel

Abneigunng und Mißachtung zugezogen hat , wie die damalige
Polizei der deutschen Länder . Tausende von deutschen Polizei¬

offizieren und - beamten mußten in einem zum Symbol der

Novemberrepublik gewordenen Anzug Dienst machen und be =

tamen Befehle gegen ihre Volksgenossen und besonders gegen

uns Nationalsozialisten .

Die Jahre 1933 bis 1935 haben einen sehr hart durchge =

führten Reinigungsprozeß in der Polizei mit sich

gebracht ; es wurden alle die Angehörigen der deutschen Po¬

lizei , die über den Rahmen dienstlich gegebener Befehle hinaus

aus marristischer und anationaler persönlicher Einstellung in

den vergangenen Jahren ihren Dienst gemacht hatten , aus

der Polizei entfernt .

Wir wissen , daß das noch nicht genügt .
Achtung und Liebe müssen wie im Leben des einzelnen

so auch im Leben eines Volkes allmählich nicht nur äußerlich ,

sondern vor allem von innen heraus errungen werden . Die

Achtung des deutschen Volkes hat , glaube ich , die

deutsche Polizei sich in den vergangenen Jahren schon

wieder errungen ; die Liebe des Volkes und insbesondere der

Bewegung zu gewinnen und zu behalten , ist unser Bestreben ,

heute und in aller Zukunft .

Die Stellung der Polizei ist in feinem Falle leicht . Der

Polizeibeamte ist Beamter und trägt trotzdem ein soldatisches

Kleid und hat im Interesse der Staatsautorität , die er bis

zum letzten Dorf verkörpern soll , blanke und Schußwaffen zu

tragen . Der Polizeibeamte trägt also ein soldatisches Kleid
ganz flar

und trägt soldatische Waffen ; er ist aber dabei

feiner Aufgabe entsprechend nicht mit dem Soldaten der

Wehrmacht gleichzustellen . Weiterhin erwartet Volk und Be¬

wegung mit Recht von uns , daß wir fanatische National¬
sozialisten sind .

Wir haben aber den Glauben , daß wir unser Ziel , die

Liebe des Volkes und als höchstes Ziel , Ihre Zufriedenheit ,

mein Führer , zu gewinnen , erreichen werden , wenn wir als

als Beamte pflichttreu , in unserem Leben soldatisch gehor =

sam und in unserer Weltanschauung nationalsozialis
stisch sind .

Mein Führer ! Wir sind uns der Ehre und Auszeichnung be =

wußt , wenn wir schon an diesem Parteitag von Ihnen Fahnen

und am Sonntag eine Standarte verliehen bekommen . Ich bitte

Sie , mein Führer , die Fahnen zu weihen .
Als der Reichsführer geendet und der Führer ihm mit

herzlichen Worten für sein Treuegelöbnis gedankt hatte , ergriff

der Führer
zur Weihe der 23 Fahnen für die einzelnen Polizeistandorte

Männer der deutschen Polizei !
das Wort .

Wie schwer die Stellung des Polizeibeamten als des allen

sichtbarsten Repräsentanten der Staatsautorität dem Volte

gegenüber ist , hat Ihr Führer , Parteigenosse Himmler , soeben

umrissen .

Wir

Im Jahre 1933 hat der nationalsozialistische Staat sofort

versucht , Ihnen diese Stellung in Zukunft zu erleichtern . Mit

der ausschließlichen Beschränkunng Ihrer Wehr auf die scharfe

Waffe ist jenes so verhaßte und charakteristische Merkmal der

Novemberzeit von der Polizei fortgenommen worden .

waren damals der Ueberzeugung , daß es möglich sein muß , die

Autorität des Staates , die Erfordernisse der Gemeinschaft den

Volksgenossen gegenüber durchzusetzen und wahrzunehmen
auch ohne ein so beschämendes Attribut , wie es der Gummi¬

fnüppel war .
Nach unserer Auffassung gibt es nur zwei Möglichkeiten :

entweder es genügt die Autorität der Persönlichkeit des ein¬

zelnen oder es ist notwendig , dieser Autorität mit der schärf¬

ften Waffe Respekt und Gehorsam zu verschaffen. Unmöglich
aber ist es , den Rücken eines Volkes wie bei barbarischen

Wüsten oder Steppenvölkern zu prügeln und es damit zu

entwürdigen .
Heute weiß jeder Deutsche , daß der Polizeibeamte genau so

ein Repräsentant des nationalsozialistischen
Staates und damit der nationalsozialistischen Volksgemein¬
schaft ist wie irgend ein anderer Vertreter dieses Staates . Er

weiß aber auch , daß deshalb und gerade deshalb dieser Träger

der Autorität des Staates entschlossen ist , ihr unter allen Um¬

ständen Geltung zu verschaffen . Er weiß , daß dann auch vor

dem Aeußersten und Lehten nicht zurückgeschreckt werden würde .

Und umgekehrt weiß auch jeder Vertreter dieses Staates ,

daß aber auch hinter ihm die Autorität des Staa :

tes steht , daß er von ihr gedeckt wird in seinem Dienst am

Volt und an unserer Volksgemeinschaft .

Im Vollzug dieses Willens , den Polizeibeamten seines

früheren Charakters zu entkleiden , erfolgte dann die neue

Uniformierung der deutschen Polizei , auch hier von dem Ge¬

banken beherrscht , dieser Polizei auch äußerlich ein Bild zu

geben , das des ersten , jedem sofort ins Auge springenden

Statsrepräsentanten würdig ist .

Nun soll ein Schritt weiter gegangen werden . Die deutsche

Polizei soll immer mehr in lebendige Verbindung gebracht
werden mit der Bewegung , die politisch das heutige Deutsch¬
land nicht nur repräsentiert , sondern darstellt und führt . Zu

diesem Zweck sollen Sie die heutigen Fahnen von mir selbst

empfangen . Es soll damit ein neuer Aft der sichtbaren Einglie¬
derung der deutschen Polizei in die große Front der marschie¬

renden und für die Nation kämpfenden deutschen Volksgemein =

schaft erfolgen .
Ich weiß , Sie werden diese Fahnen genau so tragen wie all

die anderen Verbände , die berufen sind , mit stärkster Kraft

der Nation zu dienen . Sie werden in diesen Fahnen das

Symbol ihrer Verbindung sehen mit jenem deutschen Volt , das

unter dieser Fahne heute sein neues Leben gestaltet .

Sie werden dabei von zwei Leitgedanken beherrscht sein :

1. als Repräsentant des Staates zugleich der beste Freund

des Volkes zu sein ,
2. als der Repräsentant dieses Staates der unerbittlichste

Vertreter dieser Volksgemeinschaft gegenüber allen verbreche¬

rischen Elementen zu sein , die sich an ihr versündigen .

Es muß möglich sein und es ist möglich , zwischen diesen

beiden Aufgaben eine Beziehung und eine Verbindung her¬

zustellen . Es ist möglich , auf der einen Seite der wärm it e

Freund jedes anständigen Deutschen und auf

der anderen Seite der unerbittlichste Gegner jedes

Feindes dieses deutschen Volkes und unserer deutschen

Boltsgemeinschaft zu sein . Se mehr der deutsche Polizeibeamte

sich selbst in diese Aufgabe hineinlebt , um so mehr wird er

nicht nur das Vertrauen , sondern allmählich auch steigend die

Liebe des deutschen Voltes erringen . Es wird in ihm den

Vertreter einer im einzelnen undankbaren , im gesamten aber

doch auch wieder herrlichen Aufgabe sehen , der Aufgabe , mitzu¬

helfen an der Stärkung des Volkskörpers im Innern , an der

Reinigung unseres Volkskörpers von den schädlichen , nicht zu

ihm gehörenden Elementen und vor allem an der würdigen
Denn

Bertretung dieses Volkskörpers auch nach außen hin .

jeder , der vom Ausland in das Reich kommt , stößt als ersten

Repräsentanten dieses Reiches auf den Mann der deutschen

Polizei .
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So gebe ich Ihnen heute Ihre Fahnen in dem festen Bes

wußtsein , daß Sie auch dadurch immer mehr eingegliedert

werden in jene große gemeinsame Marschkolonne der deutschen

Boltsgemeinschaft !

Seil Polizei !"

(Wie aus einem Munde brauste die Antwort der Männer

der Polizei : „ Heil , mein Führer !" über den weiten Plaz . )

Sodann begab sich der Führer in die Mitte des großen

Vierecks , wo die Fahnenabordnung Aufstellung genommen

hatte , um die 23 neuen Fahnen zu weihen und ihrer Bestim¬

mung zu übergeben .

Reichsführer und Chef der deutschen Polizei Himma

ler dankte dem Führer für die Verleihung der Fahnen und

führte aus :
, ,Kameraden ! Wir haben soeben vom Führer die Fahnen

verliehen bekommen . Wir wollen zeitlebens uns dieser Ehre

würdig erweisen . Unserm Führer Sieg Heil ! "

Unter den Klängen flotter Marschmusik und dem begeister

ten Jubel der Massen begab sich der Führer zum „ Deutschen

Saus " , wo er den Vorbeimarsch abnahm .

Mit flingendem Spiel marschierten um zehn Uhr Spiel¬

mannszug und Musikzug der Schußpolizei Berlin vor dem

Deutschen Hofe auf . Zu gleicher Zeit erschien , stürmisch von der

Menge begrüßt , vor dem Deutschen Hof der Führer , begleitet

von Reichsinnenminister Dr . Frick und vom Chef der deutschen

Polizei , Reichsführer ½ Himmler . Hinter ihm grüßte die

Blutfahne der Bewegung .

Der Chef der Ordnungspolizei , General der Polizer

Daluege , führte den Vorbeimarsch und erstattete dem Führer

Meldung . An der Spize marschierte der Fahnenblock mit den

vorher vom Führer verliehenen 23 Fahnen . Dann zogen eine

Hundertschaft nach der anderen , 1500 Mann der Schutzpolizei ,

im Stechschritt zugweise am Führer vorbei . Ihnen voran Ge

neralmajor Weberstädt . Es folgten 1500 Mann der Gen¬

darmerie , die vom Inspekteur von Hessen , Oberstleutnant

Müller , dem Führer gemeldet wurden . Den Abschluß bildete

wieder eine Hundertschaft der Schutzpolizei .

Tausende von Zuschauern grüßten die schmuck aussehenden
einem geschlossenenPolizeibeamten , die zum ersten Male in

Block sich in der neuen Paradeuniform zeigten , mit begeisterten
Heilrufen . Die 3000 Männer der Polizei , die seit der Macht¬

übernahme zu einem wahren Freund der Bevölkerung ges

worden ist , hinterließen mit ihren leuchtendgrünen Uniformen ,

den schwarzen Haarbuschen am Tschako , dem leuchtenden weißen

oder braunen Lederzeug mit Schabracken einen hervorragenden
Eindruck .

Adolf Hitler dankt der deutschen Frau
Reichsfrauenführerin Frau Scholk -Klink sprach - Mütterschulen in allen Städten - Jugendgruppen

Wie stark und stolz das Bekenntnis unserer Frauen zum

Führer und zum nationalsozialistischen Reich ist , zeigte sich

eindringlich bei der großen Frauenschaftstagung , die am Frei

tagnachmittag in der Kongreßhalle am Luitpoldhain statt¬
fand .

Auf der Tribüne der Ehrengäste hatten außer führenden

Männern der Partei und ihrer Formationen und Verbände

und den Vertretern der Wehrmachtsteile die Führerschaft der

Nationalsozialistischen Frauenschaft aus dem ganzen Reich und

die Führung des BDM . und des weiblichen Arbeitsdienstes

Plaz genommen . Lebhaft begrüßt zogen kurz vor Beginn der

Tagung die am Reichsparteitag teilnehmenden sechshundert
Arbeitsmaiden , eine Jugendgruppe der NS . - Frauenschaft und

je eine Gruppe des BDM . und der Werkfrauen der Deutschen
der Stirn =

Arbeitsfront in die Halle ein . Sie nahmen an

wand unterhalb des im Scheinwerferlicht aufleuchtenden

großen Hakenkreuzes Aufstellung .

Hauptamtsleiter Hilgenfeldt eröffnete im Namen der

Reichsfrauenführerin die Tagung und begrüßte besonders die

in großer Zahl aus dem Ausland gekommenen Gäste , die Hin¬

terbliebenen der Gefallenen der Bewegung und die übrigen

Ehrengäste .

Die Reichsfrauenführerin
leitete dann ihren Rechenschaftsbericht über en

Leistungsanteil der MS . Frauenschaft und des Deutschen

Frauenwerks am Aufbauwerk des Führers mit dem Hinweis

darauf ein , daß es notwendig gewesen sei , der deutschen Frau

alle Dinge in eine ganz nahe Bindung zu .

ihrem eigenen täglichen Lebenskreis zu bringen .

Daher seien die großen tragenden Ideen der Volksführung
dem Lebensbereich der Frau ganz nahegebracht worden und in

einen realen Zusammenhang mit den Wiegen und Koch¬
töpfen " gesezt worden . Mit Genugtuung fönne sie erklären ,

so sagte die Reichsfrauenführerin, daß sie in diesem Bestreben
eine vorbildliche Zusammenarbeit mit der und in ein¬

zelnen Gauen mit der Wehrmacht gefunden habe , indem eine

Heiratserlaubnis nur in solchen ällen ausgestellt werde , in

Senen die Braut einen Ausweis der Mütterschule besize bzw .

sich verpflichte , den Kursus nachzuholen .

Für jede Kreisstadt eine Mütterschule

„ Hatten wir im ersten Jahre unserer Arbeit 247 000 Frauen

in unseren Kursen erfaßt , so steigerte sich diese Zahl im zwei¬

ten Jahr auf 430 000 , um im letzten Jahr bis auf 480 000 an =

zuwachsen ; also insgesamt 1150000 Frauen , wobei

der Hauptanteil auf Kurse in Säuglingspflege und Gesund¬

heitsführung , dann Haushaltsführung und Erziehungsfragen
und der Rest auf Voltstum und Brauchtum entfiel . "

Sie glaube , so erklärte die Reichsfrauenführerin , mit einer

Durchschnittszahl von 450 000 Frauen im Jahre langsam und

stetig aufbauen zu können . Mit Freude sähe sie den nächsten

Jahren entgegen , in denen es sich darum handeln würde , die

bis heute bestehenden zwei Reichsschulen und etwa 210 Kreis¬

mütterschulen auf einen Umfang zu bringen , daß jede
Kreisstadt eine Kreismütterschule besize. In zu
sammenarbeit mit dem Hilfswerk „ Mutter und Kind " der

NSV . sollten widerstandsfähige Mütter und eine geringst¬

mögliche Säuglingssterblichkeit erreicht werden .

Auf dem Gebiet der Haushaltsführung müsse erreicht ,

werden
1. Verantwortliche Einschaltung in die Verbrauchs :

lenkung des Vierjahresplanes ;

2. größte Beweglichkeit der Haushalte bei Ernährungs¬
umstellung ;

3. Erhaltung volkswirtschaftlicher Werte durch „ Kampf
dem Verder b " ;

4. Verständnis und Behandlung der neuen Rohstoffe .

Diese vier wichtigen Punkte müßten durch Nachschulung der

Hausfrauen , durch Anlernen der schulentlassenen 14jährigen im

hauswirtschaftlichen Jahr , durch gründliche Aus¬

bildung in zweijähriger Lehre und durch die Einflußnahme
auf die hauswirtschaftlichen Schulen und ihre Lehrpläne

durchgesezt werden . Denn es entspräche der heutigen Wertung
der Sauswirtschaft , daß eine gute Saushaltsführung

eine für die deutsche Hauswirtschaft unersetzliche und ent

scheidende Leistung darstelle . Zu diesem Zweck müsse

jeder Dilettantismus so rasch als möglich verschwinden . Die

Hauswirtschaftliche Forschungs - und Versuchsarbeit der Ab¬

teilung Volkswirtschaft - Hauswirtschaft schaffe hier Unterlagen

zum planmäßigen Einsatz der Kurse und arbeite dabei mit

umfangreichem Aufklärungsmaterial : in 27 230 Kurjen feien

bisher insgesamt 785 000 Teilnehmerinnen erfaßt
Die Grundlagen hierfür seien eine weltanschauliche und fach¬

lich exakt ausgerichtete Arbeit sowie das aufgeschlossene Vers
trauen und die Mitarbeit jeder einzelnen Hausfrau .

Würdigung der berufstätigen Frau

Anschließend an die Darstellung dieser Probleme ging die

Reichsfrauenführerin ausführlich auf die Frage der elfein .

halb Millionen berufstätigen Frauen in

Deutschland ein , deren Leistung ein nicht wegzudenkender Be =

standteil an der Gesamtleistung der Nation sei . Wenn Ehe und

Mutterschaft immer als höchste Erfüllung eines Frauenlebens
bezeichnet werden müßten , so gäbe es doch Tausende deutscher

Frauen , denen diese Erfüllung versagt geblieben sei und die
ihren Beruf mit der Kraft ihrer seelischen Mütterlichkeit als

Dienst am Ganzen zum Inhalt ihres Lebens gemacht hätten .

Die erwerbstätige Frau stehe durch das Frauenamt der DAF .

in der großen deutschen Frauengemeinschaft , an ihrer Seite

ständen heute bereits in 550 Betrieben soziale Betriebs =

arbeiterinnen oder Werkpflegerinnen . 22 000 Jung¬

arbeiterinnen seien in Werkfrauengruppen zusammengeschloss
sen . Durch den Arbeitsplazaustausch für die Arbeite¬

rinnenmütter aus den Reihen der Studentinnen und der NS . ¬

Frauenschaft seien bisher 42 368 Urlaubstage erbracht worden ,

die über die praktische Hilfe hinaus die Verständigung und

Achtung deutscher Frauen untereinander gefördert hätten .

Die Reichsfrauenführerin betonte weiterhin , daß durch die

Fülle der gestellten Aufgaben das deutsche Volk auch die
übrigen berufstätigen Frauen brauche , die Medizinerinnen
ebenso dringend wie die Volkspflegerinnen und Rechtswahrer¬

innen , die Erzieherinnen und Volkswirtinnen .
Nachdem die Reichsfrauenführerin den großartigen Einsatz

der deutschen Frau im Rahmen der NS V. , des Winter¬

hilfamerts und des Schwesternwesens , wobei sie besonders die

Gründung des Fachausschusses für Schwesternwesen hervorhob ,

gewürdigt hatte , wies sie auf den Einsatz der Frauen hin ,

deren Männer politische Führer und Soldaten sind , und ers

klärte , daß die selbverständliche Kameradschaft vieler dieser

Frauen ebenfalls als Dienst an der Nation gewertet
werden müsse .

Ausbildung in neuen dugendgruppen
Künftighin würden , so erklärte Frau Scholz -Klink , die über

21jährigen Mädchen aus dem BDM . auf dem Frauenfongreß
offiziell in die NS . - Frauenschaft bzw . das Deutsche Frauen¬

werk übernommen und zu Jugendgruppen bis zum Alter von

dreißig Jahren zusammengefaßt . Sie sollen langsam in die

verantwortliche Frauenarbeit hineinwachsen und sich ins =
besondere um die kulturellen Dinge fümmern . Darüber
hinaus würden sie aber vorwiegend zur Hilfeleistung für die

NSV . und das Deutsche Rote Kreuz herangezogen . Es werde

jedem Mitglied der Jugendgruppe zur Pflicht gemacht , an

einem Mütterschulungskursus teilzunehmen und den Ausweis

auf allen drei Gebieten der Mütterschularheit zu erwerben ;

ebenso sei die Ableistung eines Samariterkurses beim Deuts

schen Roten Kreuz Pflicht . Als wünschenswert werde weiterhin

die Ausbildung zu . Schwesternhelfern angesehen . Für die Haus¬

töchter , Studentinnen und Fachschülerinnen wäre für den Era
werb des Leistungsbuches des Deutschen Frauen¬
werks ein freiwilliger unentgeltlicher Hilfsdienst erforder =
lich, entweder in einem kinderreichen Haushalt mit vielen
Kindern , in der Haushilfsarbeit im Rahmen des Hilfswerkes
, ,Mutter und Kind " oder aber im Fabrikdienst zur Urlaubs¬
verschidung von Arbeiterinnenmüttern .

Nach dieser umfassenden Darstellung der Aufgabengebiete
der Reichsfrauenführung , in der auch betont wurde , daß
hunderttausend Frauen in verantwortlichen
Führerstellen der Frauenarbeit stehen , erklärte die



Reichsfrauenführerin , Saß bei der Freude über die bisherige
Leistung noch nicht eine Minute vergessen werde , was noch vor
uns liegt : „ Wir wissen , daß für die Möglichkeit unserer frau¬
lichen Mitarbeit , wie wir sie heute haben , eines notwendig
war , was den Generationen vor uns nicht beschieden gewesen
ist : die einheitliche politische Zielsetzung und die einheitliche
große nationale Idee . Nachdem wir durch das Werk des Füh¬
rers in der Weltanschauung des Nationalsozialismus diese
Einheitlichkeit gewonnen haben , ist erst jetzt der Frauenarbeit
ihre ganze Wirkungsmöglichkeit erschlossen . Damit meinen wir
alle Frauenarbeit , die als Arbeit der Hände und als Arbeit
des Geistes ihr Teil beiträgt zum Gesicht unserer Nation ."

Die Reichsfrauenführerin schloß mit dem Dank der Frauen
des nationalsozialistischen Deutschlands an den Führer .

Nachdem die Reichsfrauenführerin , deren Ausführungen
von den Teilnnehmern an der Tagung immer wieder von Zu¬
stimmungskundgebungen unterbrochen wurden , ihre Rede be
endet hatte , sangen die an der Stirnwand der Halle aufge =
stellten Frauen und Mädchengruppen einige Lieder und
Hymnen . Als dann verkündet wurde , daß der Führer in me¬

nigen Minuten fommen werde , ging eine Welle der Begeiste¬
rung durch die Halle , die aber nur ein kleiner Vorläufer des

Jubels war , der aufbrauste , als

der Führer
die Halle betrat . Nach allen Seiten hin dankte er für die ihm
dargebrachten Huldigungen , die sich erneuerten , als er dann
an das Rednerpult trat , um zu den deutschen Frauen zu

sprechen .
Minutenlanger Jubel der vielen tausend Frauen , die die

Halle , die Tribüne und die Seitengänge dichtgedrängt füllten ,
grüßte den Führer , als er die Rednertribüne betrat . In seiner

halbstündigen Ansprache an die Frauen richtete der Führer zu¬

nächst herzliche Worte des Dankes an die Reichsfrauenführerin
der NSDAP . , Frau Scholz - Klink , der es gelungen sei , die

größte Frauenorganisation der Welt aufzubauen , die nicht ein

Gegenpol , sondern eine wundervolle Ergänzung zu
den Kampforganisationen der Männer sei .

Gebannt hingen alle Blicke am Führer , als er von der Ehe
und von den Grundlagen der Familie sprach . In alle

Herzen drangen seine Worte , in denen so viel und so tiefes

menschliche Verständnis sprach , seine Erkenntnis vom Sinn des
Lebens , der Ehe und der Familie . Der Führer , der die

Kameradschaft seiner Kämpfer geschaffen hat , sprach hier mit
großem Verstehen von der Kameradschaft im fleinsten Kreise ,

der Kameradschaft in der Ehe . Mit feinsinniger
Ironie zeigte er die Schwächen von Mann und Frau auf , die

es zu überwinden gelte . Dann klang wieder der Ernst des die

Verantwortung tragenden Führers aus seinen Worten , als er

vom Glück der Familie sprach und zeigte , wie in der Erfüllung
dieser Verpflichtung der Sinn des ganzen nationalsozialistischen
Kampfes liegt :

Alles , was wir tun , tun wir letzten Endes für das

Kind ! Und wenn wir oft glauben , für uns und unsere Zeit

zu sorgen , so ist der höchste Sinn unserer Arbeit und unseres
Lebens doch nur der eine : das Leben unseres Volkes zu sichern .

Das ist legten Endes die größte und schönste Belohnung , die

es gibt . Jedes Mitglied der beiden Geschlechter könne hier

seine Pflicht und seine Aufgaben erfüllen . Jeder Mann und

jede Frau , sie können unter diesem großen Gesichtspunkt auch
ihrerseits mithelfen , nicht umsonst gelebt zu haben , sondern

ihrem eigenen Leben einen höheren Sinn zu

geben . Ganz gleichgültig , wo sie stehen , ganz gleichgültig , wie

sie im einzelnen ihr Lebenswerk vollbringen und ihrer Auf¬

gabe genügen . Am Ende wird nach einer erfüllten Pflicht

immer wieder das Bewußtsein die Belohnung geben , nicht um¬

sonst für die vergängliche Zeit gearbeitet zu haben , sondern

für eine spätere Nachwelt , für Generationen , die nach uns

kommen und die genau so leben wollen , die nicht nur Leiden ,

sondern genau so wie wir auch Freude , große und schöne

Freude erleben werden ."

Der Führer gedachte in herzlichen Worten der Aufgabe der

deutschen Frau als Erzieherin der deutschen Jugend und damit

Gestalterin der lebendigen Zukunft des deutschen Volkes und

stellte dann fest : „ Die Männer werden bei uns erzogen zu

einem harten Geschlecht . Die deutsche Frau kann das Bewußt =

sein besigen , daß die kommenden Generationen der Männer

den Frauen wirklich und wahrhaftig Schuh und Schild sein

werden . Die Männer aber können die beglückende Gewißheit

haben , daß die deutschen Frauen der Zukunft ihnen mehr noch

als je zuvor die treuesten Gefährtinnen ihres Lebens sein
werden " .

Mit einem Dank an die deutschen Frauen für ihre Arbeit

und ihre Opfer , die sie Jahr um Jahr der Nation bringen ,

schloß der Führer unter nicht endenwollendem Beifall seine

Ansprache .
Nachdem der Führer , begleitet von einem Sturm jubelnder

Begeisterung , der die Klänge des Badenweiler Marsches über¬

tötnte , die Halle verlassen hatte , beschloß das gemeinsam ge =

sungene Lied Uns ward ein Los gegeben " die eindrucksvolle
Kundgebung der deutschen Frauenschaft .

Träger des Deutschen Nationalpreises
Prof . Dr . Ferdinand Sauerbruch

Prof . Ferdinand Sauerbruch wurde schon anläßlich

feines sechzigsten Geburtstages vor zwei Jahren in der ganzen

Welt geehrt . Jetzt hat sein Lebenswerk , das stets dem Wohle

der gesamten Menschheit galt , die verdiente nationale Würdi =

gung erfahren . Der Ruf Sauerbruchs gründet sich in erster

Linie auf seine praktischen Erfolge als Chirurg und seine

wissenschaftliche Erschließung neuer medizinischer Kenntnisse .

Der lebendige , klare Wirklichkeitssinn bewahrte den 1875 in

Barmen geborenen Gelehrten und Arzt davor , einseitig zu
werden und auf persönlichen Steckenpferden zu reiten , was

sonst meistens bei , ,Spezialisten " zu beobachten ist . Sauerbruch
zeigte sich stets allen neuen Errungenschaften gegenüber auf¬

geschlossen, er lehnte nichts ab , was er nicht unvoreingenommen
und nach allen Seiten hin geprüft hatte . So schlug er die

Brücke vom Operationstisch zu den natürlichen Heil =

fräften . Er erkannte als Chirurg , daß die Krankheit nicht

nur an die anatomischen Organe gebunden sei , sondern daß sie

ein Vorgang , ein Ereignis als Folge des Vorgangs sein

müsse " . Ueberspizte Theorien der chirurgiefeindlichen Natur¬

heilkunde jedoch bekämpfte er mit seiner ganzen Autorität . Er

forderte als gewissenhafter Arzt eine genaue Diagnose am

Krankenbett , die nach seiner Ansicht kein Laboratorium era

sezen könne . Die Zukunft der ärztlichen Kunst sah er in der

Synthese zwischen Schulmedizin und Natur =

heilkunde .

armen

Schon früh trat Sauerbruch in der Wissenschaft hervor . Im

Krieg schuf er die künstlichen Gliedmaßen für

Schwerbeschädigte . Seine „ Prothesen " waren Wunder¬

werke menschlichen Erfindergeistes . Sie gaben den

Krüppeln nicht nur die Möglichkeit , primitiv weiter zu leben

und grobe Arbeit zu verrichten , sondern sie waren auf feinste

Bewegungen eingestellt . Selbst komplizierte Maschinen konnten

bedient werden , in besonderen Fabriken wurden die Kriegs¬
opfer an Sauerbruchs Plänen angelernt . Als Begründer des

Unterdruckverfahrens ( Druckdifferenz") erlangte Sauerbruch
mit einem Schlage Weltruhm . Durch seine Methode glückten
die schwierigen Eingriffe in den Brustkorb , sowie bisher für
unausführbar gehaltene Operationen an Lunge und
Herz . Von allen Zonen der Erde wurde seine Hilfe angefor¬
dert und meistens war sie wirksam .

Neben dem berühmten Arzt wurde auch der Lehrer Sauer¬
Bruch ein Begriff . Mehrere Generationen saßen ihm zu Füßen

Nach 1933 hat niemand in Deutschland gehungert !
Die Parteigenossen Darré . Amann und Todt vor dem Nürnberger Kongreß

Nürnberg , 11 . September .

Der Kongreß des Parteitages der Arbeit wurde am

Freitagvormittag in der überfüllten Luitpoldhalle fort :
gesetzt .

Nach dem Eintreffen des Stellvertreters des Führers
und dem Einmarsch der Standarten spielte das Reichs¬

symphonieorchester Beethovens Egmont -Ouvertüre . Als

der Führer die Salle betrat , wurde er wiederum mit

Stürmen des Beifalls und der Verehrung empfangen .

Rudolf Heß erteilte hierauf dem Reichsbauernführer

Reichsleiter R. Walther Darré

das Wort , der über , , Vier Jahre nationalsozialistische Er¬

nährungspolitik " sprach . Mit großen Schritten schilderte
der Leiter der nationalsozialistischen Agrarpolitik das
traurige Erbe , das der Nationalsozialismus bei der Macht¬
übernahme vorfand . Er streifte dann die Maßnahmen ,

burch die das materiel und seelisch zusammengebrochene
Bauerntum wiederaufgerichtet und zu den Leistungen be¬
fähigt wurde , für die der Reichsbauernführer die mit

brausendem Beifall aufgenommene Feststellung traf , daß
vor 1933 in Deutschland sehr viele , nach 1933 aber nie¬

mand mehr gehungert habe .
Den gleichen Beifall begleiteten auch die Zahlen und

Tatsachen , die der Reichsbauernführer als Beweise der

Erfolge der nationalsozialistischen
Agrarpolitik zu bieten hatte. Daß hinter der Müch¬
ternheit dieser Ziffern Gegenüberstellungen und Vergleiche
mit den Lebensmittelpreisen des Auslandes das volle Ge¬

wicht der erstaunlichen Leistungen des nationalpolitisch
verantwortungsbewußten deutschen Bauerntums lag , er¬

kanntendie Kongreßteilnehmer mit langanhaltenden Heil¬
rufen und Händeklatschen dankbar und begeistert an .

Im weiteren Verlauf des Parteifongresses gab der
Stellvertreter des Führers

Reichsleiter Amann

das Wort , dessen Thema lautete : Verantwortungs¬
bewußte Leitung - das Gesetz der NS . -Presse " .

Mit größtem Beifall wurden seine Ausführungen über
den Aufstieg der Presse im nationalsozialistischen

Deutschland aufgenommen. Parteigenosse Amann ging
dabei auch auf die historischen Verdienste der
Parteipresse vor und nach der Machtergreifung ein .
Wir kommen auf seine bedeutsame Rede noch zurück .

Nach der Rede Reichsleiter Amanns gab Rudolf Seß
dem Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen

Reichsamtsleiter Dr . Todt

das Wort zu seinem Bericht über den Bau und über den
Verkehr auf den Straßen Adolf Hitlers .

Dr . Todt gab in seiner Rede ein eindrucksvolles Bild

von den Reichsautobahnen , von denen jeht bereits 1500

Kilometer dem Kraftfahrer zur Verfügung stehen , wäh¬

rend bis Ende des Jahres programmgemäß 2000 Kilo¬
meter fertiggestellt sein werden .

Dr . Todt veranschaulichte an mehreren Zahlen , wie

gewaltig das Werk der Reichsautobahnen ist , Sas in seis

nem bisherigen Umfange bereits die größte zusammens
hängende Erdarbeit der Welt darstelle . Eine solche Leis

stung sei , wie Dr . Todt unter stärtstem Beifall feststellte ,

nur möglich , weil an Stelle von Streits und zwecklosen

Diskussionen die große nationalsozialistische Gemeinschafts¬
arbeit getreten sei . Achtzig Millionen Tagschichten habe

der deutsche Arbeiter bis heute für diese Straßen des Fühs

rers geleistet und durch diese Arbeit für sich und seine Famia
lie sicheren und bleibenden Verdienst erhalten .

Dr . Todt ließ an mehreren Beispielen erkennen , wie

auch die Reichsautobahnen im Rahmen des Vierjahress

planes in der Verwendung von Eisen und anderen Baus

stoffen äußerste Sparsamkeit übten . Wie wichtig dem

nationalsozialistischen Straßenbauer der kulturelle und
landschaftliche Wert seiner neuen Straße ist, ging u. a. aus
der Mitteilung hervor , daß drei Millionen junger Pflana

zen pro 1000 Kilometer ganze Wälder an den Autoa

straßen entstehen lassen würden . Dann betonte Dr . Todt ,

wie sehr die Reichsautobahnen als die großen Verbins
dungslinien durch die Länder und Gaue zur Verwirk
lichung der Reichseinheit beitragen . Besondere Aufmerks

samkeit fanden die Mitteilungen über die starke Jnana

spruchnahme der Reichsautobahnen : Die durchschnitte
liche tägliche Verkehrsbelastung der 1500

fertigen Kilometer beträgt 2400 Fahrzeuge ; der jeweils
dichteste Verkehr wurde in den Abendstunden an Sonn
tagen mit 1950 Fahrzeugen in einer Stunde gezählt , d. h.
alle zwei Sefunden ein Fahrzeug . Aber nicht nur der
deutsche Volksgenosse, auch der ausländische Kraftfahrer
fährt sehr gern auf den Straßen Adolf Hitlers; auf den
Reichsautobahnen wurden in verkehrsreichen Tagen bis zu

dreißig vom Hundert ausländische Kraftfahrzeuge gezählt.
Dr . Todt fonnte dann Mitteilungen über Meßfahrten auf

einem bestimmten Streckenabschnitt der Reichsautobahn

und der entsprechenden Reichsstraße machen , die ergaben ,

daß der Kraftfahrer auf den Reichsautobahnen bedeutend
rascher und billiger fährt . Bei schneller Fahrt wurde auf
der Reichsautobahn auf der 147 Kilometer langen Stređe

eine Zeitersparnis von einer Stunde erzielt . Bei einer
auf 70 Kilometer herabgeminderten Durchschnittsgeschwin
digkeit wurde eine Benzinersparnis von dreißig vom
Hundert auf der Reichsautobahn erreicht . Die Kuppe .
Iung wurde auf der Reichsautobahn nur viermal , da

gegen auf der Reichsstraße 105mal getätigt . Diese für
jeden Kraftfahrer wichtigen Feststellungen , die Dr . Todt

noch um viele weitere Beispiele vermehrte , fanden größtes

Interesse . Unter stärkstem Beifall schloß Dr . Todt seine

Rede mit der Feststellung , daß die Reichsautobahnen für
den Nationalsozialisten mehr als eine gute Kapitalanlage ,

nämlich ein Denkmal des Glaubens , ein Symbol der ge =

schlossenen Kraft eines geeinten Voltes , ein Beispiel einer

neuen nationalsozialistischen Auffassung der Technik und
vor allem Wirklichkeit gewordene Gedanken unseres Füh

rers seien .

Bamberg im Zeichen des BDM
5000 Führerinnen bei der Wimpelweihe - Der Kaiserdom erstrahlt im Licht

( R . ) Bamberg , 11. September .

otz . Seit Tagen steht Bamberg , die alte ostmärkische
Kaiserstadt , im Zeichen des BDM . Die Einwohnerschaft hatte

sich wieder wie im Vorjahre freudig bereiterklärt , die 5000

BDM . Führerinnen , die für das Reichstreffen aus

ganz Deutschland abgesandt waren , in Privatquartieren unter¬

zubringen . Als am Donnerstagnachmittag die Sonderzüge

eintrafen , gab es ein herzliches Begrüßen und frohes Wieder¬

sehen . Bald war die Stadt erfüllt von Mädeln , die in ihren

weißen Blusen und dunklen Röcken dem Straßbild das Gepräge

gaben . Der Donnerstagabend war ausgefüllt von der Vor¬

feier zur Jungmädel -Untergau -Wimpelweihe auf dem Dom¬

berg , wobei die Reichsreferentin des BDM . , Trude Bürk¬

ner , das Wort ergriff .

Der Haupttag der Tage des BDM . in Bamberg war jedoch

der Freitag , in dessen Mittelpunkt die Wimpelweihe

in den Hörsälen von Marburg , Zürich , München und Berlin ,

wo er als Professor tätig war . Allen seinen Schülern offen¬

barte er sich als echter Kamerad , unzählige Anekdoten , Wize

und Schlagfertigkeiten bei „ Befunden " und Prüfungen gingen
von hier aus in die Welt .

*

Prof . Dr . August Bier

August Bier geht der Ruf eines hervorragenden
Chirurgenn voran . Eines seiner besonderen Verdienste ist

die Einführung einer neuen Behandlung der Amputations¬
stumpfe . Schon seine ersten wissenschaftlichen Arbeiten betrafen
operativ technische Verbesserungen . Eine geniale Erfindung
des deutschen Gelehrten ist die Lumbalanästhesie , nach der in

den Rückenmarkstanal betäubende Mittel ein¬

gespritzt werden . Damit wird eine Lähmung und völligegespritzt werden .
Schmerzunempfindlichkeit der unteren Körperhälfte bewirkt , an

der nun jede Operation bei völligem Bewußtsein des Patien¬
ten ausgeführt werden kann . Bier beschäftigte sich auch mit

den allgemeinen Problemen der Heilkunst , namentlich mit Re¬

generationen und Reizkörperbehandlung . Er versuchte , die

naturalistische Medizin der letzten fünfzig Jahre nach ver¬
schiedenen Richtungen hin zu reformieren . So hat er beispiels
weise das Ausbrennen von Wunden nach dem Verfahren

verflossener Jahrhunderte wieder aufgenommen und bei

schwersten infektiösen Zuständen überraschende Erfolge erzielt .

Die Träger des Nationalpreises

Im Namen des Führers verkündete auf dem

Kongreß des IX. Parteitages der NSDAP .
Reichsminister Dr . Goebbels die erstmalige
Verleihung des Deutschen Nationalpreises für
Kunst und Wissenschaft . Reichsleiter Alfred
Rosenberg ( links ) , Prof . Paul Ludwig

Troost ( mitte ), Geheimrat Prof . Dr . Bier
( rechts ) .

( 1 Archiv , 1 Weltbild , 1 Scherl Bilderdienst ,
Zander - K

durch den Reichsjugendführer stand . Wieder waren

die Mädel in langgestreckten Blocks auf dem Domplatz anges
treten . Wieder waren Tausende von Bambergern zur Feier

gekommen , die einen besonders festlichen Rahmen aufwies .

Trommeln und Fanfaren dröhnten über den Play , als Reichs

jugendführer Baldur v . Schirach mit seinem Stab durch

ein Spalier von fackeltragenden Pimpfen an den eingerollten
Wimpeln vorüber durch das Tor der alten Hofhaltung schritt

und auf das Rednerpodium hinauftrat , von dem aus der weite

Plaz völlig zu überblicken war . Wieder flangen die Fanfaren ,

ein gemeinsames Lied gab den Auftakt zur Ansprache des

Reichsjugendführers , in der er mit Anerkennung der geleisteten

Arbeit gedachte und auf die kommenden erzieherischen Probleme
der Jugend hinwies . Mit einem Weihespruch übergab er

hierauf die Wimpel , die auf seinem Befehl entrollt worden

waren , den Trägerinnen als leuchtendes Symbol der national

sozialistischen Idee .

Er wies schon frühzeitig auf den in der Homöopathie stecken =

den richtigen Kern hin . Als Mitbegründer der Hochschule für
Leibesübungen und als ihr erster Rektor förderte er die

Freiluftbehandlung zur Stärkung von Kranken und
Gesunden .

Interessant ist , daß eine Eingabe Prof . Biers vom Sommer
1915 beim Preußischen Kriegsministerium zur Konstruks
tion des Stahlhelms geführt hat . In seinem Antrage
hatte Bier die Verstärkung der Helmwandung verlangt , so

daß die Schädeldecke einschließlich der Schläfen und des Hinter
hauptes der Soldaten gegen fleinere Granatsplitter geschützt
sei .

-

Unter einem Wahlaufruf für die Reichspräsidentenschaft
Adolf Hitlers stand in den ersten Apriltagen 1932 auch Biers
Name . An seinem 70 . Geburtstag wurde der berühmte Chirurg

geboren 1861 in Helsen in Waldeck - durch Verleihung der

Adler -Plakette des Reiches geehrt . Von 1907 bis 1932 wirfte
Prof . Dr . Bier als Nachfolger des Prof . von Bergmann an

der Universität Berlin und zugleich als Leiter der Chirurgia

schen Universitätsklinik . Im April 1932 wurde die Biersche

Klinik vom Preußischen Kultusministerium aus Ersparniss

gründen geschlossen. Gleichzeitig versetzte man Bier als Hoch
schullehrer in den Ruhestand . Im Dritten Reiche haben die

außerordentlich großen Verdienste des Chirurgen und Gez

lehrten nun ihre verdiente Ehrung erfahren .

900



Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser Aktiengesellschaft , Emden . Erika Hendrik

Fisser 8. 9. von Königsberg nach Brake . Francista Hendrik

Fisser 8. 9. von Emden nach Aalborg . Konsul Carl Fisser 9. 9 .

von Narvik nach Rotterdam . Konsul Hendrik Fisser 9. 9. von

Rotterdam in Jacksonville .

Fisser u . v . Doornum , Emden . Lina Fisser 8. 9. von San
Juan in Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aller 8. 9. Sydney nach

Brisbane . Chemnitz 9. 9. Hamburg . Columbus 7. 9. ab Neu¬

york . Eider 8. 9. Finisterre pass . nach Hamburg . Gneisenau

9. 9. Manila nach Singapore . Havel 8. 9. Port Said . Neckar

7. 9. Port Said nach Oran . Potsdam 8. 9. Antwerpen .

Deutsche Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Sansa " , Bremen .

Birkenfels 8. 9. Suez . Falfenfels 8. 9. Gibraltar passiert .

Frauenfels 8. 9. Livorno . Kybféls 8. 9. Hamburg nach Rotter¬

dam . Marienfels 8. 9. Gibraltar passiert . Olbers 8. 9. Ham¬

burg nach Pasages . Richard Borchardt 8. 9. Vigo nach Ham :

burg . Rolandsec 9. 9. Hamburg . Rotenfels 7. 9. Port Said .

Wartenfels 8. 9. Gibraltar passiert . Weißenfels 7. 9. Port

Said . Werdenfels 9. 9. Gibraltar passiert . Wildenfels 8. 9 .

Lourenco Marquez .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Andro¬
meda 9. 9. Lobith pass . nach Rotterdam . Atlas 8. 9. La Coruna .

Ceres 9. 9. Rotterdam nach Köln . Feronia 9. 9. Sundsvall

nach Bremen . Helios 7. 9. Pasajes . Irene 8. 9. Rotterdam .

Juno 9. 9. Stettin nach Rotterdam . Jupiter 8. 9. Hamburg .

Phaedra 8. 9. Riga nach Bremen . Pluto 9. 9. Antwerpen .
Pollur 9. 9. Lübeck . Priamus 8. 9. Drontheim nach Bergen .

Pylades 9. 9. Riga . Stella 9. 9. Pillau pass . nach Elbing .
Venus 9. 9. Stettin .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Adler 9. 9 .

London . Albatroß 8. 9. Hamburg nach Hull . Butt 9. 9. Rotter¬

dam . Condor 8. 9. Riga . Erpel 9. 9. Kotka . Fink 8. 9. London .

Geier 9. 9. Tallinn nach Wiborg . Hecht 8. 9. Memel . Lumme

9. 9. Rotterdam . Möwe 9. 9. Hull . Orla 9. 9. Antwerpen .

Orlanda 9. 9. Räfsö . Phoenix 9. 9. Hamburg . Schwalbe 8. 9 .

Antwerpen . Specht 9. 9. Boston nach Hamburg . Strauß 8. 9 .
Reval .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Schwanheim 8. 9 .

Tampico . Heddernheim 7. 9. Stettin . Kelkheim 8. 9. Kopervik

passiert . Eschersheim 8. 9. ab Wilhelmshaven .

Seereederei „Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 9. 9. von Lulea
nach Emden . Baldur 9. 9. von Rotterdam nach Narvik . Albert

Janus 8. 9. von San Juan in Rotterdam . Hödur 8. 9. von

Malm nach Rotterdam .

Hamburg -Amerika -Linie . New York 9. 9. von Neuyork nach

Cherbourg . Deutschland 13. 9. in Cuxhaven fällig . Idarwald
9. 9. nach Tampa . Seattle 9. 9. in Antwerpen . Antiochia 9. 9 .

in Kingston . Jonia 9. 9. in Antwerpen . Iserlohn 9. 9. von

San Juan de Pto . Rico . Roda 9. 9. von Buenaventura . Amasis

9. 9. Ouessant pass . nach Cristobal . Planet 10. 9. von Ant¬

werpen nach Dünkirchen . Essen 9. 9. von Port Said nach Mar¬

seille . Staßfurt 9. 9. von Antwerpen nach Adelaide . Bitterfeld

9. 9. Fernando de Noronha pass . nach Buenos Aires . Dortmund

10. 9. Ymuiden pass . nach Hamburg . Hamm 9. 9. Dakar pass .

nach Kapstadt . Burgenland 9. 9. Ouessant pass . nach Genua .

Oliva 10. 9. Vlissingen pass . nach Rotterdam .

Deutsche Afrika -Linien . Wahehe 8. 9. von Antwerpen .

Wadai 7. 9. von Accra . Ingo 7. 9. von Las Palmas . Windhuk
9. 9. in Rotterdam . Ubena 8. 9. von Genua . Usambara 9. 9 .

von Beira .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 10. 9. von Algier

nach Piräus . Affa 9. 9. Gibraltar passiert . Arkadia 9. 9. von

Rotterdam nach Hamburg . Arta 9. 9. von Antwerpen nach
Oran . Athen 9. 9. von Fiume nach Triest . Belgrad 8. 9. von

Antwerpen nach Porto Maghera . Derindie 9. 9. in Istanbul .

Konya 9. 9. von Oran nach Faro . Macedonia 9. 9. von Mersin

nach Konstanza . Smyrna 9. 9. Gibraltar passiert .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde -Bremerhaven , 9. Sept . Vom Herings¬

fang : Helmi Söhle , Martin Donandt , Zieten , Graz , Gleiwik ,

Seefahrt , Günter , Hanseat . Von der Bäreninsei : Reichs =

präsident v . Hindenburg . Am Markt angekündigte Dampfer

für den 10 Sept . Vom Heringsfang : Frisia , Spica , Bremer¬
haven , Oskar Neynaber , Linz , Schütting . In See gegangene

Dampfer . 8. Sept . Auf Heringsfang : Franz Dankworth ,

Andreas Wolff , Fridericus Rex , August Bösch . Nach Island :

Saarland . 9. Sept . Auf Heringsfang : Eifel , Kehdingen ,
Martin Donandt , Oldenburg . Zur Bäreninsel : Ernst v . Briesen ,

Uranus , Arctur . 10. Sept . Zum Weißen Meer : Leipzig . Auf

Heringsfang : Gleiwig .

Cuxhavener Fischdampferverkehr vom 9. /10 . Sept . Von See :

Fd . Rosemarie , Sen . Schramm , Elbe , Wandrahm , Gust . Körner ,

Neufundland , Island . Nach See : Fd . Hai , Bayern , Claus

Ebeling , Niedersachsen , Oldenburg , Eifel , Irmgard , August
Wriedt , Schwaben , Barmen , Sen . von Melle .

Marktberichte
Auricher Wochenmarkt vom 10. September

Der hier abgehaltene Wochenmarkt war gut beschickt . Der

Auftrieb betrug 189 Schweine und Ferkel . Der Handel war

flau mit Ueberstand . Läuferschweine je 500 Gr . 38 - 43 Pf . ,

vier bis sechs Wochen alte Ferkel 4 - 6,50 Mark . Einzelne

Tiere wurden über Notiz bezahlt .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 10 . September

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und
Großhandel . Preise in Reichsmart per 1/2 Kg ., Fracht und

Gebinde zu Lasten des Käufers .

Deutsche Markenbutter
Deutsche feine Molkereibutter
Deutsche Molkereibutter
Deutsche Landbutter

Dänische Butter
Deutsche Koch butter

Malmöbutter

1,30 RM
1,27
1,23 99
1,18
1,10 99
2,37
2,10
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aufmerksam das Reifen
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jeweils auf eine einzige Nacht
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Ueber Bord gespült und ertrunken

In Ausübung fameradschaftlicher Hilfeleistung von einer
Welle über Bord geschlagen und ertrunken ist der Matrose
Carl Pietsch aus Bremerhaven , der auf dem Weser¬

münder Fischdampfer , , Doggerbant " beschäftigt war . Während

der Heimfahrt vom Fladengrund waren einige Matrosen da¬
mit beschäftigt , wegen des aufkommenden starken Windes den

Heringsfang an Deck festzuzurren . Der am Ruder stehende

Matrose Pietsch eilte den Arbeitskameraden zu Hilfe , da er

sah , daß die Arbeit ihnen schwer fiel . Er wurde hierbei von

einer schweren See über Bord geschlagen und ging unter . Die
fofort nachgeworfene Rettungsboje vermochte Pietsch nicht mehr

zu fassen . Das Schiff kreuzte zwei Stunden lang vergeblich
an der Unfallstelle .

Pilze nicht ungekocht essen

Bei Wehlen aß ein junges Mädchen bei der Pilzernte
einen eben gefundenen Pilz roh . Nach kurzer Zeit stellten sich
heftige Magenbeschwerden und Uebelkeit ein . Nach dem Ein¬

flößen warmer Milch konnte das Mädchen erbrechen und so die

Giftstoffe aus dem Körper wieder entfernen , ehe sie schädlichere
Wirkungen hervorgerufen hatten . Vorsicht bei der Pilzernte ,

teine Pilze ungekocht essen .
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Elektrisches Licht ist billig !

Darum :

Spar ' nicht an Licht ,

Es bringt nichts ein ,

Du machst nur deinen Augen Pein !

Jede Kilowattstunde über den

Regelverbrauch kostet nur 15 Rpf

Gas - und Elektrizitätswerke Emden

G. m . b . H.

Verdingung

Spundwand am Fuß der Dünenschuß¬
mauer auf Borfum , rund 980 m²2

41 . Blaukreuz¬

Jahresfeft
in Emden

Sonntag , 12 . Septbr .

Borm 10 Uhr : Festgottes¬

dienst in d . Großen Kirche .

Seemannspastor Schneider¬

Bremerhaven .

Nachm . 1/23 Uhr : Feftver¬
Ist dieser Hut

Gebe wieder Unterricht Breiswertes Angebot
in Latein , Griechisch , Französisch . Barfüms

Ich habe viele Jahre an Echt Alt Lawendel . . . . 30 Rpf
höheren Privatschulen u . Päda - Echt Kölnisch Wasser , 90%
gogien unterrichtet .

Friedrich Steinmeyer ,
Emden , Friesenstr . 18 , part .

Berdingung
Die Erd - , Ramm - , Maurer - ,

Zimmerer - und Eisenarbeiten
zum

fammlungim Blaukreuz- nicht entzückend? ..
haus : , ,Auf Brüder ,werfet
das Rettungsseil aus !

Seemannspastor Schneider ,

Bastor Tegtmeŋer - Bethel und

Bastor Houtrouw - Wolthusen .

Abends 8 Uhr : Evangeli¬

sation im Blaukreuzhaus :
„ Du und Dein Gott " . See¬

mannspastor Schneider .

eiserne Spundwand einzurammen ein zu sämtlichen Veranstaltungen

schließlich aller Nebenleistungen .
Verdingungsunterlagen ab 13. 9. 37 gegen Voreinsendung

von 2,50 RM . oder im Zimmer 19 erhältlich .
Berdingungstermin : 20. September 1937 .
Emden , im September 1937 .

Preußisches Wasserbauamt Emden .

Dauerwellen -Haus
1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

ist jeder herzlich eingeladen .

Autobus

Sonderfahrten
Nach Hannover

über Aurich vom 17 . bis 21 .

d . Mts . Fahrpreis hin und
zurüd 7 RM .

Nach Groningen
( Holland ) am 23 . d . Mts .

Fahrpreis hin und zurüc
5 RM .

Anmeldungen erbeten an

Fahrradhaus Frieden ,
Emden . Fernspr . 3934 .

Für jeden Kopf der

passende Hut ist

unsere Devise . Bitte

überzeugen Sie sich

und besuchen Sie uns

Frieda Wendlin
EMDEN

Zw . bd . Sielen 26 . Fernr . 3290

Verlangt
überall die , ,OTZ "

Ghnittblumen
blühende

Topfpflanzen
Kränze
Blumenspenden - Vermittlg .

nach allen Orten .

Aug . Rakebrandt
Emden , Fernruf 2280 .

Bau eines Versamm

lungsraumes , Saalanban
in Larrelt

sollen in einem Lose vergeben
werden .

von 10 Rpf an ( auch lose )
Rafiercreme . . . von 25 Rpf an
Rasier wasser . . . Flasche 30 Rpf
Rasierapparate , Bakelit

von 65 Rpf an
Rasierspiegel mit Napf

von 60 Rpf an

Blutstiller , Bakelithülfe 10 Rpf
Schuhcreme Dose von 10 Rpf an
Lederfett . . . Dose von 10 Rpf an
Bohnerwachs Bak . v . 10 Rpf an

" lofe . . . Bfd . 45 Rpf
flüffig . . Bfd . 55 Rpf

mopöl. . Flasche von 20Apfan
Fliegenfänger 10 Stück 25 Rpf

Mottentabletten 48 Stück 10. Apf
45 RpfSilberputztücher

Scheuerland . . . . Pfund 12 Rpf
Angebotsformulare find , so Salizylpapier . . . . . . . . 16 Rpf

weit Borrat reicht , bei mir er - Butterbrotpapier . . Rolle 10 Apfhältlich . Hautcreme . . . . . von 10 Rpf an

3ahncreme . . von 10 Rpf an

3 Proz . Rabatt in Marken
außer auf einige Markenartikel

Geifenspezialgeschäft Poppen

Eröffnungstermin : Freitag ,
den 16 . d . Mts ., 18 . 30 Uhr .

Larrelt , den 10. Sept . 1937.

P . G. Janssen .

eschäfts¬

Drucksachen

Emden Neue Straße 39-

Die billige und doch gute

UHR
kauft man stets im

FachgeschäftREINEMA
Emden , Wilhelmstraße

liefert geschmack. Frdl . , saub . mbl . Zimmer
voll und sauber die

OTZ - Druckere

mit oder ohne Pension an
soliden Herrn in fl ., ruhigem
Haushalt zu vermieten .
Schriftl . Angebote u . E 590
an die OT3 . , Emden .

1

f
1
0

Obst - und Gemüsekeller Speisekammer

1000>

KAMPF
dem

VERDERB
Wein

Obstsoft

688005 0 50

Die richtige Lagerung der Wintervorräte ist schon jetzt vorzubereiten !

Ein Waggon Einkoch¬

Gläser eingetroffen !!

Monopol-Einkoch-Gläser
Einkoch
Apparat

Einsatz

Tinmachgläfer

pro Stück mit Ring und
Klammer , komplett

1/2 3/4 1 112 2 Liter

0 . 22 0 . 25 0 . 28 0 . 32 0 . 38

Zubinde -Gläser
1/2 1 2 Liter

2 Stck . 0 . 25 pro Stck . 0 . 20 0 . 28

212 4 5 6 Liter

pro Stck . 0 . 36 0 . 50 0 . 65 0 . 75

Gelee-Gläser 2 %/ Liter
2 Stück 0 . 25

Einkoch-Apparate 3. 90
verzinkt , komplett RM

Thermometer , Gummiringe , Bügel

Einmachhaut , Einkochbücher

billigst vorhanden

Schostek
Das Haus , das Sie Itets zufrieden Itellt !

Emden , Zwischen beiden Sielen .

Wieder ein Waggon

Siemens-Einfochgläser
eingetroffen !

Jentsch & Zwickert, Emden

Hamstern Sie ein mit den

Hamster - Dauerdosen
und der

ad aad

Empfehle zum Einmachen
Opekta in großen und kleinen Flaschen
Raffinade fein und Platten - Raffinade

Roten Zucker , Salizyl und Gewürze

Glasstoff - und Salizylpapier

W . Loesing , Emden
Zwischen beiden Sielen 32

Empfehle zum Einmachen :

Opetta
flüssig und trocken

Effigessenzen
Weinessig

sowie alle Artikel zur

Hamster - Verschlichmaschine Weinbereitung
Leichtes Oeffnen ohne Beschädigung und

ohne Abschneiden von Dosen und Deckel

Praktische unverbindliche Vorführungen .

Ferner empfehlen die bekannten Einkochgläser „ Standard “

weite Form mit Ring und Deckel 11 112 1 21

28 Rpf 29 Rpf 32 Rpf

T . & H. de Jonge , Emden
Boltentorstraße

Willst Du gub Züchner -Dosen einWillst Du gut beraten sein ,

In Dosen eingemachte Lebensmittel sind ohne jede Kontrolle
auf Jahre hinaus haltbar . Züchner -Dosen in allen gangbaren
Größen vorrätig und werden bei mir mit der Maschine ver
schlossen . Koch vorschriften stehen zur Verfügung

Gr . Osterstraße 19Fr . Gerspacher , Emden , Fernsprecher3419

Das Frucht und Gemüsehaus R. Herzberg , Emden , Zum Konservieren Blech dosen
Große Faldernstraße 10 - Fernruf 2778

empfiehlt alle Arten Gemüse u . Obst zu niedrigsten ,
Preisen . 3um Einmachen besonders :

Zwetschen , Birnen , Tomaten usw .

empfehle
Keine Undichtigkeit oder Aufgehen .
Dosen können bei mir verschlossen werden

H. Reinema , Klempnerei , Emden , Wilhelmstr . , Fernspr . 3294

Cellophan , Salicyl und
Salicylpapier

Drogerie

Walter Denkmann
Emden , Am Delft .

Gämtl . Böttcherartife
besonders Einmachefäffer
in allen Größen , liefert preiswert

Fernruf 3410

1

Die Birne lacht im Einmachglas
Das fest verschlossen ist durch Gas

Sich ' , was der Gasherd leisten kann
Die Hausfrau hat viel Freude dran

Gasgemeinschalt Emden

5. Folkerts, Böttcherei Kauft bei den Inserenten
Emden , Jungfernbrüdstraße 2 .

Fernruf 3117 .
der , , OTZ " !

Einkochgläser Marke „ Hansa " / Zubindegläser

Braune Einmachtöpfe

H . Tuinmann , Emden
Mühlenstraße 66 - Fernsprecher 2029

Auch in Konservierungsfragenist die Apotheke Helfer und Berater!



Rundschau vom Tage
Deutsches Schiff läuft auf Saifang aus

Expedition in die Caribische See - Neue Gesellschaft gegründet

otz. Unter Mitwirkung mehrere Hamburger Kaufleute ist
in Hamburg eine „ Versuchsgesellschaft für den Saifischfang
GmbH ." gegründet worden , die schon in nächster Zeit die Auf¬
nahme des Haifischfanges in größerem Maßstabe plant .

Der Hai wurde von jeher als Nebenfang bei der Hochsee
fischerei auf Heringe und andere Fischarten erbeutet . Er gibt .
richtig ausgewertet, eine ganze Anzahl hochwertiger Produkte
ab , die zur Verstärkung unserer Rohstoffbasis im Rahmen des
Vierjahresplanes von nicht zu unterschäzender Bedeutung sein
fönnen . Der Hai läßt sich u . a . zu Fischmehl verarbeiten , und
gerade hier dürfte ein Hauptpunkt seiner wirtschaftlichen Ver¬
wertung liegen , wenn man bedenkt , daß gerade bei uns in

Deutschland in den letzten Jahren nicht unbeträchtliche Mengen
Fischmehl eingeführt werden mußten . Ein weiteres wichtiges
Saifischprodukte ist der aus der Leber gewonnene Tran , der
als ziemlich hochwertig angesprochen werden muß . Es dürfte
interessant sein , zu wissen , daß auf 100 Gramm Haifischleber
beispielsweise beim Dornhai bis zu 72 Gramm Tran gewonnen
werden können . Aus der Bauchspeicheldrüse mancher Haiarten
wird auch das bekannte Heilmittel Insulin gewonnen , mit
dem heute die Zuckerkrankheit erfolgreich bekämpft wird . Daß
Saifischhaut zu Leder verarbeitet werden kann , ist seit Jahren
bekannt und in Amerika bereits in größerem Umfange durch¬

geführt worden . So ist klar , daß der Hai sehr wohl zu den
wirtschaftlich ausnutzbaren Fischen gehört . Die neugegründete
Gesellschaft will hier weiter aufklärend wirken . Mit einem

noch umzubauenden 1000 BRT . großen Dampfer soll eine Ver¬
fuchs -Expedition nach der Caribischen See unternommen wer
den . Der Dampfer wird hierzu mit mehreren Fangbooten auss
gerüstet und kann etwa zu Anfang des nächsten Jahres in See
gehen .

Der Hai ist mit rund 170 verschiedenen Arten über
die ganze Welt verbreitet . Besonders sind die tropischen Meere
und hier wieder die westindischen und australischen Gewässer
von Haifischen bevölkert , und so wird auch hier der Fang unter
besonders günstigen Voraussetzungen einsehen können . Von deuts
scher Seite ist man allerdings durch die verhältnismäßig langen
Anmarschwege etwas benachteiligt .

Reichsanleihe auf 850 Millionen erhöht

Die am 9. dieses Monats geschlossene Zeichnung auf die

4 / prozentigen auslosbaren Schazanweisungen des Deut¬
schen Reiches von 1937, dritte Folge , hat ergeben , daß der
zur Zeichnung aufgelegte Betrag von 600 millio
nen RM . erheblich überschritten worden ist .

Um die Zeichner , die mit einer vollen Zuteilung gerechnet
haben , befriedigen zu können , ist das Reichsanleihekonsor¬
tium an das Reich wegen nachträglicher Ueberlassung des
mehrgezeichneten Betrages herangetreten . Das Reich hat ,
um den dringenden Anforderungen zu entsprechen , dem
Reichsanleihekonsortium weitere 150 Millionen RM .

gleichartiger Schahanweisungen überlassen . Hiernach kann
im allgemeinen mit einer vollen Zuteilung der Zeichnun¬
gen gerechnet werden .

Da 100 Millionen RM . der gleichen Schazanweisungen
bereits fest übernommen waren , erhöht sich der Gesamtbe¬
trag der 4prozentigen auslosbaren Schahzanweisungen
des Deutschen Reiches von 1937, dritte Folge, auf 850
Millionen Reichsmart .

Chautemps ' Tage gezählt ?
Blum -Marxisten und Kommunisten wühlen

otz . In Pariser politischen Kreisen beschäftigt man sich

in wachsendem Maße mit der Fragge , ob es dem Kabi
nett Chautemps möglich sein werde , sich gegen die

fommenden Stürme zu behaupten . Man betrachtet diese
Entscheidung als besonders ernst , weil es von ihr abhängt ,
ob Frankreich seinen liberalen Traditionen treu bleibt oder

weiter abgleitet auf dem Wege zur marxistischen Dikta¬

Deutsche als Söldner in der Welt
Von Hauptmann ( E ) Hundeiter

Wir entnehmen den folgenden Aufsatz mit Ge¬
nehmigung des Verlages J . F. Lehmann , München ,
dem Buche : „ Rasse , Volk , Soldatentum " . (Geh . 4,80
Mt. , Lwd . 6, Mt . ) Das nordische Blut im deutschen
Menschen machte ihn zum besten Soldaten der

leider ebensooft im Dienste fremder Mächte wie für
das eigene Volt fämpfen mußte . Nie wieder darf es

geschehen , daß deutsches Blut für Fremde vergossen
wird . Das Lied vom deutschen Söldner ist zwar ein

Heldenlied , aber politisch und rassisch gesehen ein

klägliches Lied .
-

Es ist kein Wunder , wenn aller Herren Länder bemüht

waren , sich ihre Soldaten dorther zu holen , wo das friegerischste
Menschenmaterial zu finden war , also vorwiegend aus den
Wohngebieten der nordischen Rasse , oder umgekehrt : Daß sie
das taten , ist ein weiterer Beweis für deren Kriegertum . Nach
französischen Quellen standen im Jahre 1748 deutsche
Truppen in Stärte von 52315 Mann in fran =

Bösischem Solde . Bezeichnend ist , daß die ausländischen
Werber die Gebiete von Hannover und Westfalen bevorzugten .
So wurden jahrhundertelang die Schlachten fremder Staaten ,
insbesondere Englands und Frankreichs , mit deutschen Sol¬
baten geschlagen . Nach französischen Quellen haben im Laufe
ber Jahrhunderte 750 000 Schweizer in den Heeren Frankreichs
gedient . Die vier Jahre lange Belagerung Gibraltars
Burch Spanier und Franzosen war eigentlich eine deutsche
Angelegenheit . Es fochten 7000 gegen 32 000 Mann . Bon

jenen 7000 gehörten 5380 der hannoverschen Brigade an . Am
21. Juni 1783 erläßt der englische Festungskommandant folgen¬
den Tagesbefehl :

zum

A
tur . Es ist für niemanden ein Geheimnis , das sich die

Blum Marristen dafür einsetzen , die Radikalsoziali
sten zu verdrängen , um dann mit Unterstützung der Kom¬

munisten ein erweitertes Volksfrot " - Programm durchzu¬
führen . Betrachtet man die Taten des Kabinetts Blum
und die durch diese angestiftete Verwirrung auf allen Ge¬

bieten , so wird man erkennen , daß ein erneutes Auftreten
der französischen Sektion der II . Internationale als Trä¬
gerin der Regierungsgewalt nichts anderes bedeuten kann
als einen entscheidenden Schritt in Richtung auf den
Bolschewismus .

Die ersten Vorbereitungen für den Sturmlauf der

Blum -Marristen und Kommunisten gegen das Kabinett

werden bereits getroffen . Man findet also die merkwür
dige Erscheinung , daß die Linksparteien ein Ministerium
angreifen , das den Namen des II . Volksfront -Kabinetts "
trägt und also der Ausdruck einer Regierungsmehrheit
sein will , zu der beide Parteien gehören .

Sowjetoffiziere „ türmen " aus Asturien
Wie verzweifelt die Lage von den Bolschewisten in

Asturien angesehen wird , zeigen die Meldungen über den
Abtransport der sowjetrussischen Offiziere , der einer Flucht
gleichkommt . Zu den geheimnisvollen Flügen , die von dem
französischen Flugplatz Parme bei Biarriz in der legten Zeit
ausgehen , berichtet die Zeitung „ La Petite Gironde " , daß es

sich um die Abbeförderung sämtlicher sowjetrussischer Offiziere
aus Asturien handele , die von sowjetrussischen Piloten durch
geführt werde . Die Arbeit gestalte sich sehr schwierig , da die
Blockade der Nationalen außerordentlich scharf sei und bereits
den Abschuß des französischen in sowjetspanischen Dienst stehen¬

den Piloten Guidez zur Folge gehabt habe, und außerdem sehr
schlechtes Flugwetter herrsche . Hinzukomme , daß die bis jetzt
zur Verfügung stehenden Maschinen nur jeweils vier Personen
mitnehmen tönnten und die Piloten sich weigerten , mehr als

einen Flug täglich zu machen .

Sowjets provozieren in Fernost
otz . Im japanischen Reichstag äußerte sich der Sprecher

des Auswärtigen Amtes zu den herausfordernden Ueber¬
griffen Mostaus gegen Japan . Die Sowjetregie .
rung will die japanischen Fischerboote an der
Tumenmündung darum beschlagnahmt haben , weil
die japanischen Fischer angeblich in den Hoheitsgewässern
der Sowjetregierung betroffen wurden . Von den Besayun¬

Fünfeinhalb Millionen der Arbeitslosigkeit entrissen

Die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen
versicherung teilt folgendes mit :

Die Zahl der bei den Arbeitsämtern gemeldeten Arbeitss
losen ist Ende August auf nahezu eine halbe Million gesunken .

Von 6 014 000 gezählten Arbeitslosen Ende Januar 1933 ist ein

Rest von 509 000 zurückgeblieben. 5 Millionen Arbeitslose
find seit der Machtübernahme im Laufe von 42 Jahren einer

nußbringenden Beschäftigung zugeführt worden .
Die Zahl der Arbeitslosen , die am 31. August 1937 nur noch

509 000 betrug , ist im Vergleich zur Gesamtzahl der Arbeiter
und Angestellten gering . Die Arbeitslosen machen 2,5 v . H.
aller Arbeiter und Angestellten aus . Von den 509 000 Arbeitss
losen insgesamt sind 166 000 Arbeitslose nicht mehr voll einsats

fähig . Daß die Zahl dieser beschränkt einsagfähigen Arbeitss

losen im Laufe des Jahres 1937 um 100 000 finfen konnte, zeigt
deutlich , wie angespannt der Arbeitseinsatz ist .

Der Rückgang der Arbeitslosigkeit betrug im August rund

54 000 . An dem Rückgang waren alle Landesarbeitsamtsbezirke
beteiligt .

gen der Boote fehlt bisher jede Nachricht . Weiter wurden

zahlreiche japanische Staatsbürger in der Sowjetunion
verhaftet . Insbesondere auf Sachalin befindliche Ange¬

stellte der dortigen Del - und Kohlengesellschaften wurden

festgenommen . Hier werden als Begründung Verstöße

gegen die Betriebsvorschriften angegeben . Es müsse auf¬
fallen , daß derartige Vergehen nicht wie bisher mit Geld¬
strafen geahndet werden . Vom Sprecher des Auswärtigen
Amtes wurden alle diese Fälle als sehr ern st bezeichnet .

Man schließe daraus auf eine zunehmende antijapanische

Einstellung Sowjetrußlands. Die japanische Presse unter¬
streicht diese Verschärfung der Beziehungen und weist dabei
gleichzeitig auf die umfangreichen sowjetischen Material¬
lieferungen nach China hin .

Japanischer Vormarsch unter erbitterten Kämpfen
Die Mitteilungen des japanischen Kriegsministeriums über

die Kämpfe an den chinesischen Fronten lassen weitere Fort¬
schritte des japanischen Vormarsches entlang der Survuan¬
Eisenbahn und in Richtung auf Schansi mit dem Hauptziel
Tatung erkennen . Es scheint die Absicht zu bestehen , den
zwischen den Bahnlinien Kalgan -Sinyuan und Kalgan -Peiping
sich aufhaltenden chinesischen Truppen den Rückzug abzuschnei¬
den . Um Matschang an der von Tientsin nach Süden führenden
Eisenbahnlinie geht das erbitterte Ringen gegen starke chinesische
Befestigungsanlage weiter . Große Ueberschwemmungen erhöhen
die Schwierigkeiten für den Angreifer . Besonders erbitterte
Kämpfe toben im Gebiet von Schanghai , wo die japanischen
Truppen nur schrittweise vordringen können und starte Verluste
erleiden . Die Offiziersverluste sind hier besonders auffallend .

Großer Erfolg der Deutschen Kulturwoche in Paris
Paris , 11 . September .

otz . Die französische allgemeine Theatergesellschaft veran =
staltete mit dem Generalkommissar der Ausstellung zu Ehren
der an der deutschen Kulturwoche mitwirkenden deutschen
Künstler einen großen Empfang . Von deutscher Seite waren
anwesend Staatssekretär Funt , Botschaftsrat Forster , Mini¬

sterialdirektor Dr. Ruppel und die Berliner Künstler . Der
Generalfommissar Labbe hielt dabei eine Rede, aus der die
wärmste Anerkennung und Bewunderung für den Erfolg der
deutschen Kulturwoche sprach. Vizepräsident Matinelli feierte
herzlich die Botschaft, die die deutschen Künstler durch ihre
hervorragenden Leistungen den in Paris anwesenden inter¬
nationalen Hörern vermittelt haben . Dr . Ruppel wies in

seiner Dankesrede auf die Bedeutung der Kulturwoche hin , die

einen wichtigen Abschluß im gegenseitigen Kennen - und Sich¬

verstehenlernen bedeute.
In der Pariser Presse tommt in den Besprechungen die Be¬

geisterung zum Ausdruck , die die deutschen großen Aufführungen
auf der Weltausstellung hervorgerufen haben . Die „Liberté "
schreibt zu der Walküre -Aufführung , daß diese fast eine reli¬

giöse Zeremonie gewesen sei dank der unvergeßlichen Leistungen

des nordischen Soldatentums . Es wird hier etwas zum Aus¬
bruck gebracht , was noch über das rein Kämpferische hinaus¬

geht , was aber bereits bei den Römern als Vorzug der ger¬
manischen Legionäre galt , Disziplin und Kameradschaft . Nur
scheinbar steht das im Gegensatz zum nordischen Persönlichkeits¬
brang und damit zur Uneinigkeit dieser Rasse . Persönlichkeits¬
drang eint in sich die Achtung vor der Persönlichkeit . Im Be¬
wußtsein des Soldaten wird die Einheit , die Kompanie , das
Regiment zu einer eigenen tollektiven Persönlichkeit , in der

jeder einzelne für und zu der Gesamtheit und allen ihren Einzel¬
gliedern besteht . Wir kennen das aus Standorten , in denen ver¬
schiedene Waffengattungen stehen . Uneinig ist man mit dem ,
der „, im anderen Lager " steht .

Das Problem der napoleonischen Eroberungs¬
friege gewinnt ein ganz anderes Gesicht , wenn man die

Truppen betrachtet , mit denen der Korse sie führte . Rein ge¬

fühlsmäßig denten wir bei ihm an Franzosen , weil wir die
Anschauungen der heutigen Nationalfriege auf jene Zeit über¬

tragen . Das ist falsch . Gewiß nahmen auch diese teil , Napoleon
versuchte aber stets , seine eigenen Landsleute zu schonen . Er
führte west - und süddeutsche Truppen gegen Desterreich und
Preußen und war stolz , daß von den 300 000 Mann Verlusten
der Großen Armee in Rußland nur dreißigtausend
Franzosen gewesen waren .

Es bestanden das
1. Korps teilweise aus Hessen und Badensern ,

II . Korps etwa zur Hälfte aus Franzosen ,

III . Korps teilweise aus Württembergern ,

IV . und V. Korps aus Franzosen , Kontingenten aller Länder ,
VI . Korps teilweise aus Bayern ,
VII . Korps nur aus Sachsen ,
VIII . Korps teilweise aus Westfalen ,

IX . Rorps aus Badensern , Hessen und Sachsen ,
X. Korps aus Bayern , Preußen und Westfalen ,
XI . Korps teilweise aus Rheinländern .

Aehnlich war es bei der Kavallerie .

Von der berühmten Garde bestand die eine Hälfte vor¬

wiegend aus Deutschen , dann aus Schweizern , Holländern und

anderen , war also vorwiegend nordisch , die andere aus Fran¬
zosen .

Die Brigade Sr . Majestät Hannoverscher Truppen . . . hat
fich fortwährend meisterhaft betragen . . . Seitdem aber die

Festung vom Feinde eingeschlossen wurde , sind an Geduld ,

Gehorsam , Disziplin , Wachsamkeit , Tapferkeit , Eifer , Kraft und
Mut faum jemals andere Truppen ihr gleichgekommen ; nie je¬
boch , kann ich versichern , ist sie darin übertroffen worden . Die

lange Dauer des Angriffs gab ihr beständige Gelegenheit , die

Triegerischen Tugenden zugunsten ihrer Freunde und
Berderben ihrer Feinde an das Licht zu stellen , und , um diese
großen Taten noch mehr auszuzeichnen , so waren sie begleitet

pon milder Gesittung und liebevoller Fürsorge , ihren Kame¬
Wennraden in der Not beizustehen und ihnen zu helfen .

ich mich des Ausdrucks Kameraden bediene , so ist die ganze

Garnison darunter gemeint , da die größte Eintracht stets ohne | Lippe , Ruhr , Rhein Mosel Saar und der Rheinmündungen .

bie geringste Unterbrechung unter Offizieren und Soldaten ge¬
herrscht hat und noch herrscht ."

Dieser Tagesbefehl des englischen Generals Ellive ist eines

ber schönsten Ruhmesblätter in der großen Tradition der deut¬

hen Armee . Es ist aber zugleich ein prachtvolles Charakterbild

1813 fämpften in den Korps von Lauriston und Macdonald
allein drei Schweizer Regimenter , acht Regimenter polnischer
Cheveaurlegers , zwei holländische , ein Bremer , zwei belgische ,
ein genuesisches , piemontesisches Infanterieregiment , ferner das
dritte Fremdenregiment . In den sogenannten „ französischen "
Regimentern steckten die Ausgehobenen des Departements der
Schelde und Ysselmündungen , von Jemappes , der Nethe ,

Aber auch die Engländer führten den Krieg gegen Napoleon
unter Mithilfe der Deutschen . Wo der Krieg in Spanien attiv
geführt wurde , waren sie seine eigentlichen Träger . Am be =
kanntesten wurde die ,, Kings German Legion " , für die

insgelama 28 000 Mann , meist in Sannover , geworben wurden

Furtwänglers und seines Orchesters . Die stimmlichen Leistun

gen aller Sänger und Sängerinnen seien durchweg als unvers

gleichlich zu bezeichnen . Man könne für die aufsehenerregende
Veranstaltung nur dankbar sein .

Dieselbe Anerkennung findet sich im „ Temps " . Die deutschen

Aufführungen hätten den wohltuenden Atem des Genies aus =

geströmt , der in diesen wirren Zeiten die Menschen einander

daß er von den Herrlichkeiten inspiriert sei, die Beethoven und
nähere und sie erhebe . Das größte Lob für Furtwängler sei ,

daß er von den Herrlichkeiten inspiriert sei, die Beethoven und
Wagner der Welt zum Geschenk gemacht hätten . Auch General¬
intendant Tietjen sei man Ehrerbietung schuldig .

Schlankbleibenmit
NEDA-SCHLANK-DRAGEES
INAPOTHDROG. U. REFORMHAUSERN RM.1.25.RM.

2. 70

( wie vorher für den Krieg in Amerika ) . So fämpften in Spa¬

nien Hannoveraner und Braunschweiger gegen Sachsen , Badenser
Nassauer , Hessen , Würzburger und Frankfurter unter Napoleon .

Wir sehen die Kings German Legion dann bei Waterloo
wieder . In Stärke von zehn Infanterieregimentern , dem Kiel¬
mannseggeschen Jägerkorps und drei Husarenregimentern
zählten sie mehr als die Hälfte der Wellingtonschen Armee und
trugen die Hauptlast des Kampfes .

Dies alles sind nur einzelne Beispiele aus einer Kette un¬

zähliger Glieder . Sie zeigen , daß der germanische und deutsche
Soldat vom Altertum bis in die Neuzeit ( Fremdenlegionen )

nur allzu willig gewesen ist , die Kriege fremder Herren zu
führen . Wäre es anders gewesen , wir hätten heute ein Reich
von der Normandie bis zum Baltikum , im Südosten bis zur
angarischen Grenze , von dem Kolonialbesiz ganz zu schweigen .
Wir hätten dann wenigstens den größeren Teil der 6,3 Milli =
onen Auswanderer dem Volke erhalten können , die von 1820

bis 1913 uns verließen . Mit ihrer heutigen Nachkommenschaft
können das an zwanzig Millionen sein .

Söldner der Welt ! Politisch welch klägliches Lied ! - Und
dennoch : ein Heldenlied !

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . S. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Paez .
Emden .

Hauptschriftleiter : Menso & olferts (zur Zeit in Nürn
berg ) ; Stellvertreter : Karl Engelkes . Verantwortlich ( auch

jeweils für die Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhal¬
tung : Eitel Raper ; für Heimat : Karl Engelkes ; für Stadt
Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich in Emden ; für den übri

gen Teil , insbesondere Sport : Friz Brockhoff , Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -
D. - A. VIII 1937 : Hauptausgabe 24 076 , davon mit Heimatbeilage

Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekenn
zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Aus¬
gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage , ,Leer
und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter - Zeile

10 Rpf , Familien - und Kleinanzeigen 8 Raf , die 90 mm breite
Tert -Millimeter -Zeile 80 P ,Tert - Millimeter - Beile 80 f , für die Bezirksausgabe Leer¬
Reiderland die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Raf, die
90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 Rpf

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt : |

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamt - Auflage August 1937 :

24 076
35 016
30 673
12 347

102 112
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Gerhard

Was der Herbst Ihnen Neues

an Kleiderstoffen bietet ,

zeigt die große Eröffnungsde¬

koration in allen Schaufenstern

Alomon
Jetzt istesZeit, wokeine

OMutter versäumen
sollte , ihrem Kinde

Lebertran
zu geben von

Georg Ferd. Kittel
Edhe Markt n . Norderstraße 1

Umzüge

Gerh. v. Emden
Möbeltransport

Aurich , Fernruf 272

Nähmaschinen
Gritzner und Viktoria

Günstige Preise u. Bedingungen ,

langj . Garantie Eintausch gebr .
Maschinen Auch auf Teilzahlung .

Annahme von Bedarfsdeckungsschelnen

seit 1844 Aurich

Für den Herbst
zeigen wir viele Neuheiten in

Strickkleidern
für Damen und Mädchen -

preiswert und gut !

Gebr . Dreesen , Aurich

Se

Hafenstraße 4.

elbstangefertigte Möbel
aus dem Gebr . Jakobs AURICH
Fachgeschäft

Für die Herbstarbeit !

Empfehle ab , Lager

Osterstr . 30

Besucht den

Brookmerlanderhof
Georgshell / Fernruf 24

Gr . Gartenanlagen m . Tierschau
Für Vereins - und Schulausflüge
besonders zu empfehlen .

- Jeden Sonntag Tanz¬

NORGA
der in Aurich meistgekaufte
Kinderwagen ist nur bei uns zu

haben !

Brennabors , Panther , Hansa¬

Germania , Saxonia - und Eden¬

Kinderwagen am Lager .

Größte Auswahl , billige Preise
auf Wunsch Ratenzahlung

Hermerding & Co .
AURICH , Norderstraße 3

Miele
Staubsauger
leistungsstark , geräuschgedämpft
und dabel außerordentlich preiswert .

Miele -Jdeal
RM58. ¬

Miele L
RM90.

Miele -Melior
RM 80. ¬

Miele K RM135¬
AlieleMelior

GünstigeRatenzahlungengegenmäßigeZaschläge..

Hugo Schönenberg
Aurich

Herren - Moden
für Herbst und Winter !

Aus allerneuesten Stoffen angefertigte

Anzüge und Mäntel

find in großer Auswahl vorrätig und

nourden zu niedrigsten Preisen verkauft

G. G. Koch, Aurich

Wer

Krefft
kennt stets

KREFFT
brennt!

ALLES¬

BRENNER

glänzend begutachter !

Gebr. Böwe, Aurich
Lernt Autofahren !

NSU

Mod . 201 ZDB

200 ccm - 7 PS Blockmotor

4 - Ganggetriebe ( 4. Gang als

Fahrschule für sämtliche Klassen . Schongang , der Benzin spart und
den Motor schont ) 50 Watt Licht

G. Hartmann , Aurich -Oldendorf . und elektr . Horn , 3 Liter Ver

10 tägl
abibar manall
1/5 Areahl
Ratolog fre

Anerkannt but Billig

Hans W. Müller Ohligs 329

brauch auf 100 km Fahrt . Stecks

achse Drehgas Stoßdämpfe
und Steuerungsdämpfer usw : , kur

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell

unverbindlich vorführen in

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D . Weber

Esens : Hans Janssen

für jeden Wagen passend Ausschlag ? Friedeburg: A. Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

BremerstraßeCarl Hoppe , Bremen Etzeme,Flechten, Hautjuden , Bidel,
Brand - , Sonnen - , Beinschäden , dann Neermoor : Bleẞ & Buß

Baumstraße 68, Fernruf 83150 Sprätin " 50-g-Bad . 75 Bfg ., 100-g: Norden : Joh . C. Janssen
Bad . 1. 50 . Emden : Drogerie Oldersum : W. Tack

Smit , Neueftr . 42 , Leer : Rathaus Papenburg : Rob . Teutenberg
Drogerie Hafner , Norden : Ihnten Pewsum : Hinr . Lohlker na

Erdkarren Metallfoffer
mit der bewährten

Preßschmierung - D . R . G . M.

Fahrradhaus Otto Fleẞner
With . Block , Aurich Wagenbau - AURICH , Fernsprecher 515

Gärgets auf Lager

Fr . Paeben , Aurich
Ostertor 15 .

Oftfriesische

Bauhandwerkerschule
Aurich

Die bewährte Ausbildungs¬

stätte zum Meister , Bolter

und Bauaufseher .

Semesterbeginn Ende Oftbr
Drucksachen (Unterrichtsplan )

anfordern .

Ahrenholz Garten , Aurich

Jeden Sonntag ab 4 Uhr nachmittags Teetanz

Ab 8 Uhr abends Gesellschaftstanz

Es spielt die Kapelle Trint

Zucht - und Nuzvichmarkt

in Bagband
Donnerstag , den 16 . Geptember .

Kleinbahn Fabrichule für alle Klaffen
Leer - Aurich - Wittmund Sermerding& Co. , Aurich, Norderſtr.

Am Dienstag , dem 14. Sept . ,
tritt auf der Strecke Ogen¬
bargen - Esens folgende

Fahrplanänderung
ein :

Der W - Zug 304 fährt ab

BRENNABOR Ogenbargen 12.32 (bisher 14.26) Sofort ab Lager
Das bevorzugte Markenrad
für Sport , Beruf u . Erholung !

Zu haben bei : Wilhelm Block , Aurich

Alleinverkauf für den Kreis Aurich

Stroh
neuer Ernte 1937

Lieferung frei Hof !

Bestellungen an

(Anschluß ab Aurich 12. 02 ) ,

Esens an W 13 . 03 .

Der Güterzug Aurich - Witt
lieferbar :

mund bzw. Aurich - Esens fährt 1 Original Sad luftbereifter
W ab Aurich 11. 35 ( bisher
13 . 30 ) .

Der Betriebsleiter .

Willmsfeld
Sonntag öffentlicher Ball

Johann Meppen .

Ehrenerklärung !
Die Aeußerungen , die ich

über die Haustochter Talina
Janzen gemacht habe , nehme

Martin Dickmann ich mit Bebauern zurüd.

AURICH , Pferdemarkt 1

Fernruf 671

Trauerhüte
Trauerschleier

Seidenhüte
Brautschleier

stets große Auswahl

Frau Meyer .

80 - 3tr . -Wagen
1 Claas - Strohpresse 1,50 m

Kanal 2mal bindend

1 Welger -Strohpresse 1,50 m
Kanal 2mal hindend

2 Claas Schmalstrohpressen für

Stiftendrescher m. Reinigung
Stiftendrescher mit marftfertiger

Reinigung
Motorbreitdrescher mit martt

fertiger Reinigung
Kartoffelroder „ Original Lanz "

2 Größen
Cramers Patent - Mühlen , 33 , 40

und 50 cm

Jauchepumpen „ Hannibal " und
„ Siegperle "

Moordorf , 10. Sept . 1937. Miele - Elektro -Waschmaschinen
mit schwenkbarem Wringer

Eberhardt - Pflüge in mehreren
Größen

Halte meinen prämiierten

Schalbork
zum Decken

C. Engelhardt empfohlen.
Aurich, Osterstr. 14 B . Peters , Theenel

Düngerstreuer „ Schieferftein " .

S . D. G.
Drillmaschinen , , Sagonia "

usw . usw .

Fooke Janssen ,
Aurich

An

und
Verlegu

Reparatur und Neuwicklung

M. Bleeker Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesien

Schreibmaschinen ,Rechen und Addiermaschinen
unter besonders günstigen Bedingungen . Behörden und
Parteidienststellen erhalten besonderen Rabatt .

Einige gebr . Geld - und Stahlschränke .

Vertreter K. Weber , Leer , Am Pulverturm 10

10000 . -Mk.

Fewa -
Preisausschreiben

Bei
Strümpfen

erkennen
Sie es am besten !

Da macht sich nämlichder häßliche
Kalkseifenschleier

am

auffälligsten
bemerkbar

. Kalkseife
bildet sich bekanntlich

dann , wenn man hartes Wasserzum Waschen
verwendet

.

Fewa hat aber nun die gute Eigenschaft
, auch im härtesten

Wasserkeine Kalkseife
zu bilden. Deshalb

bleiben auch

bei regelmäßiger
Verwendung

von Fewa nach dem Wa¬

schen keinerlei
Rückstände

auf den Geweben
zurück. Das

Gewebe
kann nicht

verschmieren
oder durch

Rückstände

unansehnlich
werden .

Achtung ! Ausschneiden und sammeln !

Preisfrage Nr . 3 :

Warum genügt bei Fewa bereits ein einmaliges Spülen ?

Nächste Anzeige in 3 Tagen ! Teilnahmebedingungen und Preise in der letzten Anzeige
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